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Einführunq

l4it dem "Geset-z über die Statistik im Produ-
zierenden cewerbe" vom 6. November 191511

wurd.e die Grurrdlage für die Berichterstattung
über den gesamt-en Bereich der Energie- und
wasserversorqung gesctiaffen. Neben bis dahin
vorllegenden jährlichen Anqaben über die EIek-
trizj.täts- und Gasversorgung werden ab Be-
richtsjahr 1975 auch Jahresdaten aus der Fern-
wärme- und Wasserversorgung bereitgestellt. Im

ersten TeiI dleses Berichtes sind die Ergeb-
nisse der Jahres- und Investitionserhebung
1983 der Energie- und Wasserversorqung dar-
gestellt, während im zweiten Teil die Kosten-
strukturerhebung 1983 behandelt wird.

Die Jahres- und Investitionserhebung erstreckt
sich auf sämtli-che Unternehmen der Elektrizi-
täts- und Gasversorgung, auf Unternehmen der
Eernwärmeversorgung mit einer Wärmeleistung
von mi-ndestens 20,9 GJ/h (5 Gca},/h) oder mit
einer Versorgungsleistung von mindestens 500

Wohnungen und auf Unternehmen der Wasserver-
sorgung mrt einer jährlichen Wasserabgabe von
200 000 m3 und mehr.

Die Ergebnj-sse der Unternehmen werden nach der
"systematik der Wirtschaftsz\4leige 1Wz rev. ) ,
Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe" (SYPRO) und für einen TeiI der Merk-
malswerte auch untergliedert nach Beschäftig-
ten- und Umsatzgrößenklassen dargestellt. Die
Zuordnung der Unternehmen erfolgte nach dem

Schwerpunkt der wirtschafttichen Tätigkeit.
Für Reine Unternehmen, d.h. für Unternehmen,
deren Tätigkeit sich nur auf einen Versor-
gungsbereich erstreckt, werden einige Daten
gesondert nachgewiesen.

Bei einem Teil der Merkmale sind die Unterneh-
mensergebnlsse von den berichtspflichtigen
Unter:nehmen den Versorgungsbereichen (fach-
Iiche Unternehmensteile) "Elektrizität", "Gas",
"Fernwärme" und "Wasser" sowie dem fachlichen
Unternehmensteil "sonstiges" zugeordnet,

Die Versorgungsbereiche wurden \^Ieiter nach der
Art der Tätigkeit aufgegliedert:
Erzeugung/Gewinnung einschf ießIich Eremdbezugt

zu Verteilung;

1 ) In der Fassung der Bekanntmachung vom
30. Mai 1980 (BGB1. I S. 641).

Erzeugung/Gewinnunq ohne Fremdbezug zur Ver-

Erzeugung/Gewinnung ohne Fremdbezug zur Ver-
teilung;
Verteilunq ohne Erzeuqung/Gewinnung.

Die in detr Tabellen dargestellten Merknale
sind wie folgt definiert:
Unternehmen: Kleinste Einheit, die aus han-
dels- und/oder steuerrechtlichen Gründen Bü-
cher führt und bilanziert. Rechtlich selbstän-
dige Tochtergesellschaften, Betriebsführungs-
qesellschaften usw. müssen getrennt berichten.
Die Unternehmen umfassen auch Eigen- und Re-
giebetriebe der öffentlichen Hand. Die Merk-
malswerte beziehen sich auf das qesamte Unter-
nehmen und schließen die nicht der Energie und
Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter-
nehmensteile ein, nicht jedoch Zweigniederlas-
sungen oder fachliche Unternehmensteile im
Ausland.

Beschäftigte: AIle am 30. Sept. 1983 j-m Unter-
nehmen tätigen Personen einschl. tätiger fnha-
ber, Mitinhaber und sonstiqer Personen, die in
einem arbeltsrechtlichen VerhäItnis zum Unter-
nehmen stehen, sowie unbezahlt mithelfender
Familienangehöriger, soweit sie mindestens ein
Drittel der üblichen Arbeitszeit im Unternehmen
tätig sind. Einbezoqen werden u.a. auch Er-
krankte, Urlauber, Kurzarbeiter, Streikende
und von der Aussperrung Betroffene, Saison-
und Aushilfsarbeitnehmer sowie regelmäßig
zeitweise eingesetzte Arbeitskräfte (2.8.
Kassierer, Pumpenwärter) .

Löhne und Gehälter: Bruttosumme (Bar- und Sach-
bezüqe ohne jeden Abzug) ohne Pflichtanteile
des Arbeitgebers zur Soziafversicheruno; Bezü-
qe der leitenden Kräfte, soweit diese steuer-
lich "Einkünfte aus nichtselbständiqer Arbeit"
sj.nd und Entgelte für regelmäßig zeitweise
eingesetzte Arbeitskräfte sind einbezogen,
ferner Lohn- und Gehaftszuschläge (einschl.
Gratj-fikationen usw. ) . Nicht erfaßt werden
dagegen der kalkulatorische Unternehmerlohn
so\.die Vergütungen. die af s Spesensatz anzu-
sehen sind.

Geleistete Arbeiterstunden: Al-Ie von den Ar-
beitern (einschl. der gewerblj-ch Auszubilden-
den) tatsächlich geleisteten (nicht die be-
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zahlten) Stunden, einschl. über-, Nacht-,
Sonntags- und Eeiertagsstunden.

Umsatz: Gesamtbetrag (ohne Umsatzsteuer und,\Ausgleichsabgabe'' ) der abgerechneten Liefe-
rungen und Leistungen an Dritte, unabhängj-g
vom Zahlungseingang. Eingeschlossen ist der
Umsatz aus eigenen Erzeugnissen, der Wei-
terverkauf von fremCbezogener(m) Energie und
Wasser, der Umsatz aus Dienstleistungen (Er-
1öse aus Reparatur-, Montageleistungen usw.),
aus Handelsware (2.B. Elektro-, Gasgeräte)
und aus Nebengeschäften (Er1ös aus der Ver-
mietung und Verpachtung von Geräten, betrieb-
Iichen Anfagen und Einrichtungen usw.). Nicht
einbezogen werden außerordentliche und be-
triebsfremde Erträge, wie Erl-öse eius dem
Verkauf von Anl-agegütern, aus der Verpachtung
von Grundstücken usw.

Lagerbestände: Dazu zählen die Bestände an
unfertj-gen und fertigen Erzeugnissen aus eige-
ner Produktion (2.8. Gas, Nebenprodukte hrie
Koks, Teer, Benzol usw.), die zu Herstellungs-
kosten zu bewerten sind; ferner die Bestände
än Roh-, Hil_fs- und Betriebsstoffen (2.8.
Brenn- und Treibstoffe, Büro- und Werbemate-
rial) , an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung und an Hand.efsware, jeweils
zu Anschaffungskosten (ohne die aIs Vorsteuer
abzugsfähige Umsatzsteuer) bewertet.

Investitionen: AfIe im ceschäfts jahr akti-
vierten Bruttozugänge an Sachanlagen; dazu
zähIen auch solche sog. Leasing-Güter, die
beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Ei-
nanzierungs-Leasing), sowie selbsterstellte
Anlagen. Bei im Bau befindlichen Anlagen
bzw. Anzahl-ungen auf Anfagen sind nur die im
Geschäftsjahr erstelften Leistungen zu be-
rücksichtigen.

Nicht einbezogen wurde der Erwerb von Be-
teiligungen, Wertpapieren usw. (Finanzanla-
gen), der Erwerb von Konzessionen, patenten,
Lizenzen usw. und der Erwerb von ganzen Un-
ternehmen oder Betrieben, fnvestitionen in
Zweigniederlassungen oder fachlichen Unter-
nehmensteilen im Ausland sowie die bei den
Investitionen entstandenen Finazierungsko-
sten.

In Erqänzung zu den Veröffentl_ichungen der Er-
gebnisse der Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden cewerbe sowie im
Baugewerbe (Fachserie 4, Reihe 4.3 und Reihe
5.3) werden ir,r zweiten Teil dieses Berichtes
die FJrgebnj-sse der Kostenstrukturerhebung in
der Enerqie- und Wasserversorgung dargestellt.

Die Kostenstrukturerhebung j-n der Energie-
und Wasserversorgung wird im Gegensatz zu den
entsprechenden Erhebunqen in den anderen Be-
reichen des Produzierenden Gewerbes nicht als
Stichprobe durchgeführt, so daß sich die Ergeb-
nisse in dieser Veröffentlichung auf sämtliche
Unternehmen in der Energie- und Wasserversor-
gung mit 2O Beschäftigt.en und mehr beziehen3).

Die Darstellung der Ergebnisse für Unterneh-
men und Fachliche Unternehmensteile erfolqt
wie im ersten Teil, allerdings werden an-
statt Umsatz-, Bruttoproduktionswertgrößen-
kfassen nachgewiesen.

Die erfragten Aufwendungen und Erträge, die
sich nur auf die Leistungserstellung beziehen
und die dem betrachteten zeitraum perioden-
gerecht zuqeteilt word.en sind, werden auf
dem sogenannten Produktionskonto geqenüberge-
ste1lt. Betriebsfremde Aufwendungen und Er-
träge finden keine Berücksichtiqung. Sie sind
deshalb auch in sämtlichen aus dem produktions-
konto abgetelteten crößen nicht enthaften4).

In der nachstehenden übersicht (sj-ehe Seite
8) werden die Beziehunqen zwischen diesen
Leistungsgrößen für Unternehmen und für fach-
liche Unternehmensteife aufgezeigt. Dabei
erfordert die Aufteilung bestimmter Merk-
malswerte auf die fachlichen Unternehmens-
teile die Darsteffunq der Lieferunqs- und
Leistungsströme zwischen den fachflchen Unter-
nehmenssteilen eines Unternehmens. Das pro-
duktionskonto der fachlichen Teile wird um
diese internen Lieferungen und Leistungen
verlänqer:t. Somit ergibt sich ein höherer
Bruttoproduktions\,Jert bei den fachllchen
Teilen aIs bei den Unternehmen. Afs Wert
für dlese Lj-eferungen und Lelstungen vrerden
.interne Verrechnungspreise angesetzt. Bei
einer Beurteilung der Leistungsgrößen, die

3) Siehe Brandner, H., Glaab; H.., Erank-Bosch,
B. , Kraßniq, P. , "Ivlethode der Kostenstruk-
turerhebunq irn Produzierenden Gewerbe" in
wisra 11/1911.

4) Siehe Sobotschinski, a., "Die Neuordnung
der Statistik des Produzierenden Gewerbes"
in Wista 7/1916.

2) Nach der Neufassun
setzes vom '1 7. 1 1 , 1

g
9B

des 3
0.

Ver s t rorflungsge -
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die unternehmensinternen Ströme einschließen,
muß berücksichtigt werden, claß clie Verrech-
nungspreise nicht für alle Unternehmen ein-
heitfich sind. Die Lieferungerr und Leistungen
eines fachlichen Unternehmensteils an andere
fachliche Teile desselben Unternehmens werden
bei d.iesen Unternehmensteilen a1s Vorleistungen
verbucht. Bej- der Ableitung der Wertschöpfung
der fachlichen Teile müssen sie deshalb als
Vorleistungen wieder abgesetzt werden. Zur
Ermittlung des Net-toproduktionsr'rertes wird

Gesamtumsatz
+ Bestandsveränderungen an unfertigen und- fertigen Erzeugnissen aus eigener

Produktion
+ Selbsterstellte Anlagen

Bruttoprodukt ion swert

Bruttoproduktionswe rt
- I4aterialverbrauch, Einsatz an fremdbe-

zogener(m) Energie und Wasser, Einsatz
an Handelsware

= Nettoproduktionswert

Nettoprodukt ion swert
- Sonstige lndustrief Ie/handwerkliche

Dienstleistungen ( fremdbezogen)

Census value added

nur ein TeiI dieser Lieferungen und
Leistungen - die bezogenen Erzeugnisse -
vom Bruttoproduktionswert abgezogen. Dennoch
verbleibt ein höherer Nettoproduktlonswert
der fachlichen Unternehmensteile gegenüber
dem des Unternehmens. Erst nach Abzug der
internen Dienstleistungen vom Nettoproduk-
tionswert der fachlichen Teile beim soge-
nannten Census value added entspricht die
Addition der fachlichen Teile dem Wert
des Unternehmen.

Gesamtumsat z

+ Bestandsveränderungen an unfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion

+ Sefbsterstellte An]agen
+ Lieferungen und Leistungen an andere

fachliche Teile desselben Unternehmens
= Bruttoproduktionswert

Bruttoprodukt ion swert
- Materialverbrauch, Einsatz an fremdbe-

zogener(m) Energrie und Wasser, Einsatz
an HandelS\r7are

- Verbrauch an von anderen fachlichen Teilen
desselben Unternehmens bezogenen Erzeug-
nis sen

= Nettoproduktionswert

Nettoproduk t i on swert
- Sonstiqe industrielle/handwerkliche

Dienstleistungen ( fremdbezogen)
- Sonstiqe Dienstleistungen von anderen fach-

lichen Teilen dessefben Unternehmens
= Census value added

z\rischen den LeistungTsgrößen gelten folgende Beziehungen für

Unternehmen f achliche Unternehmensteile

!'ur

Vorerst bereitet in der Praxis die Zuordnung
bestim.rnter Kosten, die für das Gesamtunter-
nehmen anfallen, auf die einzelnen fach-
f ichen Unternehmensteile außerordentliche

Unternehmen und fachliche Unternehmensteile

Census value added
- Nichtindustrielle Vorleistungen
= Brutto\^rertschöpfung zu Marktpreisen

Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen
- Abschreibungen
= Nettowertschöpfung zu Marktpreisen

Nettohrertschöpfung zu MarktPre.isen
- (indirekte Steuern - Subventionen)
= Nettowertschöpfung zu Faktorkosten

Schwieriqkeiten, so daß eine Ableitung der
Leistungsgrößen für fachliche Unternehmens-
teile nur bis zum Census value added vorge-
sehen ist.

-8-



Schaubrld I

Unsatz aus eigenen Erzeugnissen und l/]/eiterverkauf
von fremdbezoSene(m) Energie und Wasser 2) l3t 809

Bruttoproduktionswert 2)

139 282

Verbrauch an Roh-, Hilfs-und Betriebsstoffen 2) t8916

Einsalz an kemdbezogener(m)Energie nfld \'/asser zur IJeiterverteilung 2) 68 965

Umsatz aus 0ienstleistungen 2) 3 359
Einsatz an Handelsware 2) |t4

Netloproduktionswert 2)

5t 257

Koslel fir sonsl;pe.nduslr.elle hdn0werklicne
Dienstleistungen itremdbezogen) 2) 5 t78

Um$tz aus Handelsware 2) l4l

Census va ue added 2)

46079

lVieten und Pachten 2) l 144

Sonstige Kosten 2) 4235

lJmsatz a6 l{ebengeschäften 2) 2449 Verbrauchsteuern 5

Sonstige indirekte Steuern
abzüglich Subventionen 4417

Bestandsveränderu0gen an unlertigen und fertigen
Erzeugnissen aus eigener Produktio0 r 184

Brullowertschöpfung
zu Faktorkosten

36278

Abschreibungen I I 364

Nettowertschöpfung
zu Faktorkosten 24914
darunter
Bruttoeinkommen
aus unselbständigerArbelt 16760

Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude, LeitunSs-
uad Rohrnetz sowie Großreparaturen)sweit aktiviert I 340

ABLEITUNG DER LEISTUNGSGRÖSSEN I)FUR DIE ENERGIE_UND WASSERVERSORGUNG I983

UNTERNEHI{EN
MiII,DI\I

FACHLICHE UN TERN EHil EN STE I LE
t\.ti Il.D[4

I) Nicht maßstabsgerecht.- 2) 0hne Umsatz-(L&hrwert-Fteuer.
Sbl st sches Bündesami 850239

umsatz a6 eigenen Erzeugnissen und uleiterverkauf
von temdbezogene(n)Energie und Wasser o llSt. l3l 809

Bluttoproduktionswert 2)

I 40 451

Verbrauch af R0h-, HlLfs-und Betilebssloffen 2) l8 946

Einsatz an fremdbez0gene(fl) Energie und Wasser zur Vy'eiterverteilung 2) 68 96s

l.Jmstz a6 Drenstleistungen 2) 3 359
Einsatz an Handelsware 2) Il4

Verbrauch an von anderen fachlichen Teilen desselben Untetnehmens bez0genen Erzeugnissen 930

Umstz aus Handelsware 2) l4t

Nettoprodukttonswert 2)

5t 496

Kosten für sonstige industrielle,'handwerkliche
Dienstleistungen (fremdbezogen) 2) 5 178

Kosten fltr s0nstige DienstleistuDgen von aIdeTen
fachlichen Te len desselben Unternehnlens 239

Umsatz aus l{ebengeschäften 2) 2 449

Census value added 2)

46079

Bestandsveränderungen an
ErzeuSnissen aus eigener

unfertigen und lertigen
Produktron + 184

Se lbsterstel lte Anlagen (einschl. Getäude, Leitungs-
und Rohrnetz sowte Großreparaturen)soweit aktrviert I 340

Lieferungen und
Teile desselb€n

Leistungen an andere lachliche
Unternehmens I 169
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SCHAUBILD 3
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I U}ITERNEHIEilSEFGEBN ISSE 1943

1. I ZUSAiN4ENFASSENOE UEBERSICHT

SYPRO -
Nuli''ER

INVESTt.
T IONEII

1000 0n4

io

101 0

1 030

1 oio

1070

ELEXTF I2, -, GAS-, FERN-
IIAERT{€ . U. IIASSERVERSORG '

ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

GASVERSORGUNG

F ERNWAERMEVERSORGUNG

WA SSERVEI SORGUNG

REIilE UNTERNEHMEN

3051 6 29530 1245929

20709 19711 460319

3350 49?3 1 4A654

33a 244 1 7695

61 1 9 5603 21 9051

UNTERNEHMEN INSGESAMT

15391 r 122769 6212070

126646 991A3 51 55455

121 62 1 1 709 480a45

1 698 1 459 69579

1 3402 1 0409 4951 90

1010

1 03C

I O50

1 070

r0

10

3243

1010

178

36

201 I

2370

50t

66

21

1 7gO

67390

42004

a472

520

1 6290

I 5921 A3

r 04 5994

30054s

17994

227 607

50950

34420

5435

ct4

10481

531 1919a

23a64335

26314i 58

67 70 6t

2659640

I 6095{2

65AA507

7 42223

I 37364

1141449

289006

232153

?41 17

3254

29179

5361287

5229249

599505

7 647?

{61 656

1 42170267

1 0227AO55

32714630

1 535335

5611217

r 9332697

15861 A7B

1 4094O4

?24534

1A3327A

255449

2091 00

208 42

30so

2241 6

ELEKTFIZ..,GAS-,FERN- I
waERME -U. WASSERVERSORG, I

ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNGI

GASVEFISCRGUNG I

FERNWAERMEVERSORGUNG I

wassERvERsoRGUN" 
I

ELEKTRIZ, ., GAS-. FERN'
WAERM€ -U 

^ 
WASSERVERSORG.

ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

GASVERSORGUNG

F ERNWAERME V ERSORGUNG

WASSER VERSORGUNG

VEFAENDERUNG ZUM VORJAHR IN 1

REINE UNTERNEHMEN

1010

1 030

1 050

1 010

+o ,7

+5, O

-4.5
-o,4

+1 ,2

+1 ,6

+5, 3

+o. 5

+o.9

-0,6

+2 3

-o,1

+4,4

-o. r

+1,1

+140.5

-o.3

o.1

o,4

1,1

-1,O

+2,9

-o,4

+o, I
+1 ,6

-,,2
+3, a

+o, 5

+2.Ä

.1.8

+a ,6

+11,2

+2,6

+2.A

+9,2

-3,3

+2,a

+5, 1

+a,3

+3?, 6

-3,5

+4, O

+6,3

-?.1

-?,5

-6,9

+1 ,5

+1 ,8

UNTERNEHMEN INSGESAMT

10

1010

I O30

1 050

1070

ELEKTRI2. ., GAS., FERN.
WAERME'U. WASSERVERSORG.

ELEXTR : Z ITAETSVERSORGUNG

GASVERSORGUNG

F ERNWAERME VER SORGUT]G

WASSER V ERSORGUNG

+o,9

+o, 3

-1,1

+1 42,4

+o.1

+2, A

+2,O

+5,8

+129,4

+o.5

+112,2

+2, a

-0

+0

+137

+o

+4, O

+a5 7

+4,9

'o.1
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;;-;,;;;;.^-;;arlGEF INHABEa uNü Nlrrrr{HABER sowIE ReGELMAESSTc zErr*ErsE ETNGESET2TER aRaErrsKRAEFrE. 2r oHNE uMSArrsrEUER uN!
AUSGLE ] CHSABGABE,
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, UNTERNEHi'ENSERGEBNISSE 1963

I,2 BESCHAEFTIGTE

1.2, 1 I{ACH BESCHAEFTIGTEI{6FOESSENKLASSEil

UNTERflEHi'EN
MtT ... BIS ..
BESCHAEF T I GTEil

BE.
SCHAEF

TIGTE
Ir{s-

GESAMT

o-,19

20 UND MEHR

20 - a9

60-99

100 - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UNO MEHR

I NSGESAMT

o - 19

20 UNO MEHR

20 - a9

50-99
100 - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UilO MEHR

I ilSGESAMT

0 - 19

20 UNO MEHR

20 - 49

50-99

100 - 199

200 - 499

5OO UNO MEHR

I NSGESAMT

o - 19

20 UNO T'EHR

2C - 49

50 UNO MEHR

I NSGESAMT

o - 19

20 UNO MEHR

2C-49
50 - 499

5OO L,NE MEHR

I NSGESAMT

1 O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

1O2 3 75

3065 471 1623

26', 3r 13S

2AO4 431 I 48a

11 61 47a 1 698

1O7O WASSERVERSORGUNG

7A6L 94? 3?92

1 67 43 2681 961 0

3212 6a3 1641

5530 a8, 3026

8001 1143 4937

2341 1 3523 13aoz

2504

739

296

146

r o3

9A

3g

5a

3243

1156

24456

1403

1517

1792

3681

2554

1 7509

2961 2

1 030

2862

269

94

258

722

453

r 056

389 2

r 5966

273öaO

980 3

,o{11

1 4788

32371

27011

17B6EG

289005

1O ELEKTRIZITAETS., GAS

rorl7 1350 9SOO

265A93 3A6S0 256SaO

9?90 1742 92AO

10263 1919 10263

1 4373 2361 1 {370

31311 1879 3131r

?646A 3363 26468

I 751a8 24616 1 75188

277009 40230 276580

FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

1 350 53OO 194 45Ol

3A6A0 148611 1012A 118269

174? 4853 339 1127

1919 5441 4O2 4a22

2361 7616 659 6i5a

4479 17116 119a 13A95

3363 ,5361 AO9 1 1 1O7

2Ä616 9?924 7107 77261

40230 153911 1061a 122769

5449

61 47

513

148

415

1 060

5.3

31 68

11995

55A

452

141

B6

74

70

32

a9

101 0

2470

223590

4535

601 9

1 0295

22596

225Ä5

1 87 700

2261 60

325

31 655

415

1ti3
1 600

3 412

27 19

?1967

319A2

945

9a239

2067

2410

Ä62A

9478

9479

691 77

99r 83

291

2281 2

653

479

1201

2536

?o35

1 550?

23103

735

5557

219

9a

294

1019

543

33Aa

5292

3205

22924?

47 34

61 17

I O589

23515

2 30aa

151084

232.53

1 O1 O ELEKTRI Z ITAETSVERSORGUNG

2155 326 1210 31

223677 31 556 1 25439 88a4

4525 815 2458 15?

6019 1113 3210 ?3Ä

1029? I 600 5664 399

22596 31.2 12?18 A76

22515 ?719 13466 713

157700 21967 87923 6460

225A32 31eA2 126618 AATA

195

254 6

111

60

145

713

453

1 024

2741

6A

1lÄ

3A

32

21

15

a

178

2A

E

5

36

A? 6

23395

1282

2339

2946

4753

1 2035

23A71

79

4072

237

4?6

610

7A6

1963

4151

1O3O GASVERSORGUNG

a75 79 223

23395 AO72 11939

i2B2 231 5O9

2339 476 1139

29A6 610 1 395

4753 786 2645

1 2035 1 963 61 51

23A71 4151 1 21 62

11456

673

1 200

1591

?1Ae

588a

11709

69

242

39!

481

630

1 5C5

33a1

53 6

235A1

131 1

2362

3099

47 62

1 2047

24111

11

760

35

a2

129

1.5 6

354

771

1

,.1

e

7E

60

146

29

23

113

9

12

246

29

62

24

3€

91

18

109

12

16

77

2

27

102

30 65

261

2ao4

31 67

3

471

37

434

27

1A42

1 32C)

1 459

2

394

29

365

396

5

2)

15

12

32

131

31 21

2A5

28 12

325t

1 852

157

109

43

5

201 9

942

2 6al

55J

aa5

1 143

3 623

79a

1938

51q

6Äa

5025

3Ä2

241

29

72

4367

a1?

180

131

17

992

70 69

1 6713

3212

553C

8001

23A12

7 132

1 56!

306a

10409

1 209r

I 70a5

3453

ac73

2917I

148

1A3

134

24A

369

891
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' UNTERNEHITI€I{SERGEBI'iISSE I9A3

1.2 BESCHAEFTIGfE

,I. 2. 2 IiACH UMSATzGFOESSENXLASSEN

UNTERNEHMEN
MTT EINEM JAHRESUMSATZ

voil ... BIs unrER .., sä

I I SESCHAEFTIGTE 
' 

RE6'ELi{AESS'I6 I

I utren- zerrwerse rlric. Il NEHIIEN l z-- l oaRUNTEp lnggltsxnlepte I
I lsawENlwErBlrcql zu- loaeuNyEpl zu- loaRUNrERl zu- IDARUT{rERl zu- loaRuilrERl
I | ,l I lsawENlwEtBL;cHlsaro{ENlWEIBLICHlsawENlwEIBLrcHlsarfttErlwelarrcxl

BE-
SCHAEF.

TTGTE
INS.

GESAMT

UNTER 25OOOO

250ooo - r MILL.

1 MILL. . 2 MILL.

2MILL.. 5MILL.

5 MILL. - 25 UILL.

25 MILL, . lOO MILL,

1OO MILL, UNO reHR

I NSGE SAMl

UNTER 25OOOO

250000 - 1 MILL.

IMILL.-2MILL.

2MILL. - 5MILL.

5 MILL. . 25 MILL.

25 MILL. - 100 MiLL.

lOO MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

UNTER 2 MILL

MILL. - 5 MILL

MILL. - 25 MILL

MILL. . lOO MILL

MILL. UIO MEHR

I NSGE SAMT

1O30 GASV€RSORGUNG

a3 11 41

1 584 292 791

51 62 1 123 307A

1 6425 2723 8?11

?3A)1 1151 1216?

11

7AA

2684

8184

11709

403

1131

472

342

455

?25

175

3243

'O ELEXTRIZITAETS., GAS., FERNWAERW- UND WASSERVERSORGUNG

743 64 526 54 ?79 ?O ?47

2623 294 25a6 29a 1117 56 I 1 39

2361 3?O e330 320 1293 42 1 oaA

3949 535 3926 635 2056 102 1A41

i 4584 ?520 1 4569 2320 791 0 a21 6659

2O5AO 4662 24574 4662 1 5A39 1 O37 12740

224165 31741 224165 31714 125069 aa39 99096

277OO9 4O23O 2a6660 lO23O 15391 I rO618 122769

11 66

56a7

3596

4969

1 52AO

2907 3

2?927 4

249006

34

238

278

2000

3625

22905

29612

15

15

40

117

10al

2350

19515

23103

423

3024

1235

1 020

593

493

51 09

1 1996

55

414

263

260

340

306

2?41

349 2

224

71

ao

116

235

147

1010

33

20

42

126

131 6

3041

27 401

31 942

1 C1O ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

31? 33 157 17

11? 2A )1 5

253 42 140 2

980 12A 591 12

7901 131 6 4356 276

19836 3041 11323 5al

195438 27401 110010 7AA6

??5632 31942 126648 AaTa

66

79

1?9

294

357

390

t927

5292

530

i !8

244

I OO3

79?a

1 9834

,96434

2261 6a

17

a3

1584

57 62

1 6425

2367 1

41

113

3A9

3544

8514

45424

991 A3

18

21

35

7A

175

26e

21 45

27 41

121

4

1

17

10

32

3gf

z?.

116

3a

992

596

2?7

483

1 ?97

827 5

20224

201 365

232453

29

9o

1 614

5423

1 6531

24117

2

5

25

100

11

6a

5C

27

178

6

11

12

36

18C

1049

3Af

13t

21

201 !

11

40

302

2A1 A

31 67

21C

2A?3

if 8?

11464

23812

2

11

292

1123

2723

a 151

1

3

39

Ä31

21

212

214,

491

413

1 667

36?3

I

49

242

4)9

771

15

63

7A

3

5r

4C

90

142

524

491

5

29

95

1 339

1459

1

3

?A

364

396

2

10

244

aa 1

22Ä Ä

338 1

12

61

ao6

246

a

3a

41

91

356

1039

,15

234

a361

2

3

32

3C

60

UNTER 2 [1ILL

2 MILL. . 5 MILL

5 MILL. 25 MILL

25 MILL. UNO MEHP

] NSGESAI4T

UNTER 25OCOO

250COC - 1 MiLL.

T Ntli!, 2 MtLL.

2 r4lLL, t Mtii,

5 MILL. . 25 M]LL.

25 MiLL. UNO MEHR

I NSGESAMT

1O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

11 1 6

40 3 11

302 39 206

2B1A 431 1474

3167 47A 169a

1O70 WASSERVERSORGUNG

21 0 2. 122

?A1A 21t 1371

?423 49! 1 4n3

416? 473 2551

11466 16a1 57A1

233i 1 3623 134A2

19

AÄ

340

2455

3254

a9

1 098

923

1 341

2231

46A7

10409

567

5ä13

30s^

5a2C

29179

223

40 3

69:

1162

] EINSCHi.IAEIIGEF INBABEF UND NI]T]NHABEF, OHNE REGELMAESSIG ZEITWEISS EINGESEi]TE ARBE]TSKRAETTE
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1 UNTERNEHi{€NSERGEBTIISSE 1883

1.3 GELEISTETE ARBEITERSTUTIOEil, LOEHT{E UI{O GEHAELTER

1.3. 1 I{ACH BESCHAEFTIGTENGROESSEilKLASSEIi

UT{TERI{EHiET
MIT .,. Bts ..
BESCHAEFTIGTEI{

t ooo

SRUTTO.
LOHiI. U
- GEHALT

5633

141744

1 256a

129133

14733:

o - 19

20 UNO I,EHR

20-49

50-99

too - ,99

200 - 499

500 - 999

l OOO UilO IGBR

I NSGESAMT

o - 19

20 UND ilEHR

20-49

50-99
100 - 199

200 - 499

500 - 999

IOOO UND MEHR

I NSGESAMT

o - 19

20 UND UEHR

20-a9

50 99

100 - 199

2OO - 199

5OO UNO MEHR

I NSGE SAMT

o 19

2C UNO MEHR

2A-49

50 UNO MEHR

I NSGSSAMT

o _ 19

20 UNC MEHR

2C-.9

50 - 499

5OO UN3 MEHR

, NSGE SAMT

2504

739

296

r a6

103

9A

3a

5A

3243

35a9A

45795

37A73

3A525

42BAd

4376A

4 305a

17 61A

45465

27938

21 455

1646

I 495

3216

4106

2399

84A3

a9393

343654

1 2243095

353304

39790a

6195! 6

13742a a

1 1 42242

435591 5

1 2628749

2094

207007

1024

5?52

9701

21 278

22421

144331

20sl oo

17 30

1 550

1 637

I 636

1713

I 673

1 665

1 642

1 651

1O1O ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

39537 32675 3791 5

5126918 40a72 5191 333

79581 32376 83366

1112O9 34644 115537

218716 3A615 219095

493111 38"9a 496319

510994 379a7 14?795

371 3OO5 4?230 3A34231

51 66455 40794 52?9249

401 22

52A4 Ä

40332

41116

47339

50245

4477 1

54950

52723

77 152

1031a252

1 6291?

?267 46

{3?aO1

989734

9537a9

7547?36

r o39570{

35941.

45130

3601 0

37655

42538

{3801

42306

4785a

46033

4 42ß

1 6964

1 101

28 50

3487

2309

5822

21 390

alsTa

1 03352r 6

1 5aO4A

2277 10

.4 0 550

99 3 620

95 6098

755305a

I Oa l 7094

1O3O GASVERSORGUNG

ao3o 36009 1A572

472e15 39603 58a93{

21441 35863 ?956a

40323 35402 52645

499!5 35803 aaa49

102AO7 38a6a ro6345

257900 4192A 324927

4AOA45 39537 599505

1O5O FERNWAERMEVERSORGUNG

3791 50543 137i

6574a 40535 7550C.

5417 3A972 70a5

643?. 405A2 68415

59579 4A977 a6877

37A

20.54

993

1863

2 30a

.5 AO

107 23

20a42

1 674

171 Ä

1 631

1636

I 555

1 73?

1713

171A

41746

5140A

43933

!3A71

47 42?

50449

55222

51 200
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I.6.1 NACH BESCHAEFTTGTENGROESSEI{XLASSEIi

UNTERTIEHI{EN
M!T... B!S ..
BESCHAEF T I GTEN

GEMI EIETE
GEPACHTETE

SACH.

I{OUXGEN
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20 UllO I,EHR

20-a9

50-99

100 - t99

200 - t99

600 - 999

1000 uilo trlEHR

I NSGESAMT
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20 UI{D MEHR

20-49

50-99
,oo - t99

200 - 499

5OO - 999
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I NSGESAMT

20 UNO MEHR

2a - !9
50 - 499

5OO UND MEHR

I NSGESANlT

2504

739

296
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9a

3A

3A

32a3

3205

26931

311i

1533

59 31

4827

1469

9659

301 36

11700

I t a4097

9 664

1 0096

375a3

50673

941t1

931 9AO

I ! 55797

IO ELEXTRIZITAETS

17a683 +8O,3

AO57il94 +5 ,1

966A3 -1,5

aoaa9 -o, a

Ä62222 -a, s

1361448 +14,O

3r SA52 +{ , 5

5740aOO +t.7

4232179 +6, t

GAS-, FERNWAERiE. UNO WASSERVERSORGUilG

10670 +3O,A t1oa3 +al,9
340661 +117,5 766639 +9,1

?665 -2,G 2180 .1,8

2034 -28,9 ?99 _18,A

7199 -13,3 1A4,1g +4,6

45027 +63,7 ag?a -14,g

11781 +6,9 4Ar51 +77,O

301946 +146,5 565a65 .,-,2
351 321 +1 13 . Z ?775Ap +9, 5

+54, 5

+r .2

-42,6

-41 ,1

+t,o

-31 ,O

+1 ,7

+10,2

+41 ,5

+4,8

-15.4

+14.3

+11,5

-o.3

-2.1

-5, r

-1,4

+1.3

+o .7

+1 ,1

-o,4
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452

141
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7a

70
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49

1 010

9347a

7 606?19

39{ 97

45612

417771

1 295?38

289A?5

451 9277

7 7 00097

1 509

1 A7A4

21 t1
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41 55

3751

1743

6350
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80! 5a6

3756

5620

26321

13702
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807561
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+434, 9 951 _ 1a ,7 435

+5,5 295923 +164,7 153908
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+4,8 5at7 -24,9 677
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o - t9

20 UND MEHR

20-49

50-99
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I .5. 2 NACH UMSATZGROESSENKLASSEiT

GEt,]
F.GEMIETETEU N TERN EHME N

MIT EINEM JAHRESUMSATZ
VON ... AIS UNTER ... OM

. GEPACHTETE
SACH -

1000 oti

UNTER 25OOOO

250000 - I MILL.

1 MILL. - 2 MILL.

2MILL,. 6MILL,

5 MILL. . 25 MILL.

25 MILL. - 1OO MlLL.

1OO MILL. UNO MEHR

I ITSGESAMT

UNTER 25OOOO

250000 - 1 MILL.

1 MiLL. - 2 MILL.

2 MILL. . 5 MILL.

5 MILL. - 25 MILL,

25 MILL. - 1OO MILL.

1OO MILL. UNO MEHR

I N SGESAMT

UNTER 2 MI LL

2 MlLr. ' 5 MILL

5 M]LL. . 25 M]LL

25 M]LL. - lOO M:LL

1OO M]LL. UNO MEHR

I N SGESAMT

UNTER 2 M] LL

2 M]LL. - 5 MILL

5 M]LL. - 25 MILL

25 M]LL. UND INEHR

] N SGE SAMT
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1 t{lLL, ' 2 MlLL.
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1 UNTERNEHI{ENSERGEBNTSSE 19A3

I.6 !ilVESTITIONEß

I.6.1 ERUTTO2UGAEilGE tN AKTIENFIECH?LICHER 6LIEOERUNG UNO VERKAUFSERLOESE AUS OEM ABGAilG VON SACHÄNLA6Eil

1. 6. 1. 1 NACH BESCHAEFTTGTEI{GROESSEf{KLASSEN

U I'l TE R N EHME il
LIT .,. BIS..
BESCHAEFTIGTET!
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6.2
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1 519{32
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50947 1369aO5 1?115 1646298
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17443
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1 1 2392
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999 4
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15

53075
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3a

32

?1
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a
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20

6
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r65

10936

3551

1334

2920

2446
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11 101

3640

66317
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23571
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1O3O GASVERSORGUNG
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1 14221A a4361

76535 3057

1 49050 6a93

235945 9469
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455a52 439A2

1?Ä1592 A6751

65543

1 313962

91 250

1 67277

2651A1

29 60?O

5240a0

1 A0940Ä
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2031 04

2697A

24161

32 6X1
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734A4

21 1 332

12,6

15,1

?9,6

14.n
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14,O
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2331 1
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c - 19

20 UND MEHR
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235 7553€ 5A)

61 6 12A92? 861 4

3 11591 422

613 117331 819:

452 204 a5C E30 I
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5

20l q

291 3

110r1
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10562

1392t

21 970a

1 A7 139
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43772
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7937 a

1 491 64

12A6'

1 36699

954AO2

E7A4i 5

26C452

318468

299r 56

1 43327e

39

1 4156

216

1 3940

14195

52)37

94007

3o954

3Ä347

24106

146744

1,7

1A ?

L.2

10,7

11 ,9

10.s

9,6

a,o

I 123A

2451:

1 8866

8310

397 49

905

1 a9A

15:

9C7

437

2aoA

216
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2 6a

49:

975

1 3290

10a15
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1 0044

55
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1O7C WASSERV:RSORGUNG

701763 2002a

660759 59162

1 90449 aa39
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UN TER.
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MSCH I NET
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BETR I EBS
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AiI ZAH L 1000 t][4 I

1 UNTERNEHITEI{SERGEBNISSE 1963

1.6 tNVESTITtOTiEN
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1.6. I .2 NACH UT6ATZGNOESSENXLASSEN

UNTERNEHMEil
MIT EIIEM JAHRESUHSATZ

VON ... BIS UNTER... OM

VERKAUFSERLOESE  US OEH

1000 üi

UilTEFI 25OOOO

250000 - 1 MILL.

1 MTLL. - 2 MILL.

2MILL.. 5MILL.

5 MILL. . 25 MILL.

25 MILL. . 
'OO 

MILL.

1OO MILL. UND MEHR

I NSGESAMT

UNTER 25OOOO

250000 - I MILL.

1 MILL. . 2MILL.

2 i4ILL. - 5 MILL.

5 MILL. - 25 MILL.

25 MILL. ' lOO MILL.

1OO MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

UNTEP 2 MILL

2 MILL. . 5I4ILL

5 MILL. . 25 14ILL

25 MILL. - lOO MILL

1OO MILL. UND MEHR

I NSGE SAMT

UNTER 2 MILL

2MILL.. 5MILL

5 MILL. - 25 MILL

25 M]LL, UND MEHR

I NSGE SAMT

UNTER 25OOOO

250000 - 1 MlLL.

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL. 5 M]LL.

5 MILL, . 25 TIILL.

25 MILL, UNO MEHR

I N SGE SAMT

1O30 GASVERSORGUNG

877 1 69

651 9 5A4

90427 37 67

266126 aA527

969349 63408

1241592 A6754

1O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

274 I

2544 1 3

5a61 A 700

I 43020 a5A6

204454 9301

1 O7C WASSERVERSORGUNG

28440 312

?3(t1 1-9 613?

1f9119 4Aa5

?43212 i55A

241 583 15617

39931 0 449A3

1362542 797A6

403

1 131

172

342

455

224

175

3243

iO ELEKTRIZITAETS

1 70505 {991 6

79944 3121

48530 6276

1 O35O7 2104

1 61 A9A 26537

224305 32400

139525,7 109Aa2

21a3547 230495

GAS., FERNWAERME- UNO YiASSERVERSORGUNG

1240311 3402 11641A4 529

235351 5637 326057 45971

195009 5512 2552AA 13121

293234 I 1 1 39 41 0285 35026

1535739 41155 1864925 lA723A

1131422 1 tOO15 1 499543 24556A

11273746 73454O 13513435 919A99

16006213 912411 19332597 141A354

36a

3,tO

56A2

39Aa

I 6/t20

337/ts

3340 63

394605

9

tl

313

a1

a 627

2979

51 007

55966

4.9

4.5
ro,o

r5,5

6,8

1,3

5,4

11.7

9,3

r6,5

6,3

6,6

1,2

19,6

20,6

21 , B

12 ,3

15,O

o,a

4,3

6.2

1.3

ao

5i
1.1

11.2

b,c

43

2652

53090

220

77

ao

146

235

147

,35

101 0

1 62674

5aa

3256

I A72A

62023

1 A6089

1 2994 6s

1732823

1O1 O ELEKTRI Z ITAETSVERSORGUNG

{4302 1204683 3074 1418536

4 sBaa 206 65A2

207 1 3a51 571 t 7gA9

325 40955 29a4 529aa

1 9644 120161 1 21071 I 3073a9

22331 67A60a A2033 969060

1 03545 I O0491 26 6266s,7 1 207A833

194.37 13197619 736599 15861478

310

11

69

tro

5471

11446

3061 1 2

321932

45

90

1040

7358

121513

1 49 427

7 5661 0

1 046042

107

1 609

21 588

68317

119711

21 1332

443

13711

1 4195

444

15881

11917

254 6a

43 6az

44649

1467Äa

I

11

14

5A

5a

27

178

1

1079

9925

2ro13

37934

5995 6

1814

1 20AO

1 3924
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1 5559

25351

5453

27920A

163394

91728

24085

353395

21 Ag2r

t 7a1 93

5785

34845

91 679

21 45

250

s92A 5

1 08t

462

615

14

51812

33544

17740

42A

7.4

5,4

1,9

16.9

14,1

7,7

20,6

11,6

6,O

6,3

1O,5

11,1

11.5

15,9

1 356

91

6

a6

1 0302

1 0303

1 0502

r o503

F ERNWAERMEVERSORGUNG
GEW I flN. E I NSCHL. FR EMO.

BEZUG ZUR VERTEILUNG
GEWINNUilG OHTE FREMO-

BEZUG ZUP VERTEILUNG
VERTEILUNG OHNE

GEW I ilNUNG

WASSEP VERSORGUNG
GEWIilil. E INSCHL. FREMO.

. BE2UG ZUR VERTEILUNG
GEWTNNUilG OHNE FREMD.
BE2UG :IJR VERTEILUNG

VERTE I LUNG OHNE
GEW I NNUTG

27055

19773

7281

.l

UEBEIGE WIRTSCHAFTS
EERE I CHE

WIRTSCHAF'ISB€RE ICAE
I NSGE SAMT

EL€KTRiZ..,GAS- FEAN.
WAERME . U, WASSER VER SORG,

UEBR IGE WIRTSCHATTS
B ER= I CiE

W I RTSCEAF TS9 ER E I CHE
I NSGE SAMT

I 53595

21 A35Ä7

20a62s

230495 1 600521 3

320.O3

239737 630 I a9 40227

912441 19332697 1418354

5.4 31210 3396

7,3 39.60 6 5 6058

;; ;;;;;::-i;,ruNGS.uNc RoHprErz sowrE zaEHLER uNo MESSGERAETE

SYST. .
NUWER

2.6.2 BRUTTOZUGAENGE IN FACHLICHER GLIEDERUNG UNO EEZIEHUNGSZABLEN

INVESTITIONEN
JE 1OOO OM

UMSAT Z

101 0
10101

ELEKTR ] Z ITAETSVERSORGUNG
ERZEUG. E INSCHL. FREMD.
BTZUG ZUR VERiE]LUNG

ERzEUGUNG OHNE FREMD.
BEZUG ZUR VERTE:LUNG

VERTE I LUNG OHNE
ER Z EUGUIIG

7e7 1A66

7269? 45

2946760

43229A5

GASV ER SOR GUNG
ER:EUG. E INSCHL. FREMD-

BEZUG ZUP VERTE I LUNG
ERZEUGUNG OHNE FREMO.

AETUG ZUR VERTE ) LUNG
VEFTE i LUNG OHNE

EPZEUGUNG

6591 929

2737287

1 787A56

9202A

857407

1 f39232

1 4502e

69972

1 \? 4232

54 3C3n

2051 6t,

30048S

37378

1472316

9029AO

543938

1 25458

3 54O25

2491 A2

1 49Ä7 3

16556

43073

7 219e

a73A

1849

6161"

i32a1

5nocl

61? t

3341 A

1 793C

12.A9

305 6

2241751

I 46539a

1 399434

7 A65a

34591 5

1 80947

2 4075

56a6

1511A7

e191li

7'19C

5!2u

4? n:

61 132

36A4 1

667A

1344535

87 609 I

5004 1 r

1 51 096

22 A58 A

221 ?65

43429

421a

17355'

3.39_

1089:

I O63z

a ?46€

216?A3

r 4 5aO3

59709

1C?70

1 6702509

i2997 623

67A4334

4661310

2355222

2 6900 7

9?903

199831 3

5ra690

:i43:i r

a 1 9?93

55aa5

?42a97 3

1 Ä23738

c a a32a

i51910

7 4531

7Aa8 6

59554

257525

141 A6

56395

52292

3OO49

7341t]

93e1 9

aoa5l

10953..

6Ar6q

64211

541)9

65662

1 6a5a

134

'154

ii6

449

89

53

17

172

1?

229

2C1

2a!

32a

302

40(

21a

2A4

rc302

1 0303

1 030
10301

r o70
10701

101A2

1070-1

1O7a8

3531

771a

1 40A33

44701

Edlo

81122
1 O5a)
1 0501

1050:

1 C503

F ERNWÄ EPME v ER SoR GU N G
GEYi]NN. E INSCBL, FFEM'

EIIUC :UF VEFTE j lUNG
GEI!]NIiUNG OBNE FRE!Ii].

EE ZUG 2UF VERTE ] LUNG
VEFTL:III]N3 04NE

GEYi ] ru[iJNG

r 4oo3z

44a5tl

9a',7 t.

WA SS!RVEP SCRGUNG
GEWI NN. E; NSCHL. FREMC,
AE:UG ZUK VERTE ] LUNG

Gi[J]NNJNG OHNE FREI{!.
BEZUG ZUE VEFTS I t UNG

VEtrTE ] LUNi, OHNE
GEW]NNUNG

!513391

221 1AC)

23023!l

1 79410

9eoa5

75937

64 49

630189 630 1 a9

7471A66 32O4O3 6591929 358O25 22C,121 191872r 193326gf

1 ) EINScHT. REGELMAESs:G zEjTwE]sE EINGESETzTEF ARBE]]SKRAEFTE

I NSGESAMT

W I P TSCHAF TSGRUPPE ,
WI RTSCHAF TSZIYE I G,

W I FITSCHAF TSBEPE I CH TEN TEil AN

BETRIEBS-
UftO GE-

SCHAEF TS.

BRUTTO.
ZUGAEftGE

I NS.

OARUN TER
SE LBST€PSTE L LTE

AN LAGEN

BEBAUTE
GRUNO -
STUECX E

GRUNO.
STUE CK E

OBilE

MASCH I NEil
UND

MASCHINELLE

INVESTI-
TIONEN JE
BESCBAEF.
TIGTEN 1 )

WIRTSCHAFTSGRUPPE,
WIATSCHAFTSZWE IG,

WIRTSCHAFTSBERE ] CH
RU NG

1 OM

ANLAGEN

U.
UND

GEW I

L E I TUNGS.
UNO

ROHRNE T Z

ZAEHLER
UND

MESS.

BRLITTC.
ZUGASNGE

I NS.
ANDERE

ANLAGEN

SON S1 I GE
ANLAGEN Z

FORTLTG.

-29-

55a94 136

TTUNG



3. BESCHAEFTIGUI{G, UMSATZ UND tI{VESTTTIONEI{ DER UI{TERNEHTTEI{ 1943 NACH FACHLICHET{ UNTERNEHiIEiISIEILEIi

1O1O ELEXTRIZITAETSVERSORGUNG UilTERTEHMEil / FACHLICHE
UflTERNEHMENSTE I LE

SYPRO.
NUm,€R

sot{ sT I GE
r)

ANZAHL
2)

1 010 10to 259 ao4 128 163

BESCHAEF T I GTE

BRUTTOLOHN. U, - GEHALTSUWE

UMSATZ

INVESTITIONEN

UNTERNEHMEN / FACHLICHE
UNTERNEHMENSTE T LE

BESCHAEF T I GTE

BRUTTO LOBN. U. . GEHALTSUT+'IE

UMSATZ

INVESTITIONEN

1O30 GASVERSORGUNG

1 050 F ERNWAERMEVERSORGUNG

1070 WASSEP VERSOR GUNG

10

ANZAHL 232153
,oo, o

1 62844
74,1

1 6043
6.9

6965
3,O

15797
6.S

30799
13 ,2

tooo ofl 1041709Ä
100, o

75397 21
7?,4

67 3 498
6,5

31 6243
3,O

53?474
6,1

I 2551 E6
1Z,O

1000 tx o2?7ao55
100, o

829405S9
41,1

1 20 61 686
11,9

2455304
2.4

3024442
3,O

1 79298!
1.6

1 5461 4 7a
too, o

aÄ1 627
5.3

a 39033
2,A

tooo DM 1 29 1 6867
a1 ,4

I O454gl
6,5

6l 4449
3,9

AN ZAHL 241 17
100, o

879
3,6

17767
73,6

i s6
o,a

2975
12 ,3

2320
9,5

1000 0M 1081 (79
roo, o

34 604
3,2

a27289
76,3

8630
o.a

I r 6533
10,s

94419
6,7

1000 0M 327 1 4630
100.o

670585
2,O

31 1 78402
95,3

1 651 62
o,5

573351
1.6

127031
o,a

1000 DM 1 4O9404
100,0

327 4?
2,3

1 r92941
84,6

5323
o,4

1 55264
11,O

23135
1,6

AN ZAHL

AN ZAH L

AN ZAHL

ANZAHL

32

11

1i 25

201 I

2?AOB
7A ,2

732294
71 .5

4126751
73 .2

151 I 679
42,5

178

36
2)

r 78 16

36

100 22

4

ro8

297

UNTERNEHMEN / FACHLICHE
UNTERNEHMENSTE I LE

BESCHAEF T I GTE

SFIUTTOLOHN. U. . GEHALTSTJWE

UMSATZ

INVESTITIOilEN

UNTERNEHMEN / FACHLICHE
UflTERNEHMENSTE I LE

BESCHAEFT]GTE

BRUTTOLOHN -U. . G€HALTSUWE

UMSA T Z

INVESTITIONEN

AN ZAH L 3254
100, o

579
17,g

178 I 503
t6,1

242
7.4

753
23 ,2

1 000 tH 147333
100, o

22237 6397
a,3

74397
a1 ,2

aa33
6.O

34A7A
23,4

1000 N 1 s36335
100, o

412421
26,4

134142
8.7

907545 47996
3.1

34190
2,2

1000 DM 22453A
100, o

21511 r1aos
5,O

4 757 75
76,9

1 2103
5,4

714A
3,3

2)
2019 72 78 ?5

,2

ELEKTRIZ. ., GAS., FERN.
WAERME . U. WASSERVERSOR G.

UNTERNEHMEN / FACHLICHE
UNTERNEHMENSTE I LE

ANZAHL 29179
100.o

459
1.6

1 6a5
6.6

419 4
14,4

1000 DM 982814
100. o

1 4908
1,5

55919
6,4

2919
o,3

1 654O5
16,9

1000 DM 5641217
100. o

252443
4,5

955423
15,9

3977 4
o,7

267255
4,7

1000 0M 1 433278
100, o

264AA
1,Ä

1 1 5396
5,3

191 4?
1,O

1 60577
4.8

2)
32!3 519 181 2552

BESCHAEFT I GTE

BRUTTOLOHN - U. - GEBALTSUIi'{E

UMSAT i

INVEST]T]ONEN

AN ZAHL 249006
100, o

1 647 6a 35624
12 ,3

6726
30

41423 34o58
43,2

1000 DM 126241 49
100. o

f61141A
60.3

1574103 403179
3,2

1 4901 33
11.8

1 5498 60
12,3

1000 DM 42 1 14267
10c,o

84275648
593

a a 3327 45 35 67 427 7 77 25AO
5.5

2221 458
1,5

1 000 DM 1 93325S1
100.(

1 ?991 623
6,-.2

2355222
1?,2

al 4590
4,2

2520973
13.O

6301 89
33

) Z.B. VERKEHR, HAFEN, BAEOER U,AE. 2J ANZAHL DER UNTERNEHMEN.

WASSER.
VERSORGUNGIER Ki,tAL E INHE IT

I ELEKTRT- | 6as- |
rrsGEsaürl zrraETs- I vensoncuncl

I 
vensoncrrcl 

I

FERN-
II'AER}E.

VERSORGUI{G
YIIPTSCHAFiSZWEIG.
W I RTSCHAF TSGRUPPE
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SVPRO -
ilUl,i,ER

4 UNTERNEHNGNSERGEBNTSSE I9A3

{. I 2USAhIENFASSENOE UEBERSTCHT

REINE UNTERNEHMEN

UNTERNEHMEN INSGESAMT

VERAENOERUNG zUM VORJAHR JN 1,

REINE UNTERNEHMEN

TIETTOWERTSCHOEPFUNG
ZU FAK

AUS UI{SELBSTAEN.

10io

I O30

I O50

1070

to

10

10

ELEXTR I Z. .,6A3.. FEfIN.
WAERTE - U. wASSEFVERSORG.

ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

GASVERSORGUNG

F ERM{AERI{E VERSOR6UN G

WA SSEFI V ER SOR GUNG

ELEKTRtZ,., GAS., FERil.
WAEFIi4E . U. WASSERVERSORG.

ELEX?R I 2 I TAETSVERSORGUNG

GASVEFISOR6UNG

FERWAERüEVERSORGUNG

WASSERVERSORGUNG

220

92

32

7

89

502A621 5

2266A725

26029529

50 6965

{ oao997

35854957

1 269A97 6

22556324

3264A5

17 317 3

1 4431 258

99 69749

3373205

I AO4A0

907824

620921 3

396323A

1 71 9881

87341

434743

353a777

2602254

5903 62

Ä2572

300579

1010

I O30

1 050

1 070

10

10ro

1030

1 050

1 070

739

152

111

16

157

1392A2076

ro1Et69r8

323 69 3 59

1344047

36517 42

84024741

591 73AO3

25851031

430495

1169012

51 257335

4274311 6

55 I 833a

513152

244?73A

2a91 4 1 aO

20754799

2794481

261 01 2

1 r o388A

1 6759936

1 4222065

1 117599

1 7 6829

943443

ELEKTRIZ. -, GAS., FERN-
WAERffi . U. WASSERVERSORG.

ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

GASVEFISORGUNG

F ERNWAERMEVERSOR GUNG

WAS§ER VERSORGUNG

+1 ,8
+8. 2

+1 .2

+5.2

+10,8

+13.O

+6,2

+3,8

+1 ,O

2,2

3.2

30

-1,4

-4,6

-3,O

+6.5

+6,4

+4, o

+o 5

+6,3

+5.a

+9, 6

+4,O

UNTERNEHMEN INSGESAMT

1010

1030

I O50

1A7 0

ELEKTR I2.., GAS-, FERN-
WAERME - U. WASSERVERSORG.

ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

GA SVER SORGUNG

F ERNWAERMEVERSORGUNG

WASSER VERSORGUN6

-o 7

-?,o

+5. 6

+23,1

-1,8

+111,5

+2,O

+5.6

+111 .5

+4,2

+5. a

+134,1

+1 ,8

+1

+3

-3

+110

+7 .6

.+5,6
+11?,6

UNTERNEHMEN
BRUTTOPROOUK -

TIONSWERT 1 )

[tATER I AL.
VERERAUCH UNO

IIAPENEINSATZ 
' )

NETTOPROOUX.
TIOTISWERT 1 )

I NSGESAMT

5' I RISCHAF TSGRUPPE
YVIRTSCHAFTSZWE IG

ANZAHL

1 ] OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE
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ilR

4.2 ENTSTEHUNG OER BRUTTO- Ut{O I{ETTOWERTSCHOEPFUN6 ZU FAXYOR

4.2.1 NACH BESCHAEFT

SONST I GE
INOIREKTE

STEUERil
LFD.

a

I

10

11

12

,3

15

16

17

1g

19

20

24

25

?6

?1

1512021

5A99057

r o20054 6

1 6aOB233

1 255641 5

a93057 64

13928207 6

31 67236

4359639

7 659070

1 17 67 Ä32

9237305

523a1 586

9a5A2399

I 3447A5

I 539.1 a

253151 6

504078 1

3319110

2692407 A

to699687

2335

77 A

9a

1754

A4

1lO

5116

ELEXTRIZITAETS

1342450

1 538642

2531418

50390?7

33r 9066

25923968

40594 57 1

GAS-, FERiI

r 9905r

25sa56

347 250

5694 1 6

it92330

3501 034

6444542

ro

2

20-49

50-99
100 - 199

200 - .99

500 ' 999

IOOO UNO MEHR

I NSGESAMT

20-49

50-99
100 - 199

200 - 499

500 - 999

IOOO UIJO MEAR

I NSGESAMT

20-49

50-99
100 - 199

200 - 499

5OO UNO MEHR

I NSGESAMT

20-49

50 UNO MEHR

I NSGESAMT

295

ta6

103

9A

3a

58

739

1tl

a6

7A

70

32

{9

452

3A

32

21

15

a

114

1910ilo3

2430107

5411074

I 1 053!59

a257 634

7 2154237

101916914

1213622

1 628537

3773535

72aA529

s61 621 ?

48314074

67894 5 69

635428

901 570

1637471

37 64A14

26a 1 322

2! a 40054

34020690

lOIO ELEKTRIZI

1 1 9032

1 6AOAA

250603

549AA5

4061 20

31 37803

4531531

63 67 AO

901 570

I 637539

3754930

2641366

241101 6n

3.O22349

1352

6a

a6

14

lro
r 559

1 6337 19

2906967

41a6037

4a54135

1 A7AA51 1

32359369

664

30

I 668

247 162

396325

7 26796

7 63722

21 74769

Ä313074

1 34s593

251 0289

345921 1

4088745

1 66097 42

28053541

2481 2C

396 57 7

7 2 6826

765390

21 747 69

431 5788

1030 GAS

47 10Ä

5929 2

a465.

91766

299563

5A2375?714

21

22

23

17 1201

1 1 69446

I 344O17

152154

7gg1?9

950298

22033

311717

393749

22033

37 17 17

3I37 4 9

1O5O FERNWAERME

1 199

39234

40433

2a-49

50 - !99

50' UNC MEHF

I NSGESAIN]

79369A

1372696

1 485341

365174?

355a53

534353

6e97 36

1 6a394 1

437 A4 6

73A34a

7956i I

19678C1

43d 527

73391 I
795511

1 961051

1070 wassER

3171 6

17136

1 ?1 351

2302C3

109

A3

5

157

319

42Ä

7 43

BRUTTOWERT-
SCHOEPFUN6 O.

SAEMTL. A. O.
ERZEU6N ISSEN
LAST. STEUERN

voR -
LE I S]UNGEN

INSGESAMT 1 ]

BRU TTOWER.r -
SCHOEPFUNG 1 )

sP.2 - SP.3

VERBFIAUCH.
STEUEFI NUNTERNEHffiN

BRUTTO -
PROOUK T I ONS

WERT t I

UilTERNEHI4EN
MIT ... BIS.,
BESCHAEF T I GTEft

-a-

7

a

I

II OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE. 2) KANN GROESSER SEIN A!S OIE NETTOWERTSCHOEPFUN: ZU FAKTORKOSTEN, IST IM ALLGEME]NEN



ERGEBNISSE 19A3

XOSTEII, ENTSTEHUNG OER BRUTTOIIERTSCHOEPFUNG ZU MARXTPREiSEN

I GTE N6ROE SSE I{ K L ASSE il

SUBVENT I ONEN
LFO.
NR.

WAERME. LJiID VYASSERVERSORGUNG

7724 +191323

2680 +252776

I 4639 +32A51 1

6701 4 +622102

69655 +422666

902456 +259a5A2

105ala3 +4416359

TAE TSVERSORGUNG

2356 +116676

1343 +166745

1 4631 +231972

61379 .46A506

63773 +342341

902455 .2235347

1O4993a +3541593

1141127

1 245866

2?O2AO1

411 6625

289 64 00

243253a6

3627821 2

4 I 3828

468A36

67001 0

1591583

4o6806

7A12A6A

11364032

59571

I 1 2475

1 33994

204746

4291 83

944! 16

435a36

492633

795 4A 1

1 794996

149{552

11746Ä36

1 5759935

2032A9

242294

572106

1307564

1244771

1 0504o45

I 4222065

631 25

1 15378

1 57 AO9

26137 1

81 .31 5

1417599

737299

I 1 7030

1 532791

2424942

20a 959 5

1 691 251 I
?491 4 1 80

+3641 78

+47807A

+643244

+1 421 471

.9824 1 3

,738031 5

+11?73706

1 519305

r 763945

244 605 1

5838,03

387AA I 3

31704702

4755191a 7

51 8752

734825

1 405499

327633A

2298975

2220 A707

30439097

1 70991

?7 a 686

485307

1 223599

644Ä91

5Aa4 I 29

I 6A4 29A

3477 61

4531 39

9?O192

2052640

I 6504aa

15320579

2414a799

+231 555

+312063

+464856

+1 1 751 4A

+aoa5a7

+6450767

+9443656

150407

1045AAa

1470355

445201A

3107562

29055475

102827 55

?i 7034

4137 27

77 3AO2

83881 4

2362962

!705s36

a

I
10

11

1?

13

1A

15

16

18

19

20

VERSORGUN G

1 002

a

1 29e

5492

4200

VERSORGUNG

42

200359

33AO36

64?153

6732a3

ta8509a

3 7 3aa99

+1 6675

+11569r

+i 30849

+1 65560

< 477A63

+955639

+ 41 101

+5a2eg

+84643

+90 4 69

+ 29367 
^

+474175

1 40782

2251 61

504 I 55

164461

1 !55:r 6

2?91 481

42

VERSOPGUNC

46f3

+1157

+39231

+40391

20476

332483

35335A

11501

aoa4:

92316

937 a

25163a

26101?

15566

161163

I 7 6A2a

+82a4

.107463

+I147a7

291 20

4399 4a

469055

+253A6

+12464

-', 2.1 3a'

411141

56r456

61 12 6',

?46A5t

1111 60

25695:

?14?26

64 ?9 69

239341

404503

a 6000i

110386e

153755

29256A

4af c9.)

+51 603

.1 2625S

- 1 6963a

'3<163i

4627 Ä4

78711a

6{40SCl

2C94!:4!

22

23

25

il6

2-
l COO:

NETTOWER TSCHOE PFUTIGSONST I GE
INOIREKTE
STEUERN 1 )

ABZUEGL ICH
SUBVEIITIONEN
sP.7 - SP

BPUTTOWERT -
SCHOEPFUNG

ZU
F AK TORKOSTEN
sP.6 - Sp.9

AB-
SCtsPE IBUNGEN I NSGE SAMT

sP.10 - sP,t

TTO
E I NKOWEN

AUS UNSELBST

INDIREKTE
STEUERN

ABZUEGL ICH
SUBVENTIONEN

BPUTTOWERT -
SCHOEPFUNG

ZU
MARKTPRE I SEN
sP.10 + sP.r4

1 13 1

JEDOCts T!E ]NäF

-33-

2

to



UNIERNEHMENS

NR
LFO

7

a

I

10

11

13

14

15

16

17

16

19

2A

?2

23

2A

SONST I 6E
INOIREKTE

S TEUER N

1 44999

850065

3108503

r 1 036002

1 2.1 38507

1392A201 6

?10

52

2497

184

5115

1O ELEKTRIZITAETS

a 6634

41 4958

123.355

3781772

351 76a4a

4069.571

GAS., FERN

2A21

3711 7

174626

626Ä52

Ä643225

54A4542

4.2 ENTSTEHUI'/G OER BRUTTO- UND NETTOWERTSCHOEPFUNG ZU FAxTOR

4.2.2 flACH BRUTTOPROOUKT

9684a

41 501 0

1 236A52

3743945

351 7 7032

40 699 6a7

2

3

6

UNTER 5 MILL

5 MILL. . 1O MILL

1O M!LL. ' 25 MILL

25 MILL. . 1OO M]LL

1OO MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

UNTER 5 MILL

5 MILL. - 1O MILL

10 [1]LL. - 25 MILL

25 MILL. ' 
'OO 

MILL

1OO MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

UNTER 1O MILI.

1O MlLL. - 25 MILL,

25 MILL. .1OC MILL.

1OO MILL. UNO MEBR

] NSGESAMT

UNTER 5 MILL.

5 MILL. ' 1O M]LL.

1O M1LL. UND MEHR

1 NSGESAMT

1O1O ELEKTRIZI

439

21100

1 1 4860

451522

40 Ä361 1

4531531

1O3O GAS

1835

?9302

1 34875

41 23 61

5a2375

1O5O FERNWAERME

90

40343

40!33

112

219

175

739

4

53

114

146

135

452

4

29

54

21

114

3

13

16

36

53

6A

151

1454?

4131A2

192663A

742271 3

921 43a91

10191691a

621 51

435056

1871 651

1 252051

44961 475

945823A9

4977

?53947

1 21 4423

182 6942

61 5S3A40

67A94569

5556

159195

711807

2595731

30550051

34A223 49

5556

1 591 a4

710465

2595578

30549497

34020690

33r 46

47 4791

21 24 43?

291 3 6934

32369369

25497

31 5554

1 A67 a29

2aB4 4346

2AO535al

7 551

154123

457403

329261 1

43157Aa

7 651

157459

455343

3292581

431 307 4

664

2024

30

271 a

11

1 342

154

153

I 559

2rc

42

492

74?

UNTER 1O MILL.

1O MILL. UNO MEHR

] NSGESAMT

1 69C3

13211 43

1 344017

?3493

926801

950298

6g 90

400339

393749

6 590

400339

3S3749

1 34220

3901 0E

31264.?

36a1712

45344

143948

1494 650

15A3941

49477

2461 6A

1631763

1g67aO1

49667

2A61 19

1631272

1961A57

1O7O WASSER

2343

1 4391

21 3429

230203

UNTERNEHMEN
BRUTTO -

PRODUX T ) ONS
WERT 1 )

voR -
LE ISTUNGEN

INSGESAMT 1 )

BRU TTOWERT.
SCHOEPFUNG T J

sP.2 - SP.3

V ERBR AU CH
S TEU ERN

BRUTTOWERT.
SCHOEPFUTIG O

SAEMTL, A. O.
ER ZEUGN I SSEN
LAST. STEUERN
sP.! - sP-5

UNTERNEHMEN MIT EII{EM
BRUTTOPQOOUK T I ONSWERT

VON .., BIS UNTER ... DM

1 2 1 5 6

) OHNE UMSAT:STFUEF UNC A!SGLE]CliSABGABE. 2) KANN GACE:SE( SEIN ALS O]E NETTOWERTSCHOEPFUNG;I FAKTOF<CSTEN ISi ]M ALLGEMElNEII

-u-
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ERGEBI{tSSE I983

KOSTEN, ENTSTEHUT{G DER BRU'TOW€RTSCHOEPFUNG ZU MARXTPR5ISEil

t ONSTI'ER TGFOE S SE NK L ASSE I{

SUBVEiITIONEN

'AE 
TSVERSORGUNG

WAEFI'E - UND WASSERVERSORGING

31 2A - 307

I 11 6C +23251

2911 +171785

I 4057 +61 2395

1 033991 +3609235

10661A3 +441 6359

46945

391 7 07

I O62570

31 59376

31 56761 .

3627421 2

36637

1 37906

361 501

947 449

98 3A 538

1 1 364032

aa308

25 3SOO

701 069

21 S192A

2172907 6

24914180

62161

,81 f 66

41 4555

1 4907A{

14610681

1 5759936

+5305

+56562

+333225

+1 1 85023

+968359 1

+ 1 1 273706

92231

4582 5a

r 395796

4 354 399

41 251 205

4755191a

LFO
ilR.

2

I

6

1 1922

2{50

at 75

1 027391

! o{993A

51 2A

1 50005

598055

21 52230

27533577

30a 39097

a2a

4051 3

1977 66

5599 48

47451 43

I 644 296

1299

I 09393

400 290

I 4922A2

1 8749534

2(|754799

6482

1 88a9a

a27 370

301 6907

3 624 3500

10282765

2300

5900

4200

+1635

+29302

'1 36575

+406.52

+51 4175

541 5

I 2815i

71 aAOE

28A61 2A

3 7 3AA99

4338

52349

27921 3

1 0al 700

1 41 7599

+2949

+ a7861

+247966

+667a56

+966639

20503

8{939

234439

1 037842

1 2444213

1 1222065

31 50

904A1

520352

2! 8048A

2794181

B?6Ä

I 7 6021

966773

3553976

470553A

+438

+9178

+112Ä10

+443347

+301 6220

+3581 593

+r 355

+3A492

+229322

+464676

+a 7098 2 3

+944 3 668

7

a

9

ro

1t

1?

13

a4

t5

16

17

1a

19

20

VER SORGUNG

VERSORGUNG

42

2655

37576

r 94456

705631

94141B

+44

+4C343

+40391

663a

3 5999 5

35335a

1 423

90923

9234 6

8061

26947 A

26101 2

4793

172036

17 6429

+503

+1 15104

+115107

6035

475100

459065

VERSORGUNG

30a6

224 4

4873

1 0002

- 703

+1 21 47

+208756

+220204

90 370

233972

1 42251 6

1 i 46457

37AO9

9321 5'

511945

64?969

52561

r 4075?

91 O570

1 1 0388A

39670,

a95 55

81 41 96

94344.r

+3992

+2a 47 6

+31922A

+3a) 692

94351

25A4AA

17aa7ÄO

2C 9.5.9

21

2?

23

24

IIE TTOWER TSCHOEPFUN GsoNsT I 6E
INOIREXTE
STEUERN 1 )

ABZUEGLICH
SUBVENT I ONETr

B RU T TOü'ER T .
SCHOEPFUIiG

ZU
FAXTORKOSTET.
sp.6 - sP,9

^B_SCHRE IBUNGEN I NSGE SAMT
sP.10 - sP.11

E I NXOWEN
AUS UilSELBST.

I NO I REKTE
STEUERN

AB ZUEGL I CH
SUBVENT I ONEN sP.to + sP.14

BRUTTO$'ERT.
SCHOEPFUNG

zü

to 11 12 13 1A 15

JEOOCts KLEINER
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4 UTITERNEHMENSERGEBNIS§E 1943

4.3 BRUTTO- UNO ilETTOPRODUKTIONSWERT, CENSUS VALUE ADOED

4.3. 1 NACH BESCHAEFTIGTEilGROESSENKLASSEN

UNTERNEHMEil
MIT... BIS..
EESCHAEF T I GTEN

1 4441 6

I 60634

200 I 90

I 42389

I 33048

1 69875

I 64091

2059A 3

181A15

2 49AO9

1 74 5A9

21 6101

20a3 0.

14,0

16,7

24,4

18,Ä

11,O

66,9

67,1

69.4

6E. C

IL AM

ll

6C

5a

60

59

20-49

5o-99
100 - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UNO MEHR

INSGESAMT

20-a9

50-99
100 - 199

200 - 499

500 - 999

IOOO UNO MEHR

I NSGESAMT

2a-19

50-99
100 - 199

200 - 199

5OO UND MEHR

I N SGE SAMT

20-49

50 UNO MEHR

I NSGESAMT

20 - 49

50 - rgs

5OO UNO MEHR

] NSGE SAlIT

296

146

ro3

9a

3a

58

739

1O ELEKTPIZITAETS., GAS.

451?O21 460293 2917097

5499057 566601 40AO291

102005a6 6A9788 6738019

1 6g08233 519237 1033971 5

12556415 46aA63 A327120

99305764 A99A76 5562249A

1392A2076 510116 980247A1

FERNWAERW

1 594924

1814766

34 6?567

6{64514

1229293

336432 66

51 257335

UNO WASSERVERSOPGUNG

162706 35,3 12211A

174692 3O,A 117258

2341 47 33, 9 37?620

199S24 3A,5 765620

156577 33.7 409550

188537 3?,? 335i060

1A772a 35,8 a178247

a 472AO6

1 671 498

30499 4 6

570 2498

3Al 9735

30322206

4 60790A a

1 50248

1 60546

204950

17 6473

111414

1 69724

1 687 63

32,6

28,3

30,3

33, 9

30,{

34, o

33,1

rol852

4 1 3599

511009

4 64O69

357559

45 I 554

411572

1O'O ELEKTRIZ ITAETSVERSORGUNG

1 18621 6 72A16a 152332

1Ä76627 10534aO 172213

3066653 2341121 221 402

6107521 4945938 ?0944'

4944865 3312772 1 434a5

42391920 30362318 laa4A7

591 73aO3 4?7 a31 1 6 1 A5450

31 ,9

a1 ,6

{3,3

44 ,7

40,1

41 ,7

41 ,9

6a 555a

9A 3A9 3

?1 1941 1

430710a

3O72736

27 364200

3e5 3 4 302

35.9

38,9

39 ,2

39. O

37.?

37.6

37 ,8

141

a6

74

70

32

a9

452

3a

32

21

15

a

114

16

109

43

5

151

1 910403

25301 07

5411O74

I 1 053459

8257 634

1 2154237

10191691a

I 6337 19

290 69 67

41 A603a

44541 35

1a7aa5r I

32 3 693 69

1 ?161 63

1230723

1 35477A

1019348

1 559601

1 372649

37 632

69547

22461O

634830

240036

299a1 18

4206a1 3

2394 6

555 6A

78448

6395 7

38439a

60531 7

270044

Ä29447

77 41 59

431 391

25069AO

491 2021

1O30 GASVERSORGJNG

,339730 2939A9 22Ä248

2421951 48501 5 20534 1

3333430 852607 27a123

3954787 e9534A 18aO19

1 57971 33 299137A 248309

26451 031 551 A33A 23401 6

16,5

14 ,8

17,1

174201

1 1 69846

1344047

61 1232

41 1 528

429A20

1 O50 F ERNWAERMEVERSORGUNG

124292 45gl O 1 51 0A6

742603 467243 1 B4aa6

830A95 51 31 52 1 64104

26. 4

34, 2

1421 Ä

55576

5579C

35 596

41 1 566

147362

I 25249

1 44951

1 43064

20.5

35.2

79369a

1372696

a 485347

3651 1 42

229491

?4 6932

I 83990

2131 46

1O70 WASSERVERSORGUNG

262464 530434 1 53755

45O971 9217?Z 1 55aoa

455181 1O3O1 65 127646

1159012 24A273A 145321

54327

I 11 5Ä8

44o512

404077

90041 4

21 A5Ä42

1 391 76

1 4464A

11158a

1 2791 7

;, ;;^; ;";;;;.TEUER UNo AUSGLEIcHSABGABE. 2) REPARATUREN, INSTANDHALTUNGEN
MAESSIG ZE]TVIEISE EINGESET]TER APBEITSKRAEFTE.

NETTOPROruK T I ONSWERTtFUTToPRoruxr.WERT 1f

INS6ESAUT
sP.5-SP.A

JE
BESCHAEF

UNTER.
NEHME I I NSGESAMi

JE
BESCHAEF -
TIGTEN 3 )

MATER I AL -
VERBRAUCH
U. WAREfl -
EIilSATZ 1

I NSGESAMT
SP,2.SP,4

JE
EESCHAEF.
TIGTEN 3]

ANTEIL AM
BRUTTOPRO
OUX T. WERT

F REI?EB E Z
0lEr{sT-
LE ISTUN-

GEN 2)
DM 1000 0M

105 6 7 a I
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. UNTERilEHfT4EilSERGEBNISSE 19A3

4.3 BRUTTO- UI{O NETTOPROT]UXTIOilSWERT, CENSUS VALUE ADOEO

4. 3.2 iIACH BRUTTOPRODUKTIONSUIERTGROESSEIiKLASSEN

UI{TERNEHiCN M!T EINEM
BRUTTOPRO(IJK f t ONSWERT

VON .,. BTS UNT€R ... ß}.

UilTER 5 MILL.

5 MILL. . IO MILL.

1O MILL. . 25 MILL.

25 MILL, - 1OO MILL.

IOO MILL. UI{O MEHR

T NSOESAMT

UTTER 5 MILL.

5 MILL. - IC MILL.

10 MILL. . 25 MILL.

25 MILL. - rOO M!LL.

IOO MILL. UilO MEHR

TNSGESAüT

UNTEP 10 MILL

1O MILL. - 25 MILL

25 MILL. - IOO MILL

1OO MILL. UilO MEHR

I NSGESAMT

328201

al0719

470297

17 62567

1 372699

1 60985

.391 61

429420

1 40052

2001 5a

220636

2137A6

1OI O €LEKTR 1 Z I TAETSVERSORGUNG

3544 6999 18417

225250 .8,79A2 1O443a

r 1 0449 r A221 39 1 57 570

4317817 3104897 15309!

53522591 38621200 1 91 599

591738O3 Ä27.3116 186450

1O3O GASVERSORGUNG

1 91 37 1 {O1 1 13A123

293779 1A1012 1555A5

1729752 994680 '1a1704

24808353 !32A635 25185O

26451 031 551 833A 23401 6

1 O50 F ERNWAERMEVERSORGUNG

?0741 3A77 36926

810114 517029 1710AA

430a95 513152 164104

IOTO WASSERVERSORGUNG

24660 110560 114511

9503S 295070 1 51 396

1049313 2a77100 146584

1 1 69012 24A273A 1 45321

aa

112

192

219

175

739

1O ELEKTRIZIT ETS., GAS.

146999 108166 3A340

850066 2167a3 3500ao

3t o4503 34?a4A 1 6697aO

r1035002 37A191 6451811

1 241 38507 540951 7950A7?9

13928?076 510116 860247a1

F ERNWAERME.

I I O659

499965

I 434722

457 4191

41 633777

51 257335

UND WASSERVEPSORGUNG

40333 74,3 I 339S

12?4A2 5a, a 41778

1 56497 46,3 101 483

156752 11.a 3S153O

I 9.498 36, O 454CO58

187728 36, a 51?A?47

97261

4 5620a

1 337239

4192661

3999371 9

4 50790AS

?o607

{ 1 6A30

1 47317

1 43678

I 7 4278

a 647 53

65,3

53,9

43, O

38, O

32 ,2

33,1

11

62 ,7

42,7

39 ,7

36,9

37.7

37, A

i
g3

144

146

r35

442

I O542

Ä13112

r926630

7 t227 13

921 43A91

1o1916918

346

11618

563 69

21 51 29

3925309

420681 3

66t O

176264

7 55770

24497 67

34 695A9 I

3853.302

1 7395

1 4 6A60

I 4?486

17 212 6

1 68091

277 43

229 55 1

369490

3 55993

Ä57124

4 14572

66,4

45,5

41.8

41 ,9

41 .I

42.3

38,1

36.5

11.A

Ii .6

75,6

66.4

5A, C

UNTER 1O MILL

1O MILL. UNO MEHR

I NSGE SAMT

Ä

?9

54

27

114

3

13

16

39,9

35,9

33, 6

13,1

33r 4B

47 4791

27 24 432

29r 3699a

32 3 693 59

1 6903

13271 43

1344O47

7?9

I 0569

74310

520659

606311

I 3232

170443

9?O370

3807976

491 2021

131014

1 A7 442

I 54876

230354

208 30 4

39,O

38,2

2549

63?4 1

55790

6Ä26

4537a9

447 362

61203

1501 62

I 43054

38, O

3a,2

UNTER 5 M]LL.

5 MILL, . 1O MILL.

1O MILL, UNO MEHR

, NSGE SAMT

36

53

6A

157

1352?0

390 I Oa

31 2641 3

3651 7 42

11326

2A51 6

251 AA5

297321

99235

26655A

1819514

2185AO2

1027A1

1 367 64

1 2841 3

I 2791 1

73,1

64,3

58.?

59.5

]RUTTOPROTruKT.I!'ERT IETTOPROOU(T TONSWERT
UNTEFI.
TEHT,E i INS6ESAMT

JE
BESCHAEF.
TTGTEN 3 )

ITTATER I AL.
VERBRAUCH
U. WAREN -
EIilSATT I

I NSGESAMT
sp.2-sP.4

JE
BESCHAEF -
TIGTEN 3)

AiITEIL AM
BRUTTOPRO -
OUKT. WERT

FPEMOBE Z

OI ENST.
LE I STUN-

GEN 2I

i ilSGESAMT
sP.5-Sp. A

JE
BESCHAEF.
TIGTEN 3]1000 Dn4 OM

? 3 4 6 7 a I 10

1 ) OHNE UMSA'TZSTEUER UNO AUSGLEICHSABGABE, 2] REPARATUREIl
MAESSI6 2EITWEISE E]NGESET]TER ARBEITS(RAEFTE.

INSTANDHALTUNGEN, INSTALLATIONEIi, MONTAGEN U.AE. 3; EINSCHL. REGEL

-37-
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ELEMENTE OES BRUTTOPROOUKTIONSWERTES

UMSAT Z
GE ABil. (.

O,BEST

UNTER -
N EHMEN ZU SANHE il

ABNAHME I. )

ER ZEUGN 
' 
S.

EI
GESCHAE F

TEN
LEI-

STUNGEil
HANOELS

WARE

O. BESTAEil
OE AN UNF
U. FERT IGE

ER Z EUG.
N I SSEN

S€LBST -
ER STE LLT€

AN LA6EN

BRUTTO.
PROOUX.
TIONS-
WERT 1 )

AN ZAHL looo DM

4.4 BRUTTOPFIODUXTION

4. I ilACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UNTERTiEHMEN
MIT ... BIS..
BESCHAEFTIGTEN

1 606) 40

2AA4a25

1153626

4AOA262

1 87?1 745

321 7 4439

1 54O532

?431 67 6

4074453

4 69078 3

1 A543522

311?1367

57063

5998 8

1 32A35

134516

1 12392

531 AO5

1 02a599

26974

241 57

32 631

!5843

73484

2031 0a

30354

34341

287C€

94007

1 533719

290 69 67

4 1 86037

48541 35

187AA511

323 59 3 69

79 3 594

1312696

14a534?

3651 7 4?

ANTEIL AM

o

o

o

o

0

+o ,2

+o, 1

o

o

o

o

o

+o,3

+o,2

o

+4,7

+o. 6

LLTE
AGE N

2A-49

50-99

100 - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UNO MEHR

T ilSGESAMT

2A-49
50-99

100 - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UNO MEHR

I NSGESAMT

2a - 49

50-99

100 - 199

200 - 499

5OO UNO MEHR

I NSGE SAMT

296

145

103

98

38

5A

739

1O ELEKTRIZITAETS-, GAS., FERNWAERME. UNO WASSERVERSORGUNG

4396aA2 4ta5798 71626 11029 12t.29 '71 115211

56005A9 5570995 115761 4506 105426 -A?7 99195

10022584 9737704 1224Ä3 29177 133261 '1 102 179104

1660796? 159r4449 3AA3O2 29Ä74 275742 +5449 194117

12427370 117A33O3 424055 14145 205466 +755 12a2AO

88502563 94615351 2234344 48511 1604357 t179112 623559

13775a15a 1318o8601 3359530 140942 2449o81 +184056 1339456

451 2O21

5499057

I O 20058 6

r 6aog233

1 25564 t 5

a9305754

1392A?O7 6

97,A

94,3

9S,3

98, A

99, O

99,1

94,9

2,6

1,7

1.6

1,2

1,O

o,7

1,O

141

85

74

70

32

49

432

1A53376

24 6951 A

5 2790 50

r 092004 6

al 4705!

720351 31

1 007041 1 4

1751734

2335aaO

5094 20s

1044302r

7 61 0254

6A4307 A1

95 669A35

1 Oi O ELEKTR I Z I'TAETSVERSORGUNG

39A68 BO77 53697 - 35

64107 2897 66631 +601

52550 1976:1 94522 -alo

262552 22294 192180 -1102

340687 13761 1a2351 -1809

2040721 4?995 1520675 +1a7301

2810495 109745 2114059 .1841!5

191O403

2530107

5411074

1 1 053459

a?5763A

72754237

10191591A

91 ,6

97,6

98 ,7

9A, A

3a

32

21

l5
a

114

16

109

43

5

157

1O30 GASVERSORGUNG

1 O3O2 1 575 1 4331

25Aa6 1348 2?1 1a

44190 92A2 25301

65525 6903 14950

120423 4624 52Al 6

266A27 26732 1 5951 3

94,3

99,2

99,.2

99,1

1 226

- 224

+30

67 5B

817a

1.7

o,a

o,a

o,9

o,4

o.5

o,1

1,2

1,1

9

9

C,

o

o

o

o

o

o

2C-19

50 UNO MEBR

I NSGESAMT

1 73991

1 1 48107

1 322094

167174

I O52999

I 2241 70

1 O50 F ERNWAERM:VERSORGUNG

949 - 5A72

74102 48 24957

75051 48 26429

-6

+ 7199

+7793

216

1394C

14155

17 4?O1

1 1 598.6

13Ä4047

98,1

98,4

a

a

20-Ä9

5C - a99

5OC UN! NIEHP

I NSGESAEIi

16277 A

1 338808

1 45546:

355?a43

6A7361

1 ?1 6225

1293643

31 9723C

1O7O WASSERVERSORGUNG

23547 1 377 50529

51 606 1 623 53354

116045 1316 Ä419 /-

2O7r56 431(, 146679

- 30

- 459

+ 7AC

.291

96 .1

98Q

9:r

-38-
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. ... BRUTTOPFOOIJKTTOiI

., 4. 2 ilACH BPUTTOPROI'IJK? t O?{SU'ERTGFOESSEN(LASSEN

UHTERNEHT'IEil MIT EINEM
BRUTTOPROOUKT t ONSWERT

VOI{ ... BIS UN.TER .,. DM

ANTEIL AM

+o,?

o

o

+o,1

+o, 1

+2 ,7

-o,1

o

o

+o ,2

+o,2

o

o

o,1

o

o

o

+o, 6

+4,6

ER.
STELLTE
AilLAGEX

UNTER 5 MILL.

5 HILL. - 10 MILL.

1O MILL, . 25 MILL.

25 MILL. - 1OO M]LL.

I OO MI LL. UND i,EHP

INSGESAMT

UNTER 5 MILL.

5 MILL. . 1O MILL.

10 MILL. - 25 MILL.

25 MILL. - 1OO MILL.

lOO MILL. UNO MEHR

I l'ISGESAMf

UNTER 1O MILL.

1O MILL. . 25 MILL.

25 MILL. - 1OO MILL.

1OO MILL. UNO MEHR

1 NSGESAMT

UNTER 5 MILL

5 MILL. . 1O MILL

1O MILL. LJNO MEHR

I NSGE SAMT

Äl

112

192

219

175

739

1O ELEXTRIIITAETS., 6AS

142646 r21A33 10675

gl 9556 726799 31 664

3012615 2Al0659 102593

10?34117 10058397 36A575

123029210 r 16080912 2S260a4

13775A15Ä 13r608501 3359530

. FERNWAERME. UilD ü' SSERVERSORGUNG

656 9451 +265 6117

6326 5Ä778 -255 30756

7A79 914S3 +106 95?A2

34975 256200 +{656 276995

47106 2035r69 +179081 930212

1 40942 2449081 +1 84056 I 339A66

+1

+6

-149.

- 6687

-a174

- 1;

+2

+307

+ 292

1,1

3,6

3,1

2,5

o,7

1,O

1.8

?,9

3,2

2,5

o,a

1,O

4.5

2,5

o,4

o,6

4,4

2.6

16A

MOr

6r 344

r 48344

766923

r o2a599

1514

1 3940

6?934

119711

2031 04

166

1 3990

14155

5930

17271

70ao7

94007

1 44999

450056

3r o4503

1 1 03 6002

1 2rl 34507

1392A207 6

1 0542

413112

1926630

7 422713

921 13691

10r91691a

96, 4

96,9

97,4

99, r

94,9

4

53

114

146

135

452

1 0073

401 593

1 66491 3

723a7.1

9 r 1 92955

a oo70a17 a

31 630

460944

2637991

2902397 Ä

324 7 1139

3031 1

441183

254222A

24707 61 4

31721367

733?

3621 19

1 745549

57 4357a

a6B1 1 259

95669a35

1 O1 O ELEi<TR I 2 I TAETSVERSORGUilG

21 55 191 90 12A2

1 31 1 3 4392 21958 - 253

60544 5737 53Oa4 +373

246627 25A62 178492 -372

2447855 73304 1860436 +184113

2A10a95 1097A6 2114059 +1a4145

97 ,2

96,4

97, 5

99, O

94, a

Ä

29

54

114

3

13

16

1O3O GASVERSORGUNG

215 1?1 954

9196 ! 5Ol A965

51059 12AA9 51815

206357 12221 97780

266427 ?6732 I 5951 3

33r 48

47 t791

27 24 432

291 3599A

323693 59

95,4

97,6

99, 5

UNTER 10 MILL

10 MILL. UND MEHR

I NSGESAMT

r674t

I 30535!

1 322098

I 5AO1

1 204364

I 2201 70

-6

+7799

+7793

1 5903 99. 1

13?71 43 98,4

1344047 9A,4

I O5O FERNWAEPMEVERSOTIGUtrG

2AO - 562

74771 48 26167

75051 Ä8 26A29

1O70 WASSERVERSORGUNG

8521 1 65 9351

1aost ral2 3119a

1 40582 239A 108124

207 15A 437 6 I 4A579

36

53

6A

151

I 2930a

372436

3055300

3557443

111260

321 77 4

27 64195

31 97230

I 35220

3901 0a

312 611 3

36517 42

95

95

91

91

o

o

o

o

ELEI{EIITE DES BRUTTOPROIruXTIONSWERTES

UNTER -
NEHI{EI{

ABNAHME ( . )

O. BE STAEN.
OE AN UNF.
U. FERT I GEN

ZUSAI',IEN
LS

WARE

2U + ) BZw.

EI
LE I.

STUilGEil
GESCHAEF

TEil
ER Z EUG.
N I SSEN

SELBST.
ERSTEL L TE

ANLAGEN

BRUTIO -
PROOUl(.
TtoNs-
WERT 1 ) UMSAT2

F

zu-t+)
aBr. I -
O.EEST
A. UIIF.

AN ZAHL 1000 t)M

1) OHNE UN,ISATZSTEUER UNO AUSGLEICHSABGAEE. 2) EINSCHL. WE]TERVERKAUF VON FREMDBEZOGENER(M} ENERG]E UNO WASSER
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FREMOAEZOGENE
ROH-,HILFS. UNO BETRTEBSSTOFFE

FREMDBEZOGENE(SI ENERGIE UNO
TIASSER ZUR II'EITERVEFTEILUNG

HANOE LSY{ARE

UNTER.
NEHMEN EIN.

GAE N GE

BESTAENOE
zu-(+lBzw.
ABilAHME I - )

VER.
BRAUCH ;.1

EIN
GAEN

BESTAENOE
{GAS,WAS. )

zu- I + )82W.
ABNAHME I - )

E INS. A. FR
BE2.ENERG
U. WASSER
z. wvTLG.

EIN.
GAENGE

BESTAENOE
2U- ( + )B2W
ABftAHME { .

ANZAHL

4 UilTEFNEHMENSERGESNISSE 1943

4, 5 MATERIALVERBRAUCH UNO WARENEINSATZ

4.5. I NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UNTERNEHME N

MIT ... 6IS,,,
BESCHAEF T I GTEN

+7 66

-542

- 39840

+1 67622

+1 31 80

+2527 60

+403946

- 140

+{35

-935

-1Ä59

- 2336

-44a5

+ 350

- 660

- 462

111?

1000 0M

{1:

-t

- 36

591 {

2 406

1 4497

?2092

10426

3824 1

93949

707

250 6

501 6

3?13

32AO

1 6222

5934

?369

1 {885

22006

10403

3SS9 5

94.95

MATER IAL-
VEFIBRAUCH
U. Y{AREN.
E I NSATZ

1 1462'l 6

1 47 6627

3066653

51 07521

4944866

42391920

591 73aO3

r 339730

2421 951

3333430

3954787

26851031

1 28292

1 02603

a 3069 5

20 - 19

50-99

100 - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UND M€HR

I NSGE SAMT

?c-Ä9

5C ' 499

5OO UND MEHF

INSGESANlT

296

146

r o3

9A

3a

5a

739

1O ELEKTPIZITAETS., GAS-

27 AA52 - 1 5.1 27 5393

206131 -51? 20C744

1OO9551 -41456 1O54OO8

1A23265 +165742 1 656526

aa3026 +1 3576 A55452

15142O61 +2a9795 .1482276

19338A68 +39348? 1S945402

FERNWAERME - UND WASSERVERSORGUNG

28331 25 - 39 26331 64 7 163

3A57546 - 1 A5 3467730 5730

5669332 +6403 5662929 20997

86561 60 - r O39 86571 99 26054

71679A2 +20945 71t7037 10644

Ä073174? +37A90 aO595452 43172

69O26Ae7 +63975 68964911 114359

7540

581 3

21083

25991

I O631

43370

1 1 4428

?917097

40ao29r

67 3AO1 I
1033971 5

932712O

5552249A

8AO247 41

-78

-43

-s6

+53

+13

+ 10?

-70

20 - 19

50-99

100 - 199

200 - {99

500 - 999

IOOO UNO MEHR

I NSGESAMT

a7 123

93686

7905 7 I
I 593343

7 AO90 6

I 4617566

1 7963243

r 093925

I 3aOO30

2221 344

4 659754

41 66737

2?99A217

41 52001 1

2C-49
50-99

10o - r99

200 - 499

5OO UNO MEHR

I NSGESAMT

20 - 49

50 UNO MEHR

I NSGESAMT

10327 1

245236

3.4 50 7

-2516

-2326

- 4842

1O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

1 057A7 22505

241562 454990 - a

353319 477495 -A

19426

34333

7 A50a

1 1 2O35

41 187 6

560114

1319433

23A1 492

3247897

38al 544

1 5379596

251 69963

731

2562

609.

3734

3325

1 6450

1ll

a6

7A

70

32

a9

452

1 O1 O ELEKTR I 2 ITAETSVERSORGIJNG

a6357 1093950 r35

91228 137973a -296

830419 2221138 -21O

1425161 4659761 +7

7 67726 41 66432 - 304

1 4354aO6 2AOOO979 +2762

17559297 4152?OOA +19S4

1O3O GASVERSORGUNG

.9566 1319344 -49

37A97 23al 609 +117

79439 325.51 1 +561 3

113505 34.0495 -10.9

414212 15435012 456415

664619 2623197 0 +6200A

a7

47

+37

+10

+45

+?3

642

5a6

'24

-55

-74

- 25

- 45

22A

- 34

-81

+81E

.1O a

47

41

3A

21

15

a

11Ä

a

16

109

43

5

15'

65033

1 4 6946

15494Ä

366965

1 O7C WASSERV6RSORGUNG

6a6A3 197317

141648 302136

1 55AO5 291961

364137 19141)

841

1104

2194

41 4Q

262A 6a

45097 1

!551A.

1 1 6901 2

22505

454994

477 499

197 302

302 1 38

297999

791430-

1185

1316

3436

-40-
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FREMTEE2OGEI{E
EOtt:.HI LFS. UiIO BETRIEBSSTOFFE

FREIIESEZOGENE (S) ENERGIE UNO
WASSER zUR IYEITERVEPTETLUNG

HAilOELSUTARE

UNTER -
IgEHI,lE N EIil- I

c^Er{cEl

BE STAET{OE
zu- I + )Bzw.
ABilAHTiE ( - j

VER -
gEIAUCH

EIil. I
GAENGE 

I

BESTAENOE
I G^S, WAS.
zu- I + )Bzw.

E I NS. A. FEI,
BE2. ENERG.
u. wA ssER

E IT.
GAENGE

BESIAENOE
zu- I + )Bzw
ABNAHME I -

IEIflSATz AN
Jslrroe r sw.
lz. lrscsrp -
lr unc.*o.r -

AN ZAH L

'a UNTERNEHIGI{SERGEBN I ssE lgao

'I. 5 MATER IALVERBRAUCH Ui/O II,ARENE INSATz

.. 5. 2 NACH BRUTTOPROI]UXT I ONSN'ERTGFOESSEIiX LASSER

I AL.
UNTERIEHi,IEN lrlT ElllEM
ERUTTOPROOUKI tOI{SWERT

1218

33a32

801 70

507393

I 734 I O30

I 7963243

933

13810

101317

6441 13

664174

+94

-12?2

- i 1990

+117AO3

+ /0o39 4 6

-5

-111

-1852

-2^77

- 4n45

+404

+56

1 53Ä

1172

2040

187 499

10192A2

377 A273

3 65329 r 6

41 52001 1

1 8102

279070

1 519441

21254349

261 69963

131 61

46433a

a77 199

6616

57992

7 32831

797 439

Äoa

31 81

t1 37

20430

55796

93949

3BO

31 08

4 299

201 61

66544

94495

VERBRAUCH
U, WAREil.
E I NSÄTZ

36^4

225260

1104491

4317A17

53522691

591 73803

19131

293779

1 729752

äaaoa:a:

2685 1 03 I

20741

8101 I A

430495

?4560

95034

r 04931 3

1169012

voil BIS UNTER

5

lo

25

100

UilTEI 5 T'tLL.

I'ILL. . IO MILL.

MILL. - 25 ritLL.

MILL. . 1OO MILL.

MILL. UNO iiEHR

t I{SGESAMT

UNTER 5 iNILL

5 MILL. - IO MILL

IO MILL. . 25 MILL

25 MILL. . 1OO MILL

lOO MILL. UNO i4EHR

I NSGESAMT

UNTER !O MILL

10 MILL. - 25 MILL

25 MILL. . lOO MILL

IOO MILL. IJND MEHR

I NSGESAMT

1O30 GASVERSORGUflG

939 18103

13921 279047 +17

1 031 59 1 6180?2 - A20

54659O 2431 6759 +6211O

664619 2623197 0 +5200a

1 O50 FERNWÄERMEVERSORGUNG

7620 13161

345729 461334 - 4

353349 477495 - a

1O7O WASSERVERSORGUNG

17905 6615 -1

360A4 saolo +18

31 41 48 732?92 - 39

3641 37 797417 -22

a1

412

a92

219

,l ?5

739

1O ELEKTRI2ITAETS., GAS-

26a14 +5r8 25?96

71354 -117? 72530

1 668r O -2305 1 691 I 5

423756 -15135 a3AA92

14250550 +41a181 17A39069

{9336644 +393487 16945402

FERI{VIAERME. UNO WASSERVERSORGUNG

1?024 -1 12c.25 52A

2?3404 +r9 2733A5 1245

14950iA +47 1{94971 54a5

5593492 -921 559441 4 2A575

61 654948 +54A31 51 5901 I 7 75535

69024497 +53975 68964911 11{359

+9

+79

- 220

+70

-s

-70

519

41 66

5 694

24506

75543

1 1 4429

363{O

350060

1 6697aO

646181 I

79504729

8AO2A7 41

1O1 O ELEKTRI Z ITAETSVERSORGUNG

1 124 2040

34654 1S7499 +1

ao91 0 1019321 +3A

51 9342 3777?67 - 506

16923227 3653537? 12Ä61

17559297 41522004 +t994

+25

-462

+269

-751

- 546

4

53

11Ä

146

135

152

11Ä

3

13

16

29

54

27

97

773

8004

7344

1 6222

+1

-14

134

-76

224

-15

.7 15

+7 01

95

787

8a 1?

1 42A

I 6450

UNTER 1O MILL

1O MILL. UNO MEHR

I NSGESAI{'

7734

3407 69

348507

+114

- 4960

- 4O42

A7 47

47

12Ä

967

3050

a1 4A

47

UNTER 5 MILL.

5 MILL. - 1O MILL.

1O MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

1 A309

361 a2

31 251 Ä

3 559 65

36

53

6a

151

139

962

2335

3436

-41-



N I CHTINI]TJSTR I ELLE VORLE t STUT{GEI{

UNTER -
il EHME N

INS.
GESAMT

MI ETEN
UNO

PACHTEN
ZUSAffiEtr spE

I t{s-
GESAMTSICH. PRAE

MIEN UNO
SICHE
RUN6S

VER -
TIOEGEN
STEUER

VEF -
BEIALJCH.
STEUERN

AN ZAHL

@
/..6 fiiICHTIIIT}.JSTRIELLE VORLETSTUNGEN SOWTE STEUERN, I(ONzESSIOiISABGABETI. GEBUEHREN UNO BEITRAEBE

{, 6. i NACH BESCHAEFTT6TENGROESSET{XLASSEN

STEUERN XONZ. ABG GEBUEHR.U,BEITRAEGE 1

UNTEPilEHI,IEN
MTT... gIS..
BESCHAEFTIGTEil

2ESSIONS-
ABGABET

1000 c'a

20-49

50-99

100 - 199

200 - 499

500 - 9s9

1OOO UilO HEHFI

I NSGESAUT

20-49

50-99
too - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UilO M€HR

I NSGESAMT

20-19

50-99

100 - 199

20c - 499

5OO UND MEHR

I NSGE SAMT

20 - .9

50 UND MEHR

I NSGE SAMT

20 - !g

50 - 499

5OO UN! MEHR

I NSGESAMT

296

146

I O3

98

38

5A

739

,O ELE(TRIZITAETS-, GAS.

1280?1 9664 r 1a357

13?079 10096 121943

554430 37543 520447

5621a7 60673 601441

500625 941 41 406194

3398124 93194O 246614O

53794OO 1 1.4097 4235303

FERNWAERME

a 09 682

112015

ao1 224

5350C2

367 203

2202401

3427528

UNO WASSEPVERSOP6UNG

7869 606 20A526

9141 457 254677

14202 1 461 36A942

62367 38?4 7e6545

30519 8?61 518629

251190 12557 37?.1aO

379460 24315 580450S

r 33509

r a20a5

221032

429092

369553

20941 3S

34324rO

1110

814 Ä

21 634

3541 6

26255

21 99 E2

314850

4{O3

5.53

1 5979

2ao4 1

21 404

20 1 304

?7 6564

2335

776

9A

173A

44

110

51 i6

441

g6

74

70

32

49

452

38

32

21

15

a

114

16

109

43

5

157

4977 A

82323

162272

5A2177

431 370

292AO35

4511953

21914

32769

47 33a

5500 1

42821 1

595233

13663

39950

53613

a2 656

6973 3

105203

?1 7 602

279

146

1303

1O1 O ELEXTR IZ ITAETSVEFISOEIGUNG

3756 46018 41955 3524

5620 76703 70612 5730

26321 455951 a4O559 1a37O

1370? 498476 441517 55000

so03{ 351 336 31 7A58 21947

612213 ?29182Ä 2032549 238r56

aol 546 3710307 3345061 3418?6

1C3O GASVERSORGUNG

1494 20419 19231 rO92

3032 29737 27544 1949

51 40 Ä2194 39247 2718

10744 55247 30292 3.91

294613 133599 .217A2 10591

31 5024 ?41205 25801 6 19A42

1 O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

2067 1159? 11217 376

12679 ?7271 22069 4960

14?45 34468 33247 5336

1O?O WASSERVERSOPGUNG

2342 ^0324 37268 2717

3222 6651 I 6091 . 4A49

1114 9AOA9 92943 4831

12674 244924 191 1 65 12a5(

427

361

1022

I 959

4531

11119

2 34)o

1?a7BA

1 73540

266650

57801 2

127568

3339221

4909779

68

a6

4A

110

1 659

a 6349

1 2 6907

1 70292

3 60503

32231 5

194O101

3C46607

49490

62103

89550

1 ooo33

319{32

620 608

664

352

30

1 668

1352

271 4

143

30329

3661 4

42429

Ä21 23

44344

200279

95

214

2?B

1474

,306

33n7

1 723

2 459

4A7a

6599

1 9A59

35519

a

s

4

2Ä2

216

I 4aa

41317

42805

289

2043

2372

33219

33219

725

1166

246C

4371

327 60

78141

r23810

319

424

1 6792

! 349C

9242A

,52305

1 ) OHNE EINKOWEN- UND KOERPFNSCHAFTSTEUEE, OHNE LASTENAUSGLEICHSAEGAEE OHNE UMSATZSTEUER UNO AUSGLE]CNSAAGAEE
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4 UI{TERNEHMENSERGEBNTSSE I9A3

4.6 NTCHTINOUSTRIELLE VORLEISTUNGEN SOWI€ STEUERN. KONZESSIONSABGABEN, GEBUEHREN UNO BEIMAEGE

4. 6.2 NACH BRUITOPROOUKTIOflSWERTGFOESSENKLASSEN

xoN BEITRAEGE 1

UNTERNEHMEN MIT EINEM
SRUTTOPROOUK T I ONSWERT

34

1 124

4800

354 90

7601 98

801 546

15

46

460

8934

1 3955

23420

a

39

1997

33 47

135

134

1029

1303

449

22048

1 20453

46991 7

429 6A7 ?

4909779

1 aal

30907

I 46507

441313

52060A

15

r 209

657 2

24727

286327

31a850

11

97A

4651

14241

25270A

27 6588

15

941

561 1

24922

35519

xoN -
ZESS IONS.

ABGAAEN

r o3a

1 2003!

4 643 47

2e27466

31324iO

i85

21 479

967 67

815a8

200279

UNTER 5 MILL

5 MILL. . 10 MILL

.O MILL. . 25 MILL

25 MILL. . IOO MILL

lOO IIIILL. UNO MEHR

I NSGE SAMT

UNTER 5 MILL.

MILL. . 1O M1LL.

MILL. . 25 MILL.

MILL. . IOO MILL.

MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

VON... BIS UI{TEI

5

10

25

roo

10

?5

100

11?

192

219

175

739

A

53

114

115

452

3

55A2

1232A

629 67

51536a

595233

55

a6a

4264

1 4653

19442

210

52

249?

217 A

164

511 6

11

1312

154

1E3

1 659

664

2020

30

271 4

1O ELEKTRIZITAETS-. GAS-

1041a 549 9864

43198 2123 41013

1 003sa 6506 91 AA2

408716 4730a 361412

441 6687 1095617 3731 070

53794OO .111097 4235303

F EPNWAERME

907 4

3691 6

63753

323061

337 1724

3A2152a

UND WASSERVERSORGUNG

639 151 3045

3967 192 3A578

74A1 64A 1A3695

27760 10591 553353

339514 16733 49?9736

379460 2A31 5 5AOA5O9

1045

I 7q69

539 64

29.O3 5

41 4584O

451 1 953

1 O1O ELEKTR I Z I TAETSVERSORGUNG

101 1 963 32

I 5945 1 3620 22AO

491 53 44113 4590

258546 229994 
'961A

33855t2 3055371 315305

3710307 3345051 341826

2A7

13497

79925

3433a5

?60951 4

30 4 6507

UNTER 1O MILL

MILL. - 25 MILL

MILL. - 1OO MILL

MILL, UNO MEHR

I NSGESAMT

?4

1168

55 36

30429A

31 5024

1O3O GASVERSORGUNG

5558 5494

11152 10245

5742A 51861

207067 19041)

241205 25801 5

29

54

?1

UNTER 1O MILL.

1O MILL. UNO MEHR

INSGESAMT

UNTER 5 MILL

5 MILL. - 1O MILL

1O MILL. UNO MEHF

I NS6ESAMT

16a

53450

53513

92

14553

1Ä7A5

935A

20393

1 A7A5Q

211 5a?

515

aa2

11281

1 2578

1O5O FERNWAERM€VERSORGUNG

71 61 1O

34796 33225 5325

38868 332A7 5335

246

?46

119

42646

4 2aO5

29

2343

2372

33219

33219

36

53

6E

141

1O7O WASSERVERSORGUNG

aa43 81 01 6A)

1 95r 1 11751 1 622

176569 15a312 1022e

2OA924 I 91 1 55 12456

2591

1 4590

21 81 30

235317

751

55a3

1 4601 0

152305

157

4209

431 1

21O

42

492

7Ä3

N ICHTINOUSTR IELLE VORLE tSTUIiGEN

UNTER.
ItIEHMEN

INS-
6ESAMT

MIETEN
UNO

PACHTEN

I oHNE vER- I v*
zusawEN I srcr,pcae-l srcxE-

I uler uno I nrrucs-
I slprspesErul pprEr,rr er

BANK.
SPESEN

INS.
GESAMT

V ER.
rcEGEN.
STEUER

VEP.
BRAUCH -

STE UER N

ANZAHL

) CHNE EINKOITMEh.UND KOERPERSCHAFTSTEUER OHTJE LASTENAUSGLE]CHSABGABE, OHNE UMSATZSTEUEF UND AU3GTEICHSAEGABE
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4 Ul,/TERI{EHi'ENSERBEBN I SSE 1943

4. ? BESCHAEFTIGTE NACH BRIJTTOPPOBUKTIOilSWEEITGFIOESSEIIKLASSEI{

BRUTTOPROE)UXT I ONSflEFT
VON,., BIS UNTER... OM

I eescHreprrore I REGELMAESSIG I
I I aRBErr?rEHr,ER zErrwEISE EING. II zu- l oaRUNTER lnaerrsxnlerte I
lserer lrerBLrG l zu I oÄRuNTER

| ,, I ls,arrlwerarrcxlslnaenl wErBlrcdlso,"r'lExlwe rer-rcx lsrwerlwerarrc" i

BE.
SCHAEF -

TIGTE
tNs-

GE SAMT

10

25

too

UNTEF 5 üILL

MILL. - ,IO MILL

MtLL. - 25 MILL

MILL. . IOO MILL

MI LL. UT'/D I{EHR

I ilSGESAMT

UNTER 5 MILL

6 HILL. . 10 MILL

1O MILL. - 25 MILL

25 MILL. - 1OO MILL

1OO MILL. UND MEHR

INSGESAMT

UNTER 'O 
MILL

1O MILL. . 25 MILL

25 MILL, - 1OO MILL

1OO MILL. UND MEHR

I NSGESAMT

IO3O GASVERSORGUNG

99 19 56

1 1 32 ?O1 577

5739 1 123 3065

1 6n25 2723 8211

23395 1072 1 1939

3

36

24?

479

760

l1

112

192

219

a7a

739

1O ELEXTRIZITAETS-, GAS

1271 222 127Ä

3732 611 3724

961 6 1 552 Aal 4

28696 4681 20691

22Ä373 31 7A4 22.373

266893 38AaO 266A80

FERNWAERME. UNO WASSERV€RSORGUNG

222 660 64 641

6a1 2064 r 34 I 661

1 552 4a36 326 397A

46A1 r 56A6 aOA6 1 2AO9

31704 1 251 65 AS54 99208

3SSAO r48611 1oa?a 11A269

51

112

152

305

22a1

2862

r5a

507

1226

3635

22930

2A456

20

214

659

2369

1 9540

22412

15

171

8al

224Ä

3312

104

190

259

485

5r 09

61 47

I 378

3922

9077

29rgl

2294A2

273040

3ao

1799

521 a

20281

241a73

229247

101

1155

5793

1 653r

2354 1

, o5

3022

31 27

955

1949

14174

17085

114

146

135

452

375

. 1731

50a5

1 9492

1966a6

223690

99

1 132

5739

1 6425

23395

105

2960

3065

467

1 829

1 AOAT

1 6143

19

207

1 123

2723

4072

163

760

2203

a573

865aO

94239

t3

555

267 4

8184

11456

36

275

aa6

3054

27441

31 655

101O ELEXTRI Z ITAETSVERSORGUNG

375 36 212 r 6

i724 2?5 964 61

5042 8{6 2839 177

19890 3058 I 1318 5A9

196646 27141 1 10106 7901

223577 31 656 I 25a39 88.4

5

6a

154

389

4927

5557

2

A2

69

26A

21 45

2516

29

54

27

114

2

24

54

106

1S6

r9

30

60

109

A9

70

51

1AO

UNTEP 1O MILL.

IO MILL. UND MEBR

I NSGE SAMT

1 O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

105 16 60

2960 455 1 663

3065 471 1623

3

13

16

35

53

6a

157

16

455

471

5

71

77

4a

64

531

113

r5

1397

1 112

4?6

a3a

5a69

7132

t0

344

394

! 35

270

1533

1 93a

62

62 27

UNTER 5 MILL.

5 MILL. . iC M]LL.

1O MILL, UNO MEHP

I NSGESAMT

1O7O WASSERVERSORGUßG

467 143 441

r a29 334 99 I

.,4047 2164 B17A

16743 2661 9510

143

334

21 66

2681

99

124

123

31?

-u-

UNTER -
NEHMEN

1) EINSCHL. TAETIGER INBABER UNO M]TINHABER- OHNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBE]TSKRAEFTE



4.4 PERSONAL(OSTEN

4.4. 1 NACH BESCHAEFTIGTEilGROESSENKLASSEN

. UNTERNEHII.IEI9SERGEAN I SSE 19a3

GAS

UNTERIEHME N

MIT... BIS ..
BESCHAEF T I GTEN

JE
BESCHAEF.
TIG-TEN 1)

DM

20 - 49

50-99

roo - 199

200 - 499

500 - 99S

'OOO 
UNO MEHR

I NSGESAMT

20-a9

too - 199

200 - 499

500 - 999

1OOO UNO MEHR

I NSGESAMT

20 - 43

50-99
100 - r99

200 - d99

5OO UND MEHR

I NSGESAMT

2a-49

50 UND MEHR

I NSGESAMT

2A-4q

50 - 499

5OC UNO MEHE

] NSGESA[:i

296

4 46

103

9A

3a

5a

739

1O ELEKTRIZITAETS

1 65965 185492

1921 44 204265

293200 323 1 01

677137 '692571

589440 550493

41 1O472 4236550

5029059 61925A2

, FERNWAERME' IJNO WASSERVERSORGUNG

r 845 5A795 ?3736

1 495 67797 26932

3215 rO3Z11 72756

4106 223124 19765A

2309 1aA465 163844

a4a3 1316771 ZO73a50

21 455 19581 65 2a5A6?5

1O1 O ELEKTR I z I TAETS;ER5oRGUNG

43355 1101 27iJ26

1 15537 995 38745

2190a5 2850 73199

496319 3AA7 150432

4Ä2795 2309 I 59042

3834231 5822 118496/

5191333 16954 16439Oa

141

a6

74

70

3?

49

452

1 1715

I 5AO5

54257

r 53512

1 33630

1 470023

22129 A 2

2497

6193

1067 5

22a5a

1 39903

182526

82532

94729

I 75967

4207A2

35231 0

3390521

451 58A1

39?A1

54550

1 31 456

31 3943

292573

30 5.9a 7

384 6A49

435836

492633

7954A4

1 794996

1494552

1 1 7 46436

1 6759936

20 3 2A9

?a2290

z7 2106

I 307564

1 24977 1

1 0504045

I 4222065

63125

1 1 5376

157 409

?6737 1

814315

1A17599

44462

47317

53793

55451

55331

657 49

61 383

4?7 62

t61 46

54028

55370

540A7

55454

52038

44150

4AA4a

5079.

561 47

57595

60116

3a

32

21

15

a

114

a

16

109

43

5

14.,-

795a1

111209

?18716

49341 4

51 0994

37 1 3005

51 ?691 A

21811

44323

49945

1 0zao7

257900

a7 2A1 5

5 417

603) 1

657Aa

706 5

64415

75500

591 27

1 15485

1 81925

s5353?

65A7 A

4 1 2222

159113

33681 5

1 O30 GASVERSOAGUNG

69 A752

1 4a 21 193

50 91 535

621 172704

1 O5C FERNWAERMEVERSORGUNG

65 1752

347 21 O7O

41 1 ?2A?2

1O7O WASSERVERSORGUNG

61 1 ?O76a

- 237 31A64

?614 601 0r

345t r T 6?3r

29567

52645

754 19

105346

32Ä927

5aa934

11548

2210A

31 a69

541 67

231 438

355230

a 1 347

1 0960

1?307

309 I

32030

35129

15666

151163

17 6829

5!955

5670A

5 65.9

777A

?51Aa

473a3

1 ?4907

2A543

63645

23963:

153755

2925AA

49709a-

9Ä:\11:

44535

52633

61576

55?2?

1 ) EiNSCH!.rAETlcEF INHAaFi UN: t4lTltoHABER SOt!lE REGELMAESSIG ZEITwEISa EINGESETZTEF aRBEITSKRAEFTE

_45

SO2 I,
UNTEF.
I{E HME N

BRUTTO -
LOHN -
SUI9I{E

BRUTTO.
GEHALT.

SUWE

ENTGE L TE
F. REGELM.
ZEITWEISE

E T NGE SET2 TE

GESETZL ICH
VORGESCHR.

SOZIAL-
XOSTE N

SONST I GE
SO: I AL.
X OSTE N

2USAffiEN
I NSGESAMT

AN ZAHL 1000 0M



4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1963

4.8 PERSONALKO:TEfo

4.8.? NACH BRUTTOPRODU(TIONSWERTGROESSENXLASSEN

UNTERNEBMEN M]T EINEM
BRUTTOPROD!K T I ONSWEFT

VON ... B]S UNTEtr ... OM

JE
BESCHAEF
TiGTEN 1)

OM

UNTER 5 M]LL

5 M]LL. iC MIL!

1O MILL. 25 M:LL

25 MiL!. - 1OC Eil!:

1OO MI!:. UND N1EEF

I NSGE SAM]

UNTER 5 MILL

3 MILL. ' 1O MiLL

1O MIL!. _ 25 l{lL!

25 M]LL. ' 1OO M]LL

1OO M]L!. UND MEHR

; NSGESAMi

UNTEF 1O Ni: L:

2:, qlLL. 1CC t:tL!

roc. Nll-L. l,rr: Ma!E

1O ELEKTP]2lTAETS

2255Ä ?1105

t3c67 ?3601

1 64.52 1 65Ä31

59231 3 a72467

51 72963 53a4372

6029C59 61925A2

112

?.9

175

739

53

111

r 46

135

29

5939

91231

4:2054

4557303

a1?6918

101C

8AC4

341 46

9CO32

342463

4614467

5191333

34514

797 49

3 239a9

4055! 6a

.5168A1

1 6111

a 6265

23C939

3544645

3666a49

621 a.

141 766

414555

i 49C76!

1 d 61 06ar

r 6759936

20503

e4939

23 Ä 439

r o3ra42

1 2AAA2A3

I 42220L4

GAS., FERNYJAERME. UN3 WASSERVERSORSUNG

ls5 8461 366.

584 ?42aa I X26C

1 218 55a73 22A76

2415 195096 128a93

1 5482 1 6734A1 ?3929A?

- 21 Äaa 1 958 1 65 255A67 6

ELEXTF I Z I TAETSVERSORGUNG

31 21A9 2033

?91 I 1??3 495A

844 31815 r4.5C

1 9A5 ',3a2A2 95657

r 3ao7 1 46279A 2.,25642

1 696Ä r 6!39OE 22A23A?

15;

?46?

.1C16

,L1231

16?426

45i 18

4 63a5

4566q

510A7

63664

61 33:

44211

a1215

449 61

a1 17:1

63124

E?O3E

12942

452S5

4Er 95

L1t 3a

60r. (-

.1C91

2595a

UNAER 1C Fi:L!

1O MILL, UND MEHF

I I]SGESA[1'

16aO

19932

109i 7:

3z 1 B6a

1 13.:

22AO!

^ 1 4064

!5C332

58693d

64043

6576!

1 53ar

36aA1

3117.6

1 6913

35AOi

33641:

1 C3O GASVERSORGUNG

1 609

143 1396

2C' 3A 69L

2 66 i 25e9a

621 1 1 Z1a!

16'

945a

2 492 3:

4334

a2 3 A<)

10617041

1 t. 14.)9

22E

1 2C1e

'23i'

49;l

' aa9c,

39679

8956:

51.1 9t

.t(34r1

1 O5O FERN9JA:RMEIERSCRGUNG

??31 6?'

73?62 ar 1 222a.

a5c

3 428?

31 a Zi'

1r2C:r6

45644

5692A

555n9

UNT=A 5 [1i-t

: Ml-L. - 10 MI-.

1 ( ts1I L !. UN3 MEEE

] NSGI3A!1'

1 O7C WASSERVEFS9RG!NG

319 5443

293 .,2C2r

2?4f 1C12a9

3a5t ..ta?'

36

6L

,,1C2i

21 5 63:

a33Ala

UNTEP
NEEM:N

BRUTTO
LOHN.
SUIftE

BRLITTO
CEHALT

SUW=

ENTGELTE
F.REGELM.
]EITWEISE

E INGESETZTE

CESETZL JCH
VORGESCHR.

so7 r a-'
KC3]Eh

SONST I GE

507IAL-
KOSTEN

7!SAWEN
I NSGESAM]

AN]AB! 1 000 0M
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4 UI{TERNEHiGNSERBEBI{ I33E 1983

4.9 AUSGEü'AEHLTE XOSTETI IAI{TEIL AM ERUTTOPROEIJXTIOiSTNER?)

.,9, 1 I'ACH BESCHAEFTIGTEilGROESSEiXLASSEI{

UflTERI{EHMEN
Ml? ... BIS ..
BESCHAEF T I G'EN

F REMO.
KAP I TAL -

Z II{SEN

20-a9

60-99

too - r99

200 - 499

500 - 999

1OOO UNO MEHR

I NSGESAMT

20-49

50-99
too - 199

200 - {99

500 - 999

I OOO UNO EHR

INSGESAMT

20-49

50-99
100 - i99

200 - 499

5OO UNO MEHR

I NSGESAMT

20 - 49

50 - 4d9

5OO UNO MEHR

1 NSGE SAMl

296

146

t o3

96

3B

58

739

70 .2

73 .9

75,2

70,o

73.6

69,9

?o,a

1O ELE(TRIZITAETS

9,7 6,1

6,4 3,6

7,8 10,3

10,7 9,9

41,9 6,9

13 ,2 16,7

12,O 13,6

GAS., FERNWAERi.IE. UNO WASSERVERSORGUNG

56, 5 64 ,7 2,7 ?, A

65,7 69,2 2,5 2,2

55.7 56,1 3,? 5,5

51,7 61,5 a,6 3,9

59,4 66,3 3.3 4,O

45 ,6 62,3 3, A 3, A

49,6 63,2 3,a 3,9

20-49

50 UNO MEHR

I NSGE SAMT

9,O

13,6

13,2

1O1O ELEKTRI Z ITAETSVERSORGUNG

4,5 57,6 62,1

3,7 54,6 5a.4

1 5,3 Ä1 .3 56.7

12,9 42 , I 55, 3

9,3 50,6 59,9

19,7 34,5 54,3

17,2 40,8 5a,,

1O30 GASVERSORGUNG

1,2 ao,a a2.o

1.3 a2,O a3,3

1 ,9 77 ,7 79,6

2,3 79,2 81,6

2,2 81 .9 a4, 1

2,1 ao,g A3,O

1 O5O FERNWAERMEVERSORGUNG

12.9 73,6

34, 9 50, 1

35,5 61,A

1O70 WASSERVERSORGUNG

25,4 33, 1

??,1 32,9

2ö,2 30 6

21 9 32.O

all

a6

74

70

32

a9

452

38

32

t5

a

114

16

10, 6

11 ,2

10.6

tl,8

15,1

11,6

14,O

2.O

?,8

4,2

5,8

2.9

4,1

4,1

1,3

?,o

1,9

4,8

4,9

66,7

64,4

69 ,7

55,9

6A,O

66,4

66.6

6,5

6,9

4,9

4,2

5,2

4,6

4,8

3,O

2,1

1,7

1,9

o,9

3,?

2,6

3,5

2,9

Ä,1

2,1

2.1

2,6

3,9

3.4

4.3

4,4

1,3

1,1

1,1

1,Ä

2,3

1,8

3,4

4,O

6.O

44, a

86.4

82,6

84 ,2

88.4

46,7

a),4

68,2

70 .7

1,4

1,6

1,Ä

1.5

o,2

o,7

1,8

10,6

10.4

7,7

I

I

50 ,7

?1 ,2

26 .3

r09

43

5

157

21 ,3

3.a, s

25,4

e,1

10,5

14.1

5.3

8,5

4.7

8,1

44,E

46,5

46. i

4,1

4,7

4.3

64

]NSTANgHALTUNGEIJ, INSTALLATiONEN rcNTAGEN U.AE. 3) MIETEN, PACHTEN,
UNO KOERPERSCHAFTSTEUER, OHNE LASTENAUSGLEICHSAEGABE, OHNE UMSATTSTEUEP

VORLEISTUNGEN 1 )

MTER I

UIiTER -
N€HME T,I

PERSOI{AL.
XOSTEI

FREMOBEZ.
OIENST-

LE I STUNGEN
2l

NICHTIilr!.'-
STRIELLE

VORLE I .
stur'tcEN 3 )

I NSGESAMT

STEUERN,
XONZ. ABG.
GE9UEHREil
U.BEI.

NAEGE ' I
AN2AHL

1 ) OHNE UMSATZSTEUER UNE AUSGLEICHSABGABE. 2] REPARATUREN
VERSICHERUNGSPRAEIvIIEN, BANKSPESEN U.AE. 4) oHNE EINKoIvIvIEN
UND AUSGLEICHSABGABE.

-47-

2,6

3,3

4,9

5,2

4,O

1.1

4,6

4,5

3,6

4,3

4,1

4,2

4,2

3,5

3.1

2,3

3,6

1,9

1 .A

22



4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1983

4.9 AUSGEWAEHLTE KOST€N (AilTEIL AM BRUTTOPROOUXTIOIISUERT)

..9,2 NACH BRUTTOPROOU(TIONSI{ERTGROESSEilKLASSEN

UNAERflEHMEN MIT EII''EM
BRUTTOPROOUKT IONSWERT

VON ... BIS UNTER ... DM

F REMO -
KAP I TAL

Z I ilSEN

I

UNTER 5 MILL

6 MILL. . 1O HILL

10 MILL. . 25 MILL

25 MILL. - lOO MILL

1OO MI LL. UNO EHR

I NS6ESAMT

UNTER 5 MILL

5 MTLL. . 10 MILL

1O MILL. - 25 MILL

25 MILL. - lOO MILL

1OO MILL. UND MEHR

I NSGESAMT

UNTER 1C MILL

1O MILL. ' 25 MILL

25 MILL. - 1CO MILL

1OO MILL. UND MEHR

I NSGE SAMT

1O30 GASVERSORGUNG

54,9 57 ,7

58.9 61 .9

59,7 63,5

43, 3 85, r

1 O50 FERNWAERMEVERSORGUNG

77 ,9 122,9

35. O 61 .0

35, E 51 ,e

41

112

?19

175

739

4

53

114

116

135

4 52

29

5Ä

21

114

3

13

16

147

10

21

13

11

GAS-, FERNWAERME- UNO WASSERVERSORGUflG

a,a 25,7 9,O 7,O

32,7 41,2 4,9 5,1

44,3 53.7 3.3 3,2

51 .0 54, 6 3,5 3,7

49,7 64, O 3,7 3,9

49.6 53,2 3.7 3,9

195. r

20,6

12 .2

14,O

13 ,9

14,O

1 O1O ELEKTRI Z ITAETSVERSORGUNG

10,7 23,0 33,6

a.4 16,1 5a,5

4,2 53,1 57,3

7 ,O 51 ,2 58,2

1g,a 39,7 5A.1

17 ,2 40,8 5A, 1

47 ,2

61 ,5

63,1

65, O

66, 4

66.6

ELEKTRIZITAETS

7 17,3

4 4,5

3 5,4

5 7,6

I 14.4

o 13,6

11 ,7

ä1 ,2

50,2

65.1

71 ,7

70 ,8

13.5

7,1

1,6

3,3

2,O

2.2

UNTER 1O MILL

1O MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

UNTER 5 M]LL.

5 M]LL. - iO M]LL.

1O MILL, UND MEhR

I NSGESAMT

36

66

13.1

11.0

3,7

?8, A

13.O

13 ,2

45, 1

25 ,1

25 .3

7

a

9

9

3

1

2,3

2,?

2.7

1,8

4,8

4,1

2,8

t,o

4.5

,6,4

2.6

2,3

1.8

1,8

1.0

4.0

4,O

6,9

5,2

6.O

6.O

76.9

66,7

68,s

aa 7

86,1

139.O

69, a

7A .7

4,3

5.3

6,3

4,7

6,5

5,4

1,5

o,7

32

o,a

3,3

3,O

?.4

2,5

3.O

2,9

o,5

o.7

3,2

14,8

1?,7

6,7

7.7

29 .3

?3.O

260

24, a

1O70 WASSERVERSORGUNG

5,0 .a,2

15.1 2A.A

23,5 33, 6

21,9 32,C

10,o

10,1

8.4

7,3

4,2

8,1

36,9

47,6

46.1

INS]ANDHALlUNGEN ]NSTALLAiICNEN. MONTAGEN U.AE. 3) I{IETEN PACHTEN,
UNO KOERPERSCHAFTSTEUEE, OHNE LASTENAUSGLEICHSABGABE, OHNE UMSATTSTEUER

VORLEISTUNGEN I )

UN TER -
NEHMEN

PERSONAL
KOS TE T

F REMEE Z.
OIENST-

LE 1 STUflGEN
2l

INICHTIilru- II srprp..e I rr".r"or,I vonrr, - |
lsruncsn :t I

STEUERil,
KONZ. ABG.
GEBUEHREN

U. BE I'
TRAEGE 4 )

ANZAHL

I ) OHNE UMSAT:STEUEA UNL AU3GLEiCHSABGABE. 2] REPAFATUREh
VERSICHERUNGSPFAEMiEN BAN(SPESEN U.AL. 4) CHNE EINKOWEN
UND AUSGLE I CH5A6GABE.
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2.O

4,6

4,O

4.2

I

7

o



5 ERGEBNISSE FUER FACHLTCHE UNTERNEHiGNSTETLE 
'9A3

5. 1 ZUSAIN'ENFASSENOE UESERSICHT

t{E T toSYST. .
NUtrl$EP

PROI]UK T I

10 ELEKTRI Z. -, GAS., FERN.
WAERME - U. WASSER VERSOR G.

UEBR IGE WIRTSCHAFTS.
BERE I CHE

WIRTSCHAFTSAERE ICHE
I NSGESAMT

13dO?6222

440 I 96S9

67625551

91 52600

I 7040538

4 437 2667

r 58639{a

5&3S21

2792A901

3524777

r 546498

r 794957

,43322

5r o9089

401 31 A3

1737601

354305

485007 6A

49542633

335954 1 A

.A7164A

1 1 173572

3@72526

1 37 65732

299768

22007006

171427s,

a1 aB42

440 609

46425

11a1333

?92678

202608

1 160A7

49525453

3a a770E5

2423r r 33

4 6609E6

55 6a966

a3001 40

20942 1 3

244033

591 7a95

r 74o50?

7tr1 557

954346

9A 497

a967 756

3220605

1 534993

212258

1970320

al Ä9577 1

RUi{G ZUH

+4,8

+7 ,5

1010
to101

1 0102

10103

r o30
1 0301

1 0302

r 0303

I O50
10501

1 0502

1 0503

1070
to701

1 0702

1 0703

E L EK TR I Z I TAE TSVERSOR 6UNG
ERZGUG. E INSCHL. FREMO.

BE2U6 ZUR VERTEILUflG
ERZEUGUNG OHNE FREMO.

BEZUG ZUEI VERTEILUNG
VERTE I LUNG OHNE

ER Z EUGUNG

GASVEISORGUNG
ER ZEUG. € I NSCHL . FREMO.

EEZUG ZUP VERTEILUNG
ERZEUGUNG OHilE FREMO.

BEZUG 2UR VERTEILUNG
VERTEILUNG OHNE

ERZEUGUNG

F ERNWAEPMEVERSORGUNG
GEW I NN. E I NSCH L. FFEMD-

BEZUG ZUR VERTEILUN6
GEWIilNUN6 OHNE FREMO-

BEZUG ZUR VERTEILUNG
VERTE I LUNG OHNE

GEWI NNUNG

WASSSR VER SOPGUI]G
GEW I NN. E I NSCHL. FREMO-

BEZUG ZUR vERTEILIJNG
6EWINNUNG OBNE FREMO.

BEZUG ZUR VERTEIIUNG
VEPTE I LUNG OHNE

GEIlINNUNG

1 570

504

162

12

300

31

7

357

37

101

6

527

29"

186

49

+o,5

-o, 6

+1,3

-12,6

+o, 3

+o,5

-4,8

o,o

+1 , Ä

+7 ,5
+4,8

+6,3

+20, o

-o ,2

+2 ,5

1A .3

+3,9

+6,8

.8 ,7

+8,6

-,1 ,5

-4,6

.11 ,2

-o,3

+5,6

o,o

+6,O

+176,O

+6,5

+o,5

+9,6

+1,9

+!.6

.3.4

+9,4

-?. c

-t,7

-3,6

-1,2

-3,A

+1 ,5

+90,9

-3,1

-1,O

-16,O

+a,t

+7,5

+6,6

+4,9

+6,1

+7,a

+3,ä

-4,O

+177 ,1

+3 ,2

+12,3

+4,6

+1o,3

+375, 0

+ 6,9

+4.5

+3, 3

+10,6

211

1781

+1

+o

212459A +3.4

I 40450820

151274

9a95504 6

1 ) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE

FACHL ICHE
UNTEFNE,IMEilSTE I LE

BRUTTO.
PFOOIJI(TIOilSWERY 1 I

MATER I ALVERBRAUCH
uriD ü|AREHEtr{saTz r )

I flSG€SAMT
VERAENOE -
FIUNG ZUM

UOQ.IÄHF
I NSGESAMT

VERAE NOE
RUilG ZUM

VORJAHR
t NSGESAMT

VENAEilOE.
RUA]G ZUM I ilSGESAMT

WIRTSCHAFTSGRUPPE,
WIRTSCHAFTSZWE IG,

WIPTSCHAFTSBEREICH

ANZAHL 1000 0M I I OOO lrrl I rooo oM

-49-

2.6

+1.9



OIENST-
LE ISTUNBEI{ 2 )

BRUTTO -
PROIilKT.WERT I I

NETTO -
PROOUKTIOTSilERT 1 )

V. ANOEREi
TE I LEN

OES. UN -
IERNEHM.

Its-
GESAMT

sP.4-SP.7

JE
BESCHAEF
TtGTEil 3

I NS.
GESAMT

JE
BESCHAEF.
TIGTEil 3 ]

MATERIAL.
VERBPAUCH

U. WAREil.
EIiISATZ I )

INS.
GESAMT

sP.r-
sP.3

JE
BESCHAEF,
TTGTEN 3

ATTE I L

BPH
FRETD -

sE zocEi

1000 0M EN'r oo0 tw ui4
6 7 a

WIPTSCHAFTSGFUPPE ,

W IRTSCHAF TSZÜE I G,
WTRTSCHAF TSBERE I CH

5 ERGEBNISSE FUER FACHLICHE UNTERNEHTEiISTEILE I9q3

5,2 BRUTTO. UND IIETTOPROOUXTIOilSWERT, CETTSI'S VALUE AOOED

CENSUS VALUE AOOEO t I

Bil
AM

SYST

10

1 0302

I O303

10! o
101 01

!olo2

10103

, o30
ro301

I 75600

104516

a5973

944

I 7559

27 718

375

2

273i1

21900

61 05

15694

102

22167

17274

4032

1160

32,?

35, I

37,d

43,4

30,3

16,9

a2,2

39.1

19,1

44,4

40,4

t7,1

a4,9

72. A

7a ,5

78 ,1

51 ,6

I ST.
. AND.
tL,o.

1 0502

1 0503

1 050
10501

r 070
I O701

10702

1 0703

ELEXTR I Z I TAETSVERSOR6UNG
€R ZEUG. E I ilSCHL. FREMO.

EEZUG ZUR VERTEILUN6
EEI2EUGUilG OHf,E FREi4D.

9EZUG ZUR VEPTEILUNG
VERTE I LUIIG OHilE

ERZEUGUNG

GASVERSORGTING
ERZEUG. E IilSCHL! FREMO.

BEZUG ZUR VERTEILUNG
ERZEUGUTiG OHNE FREMO.

BEZUG ZUR VERTEILUNG
VERTEILUNG OHNE

ER Z EU GUilG

F ERNWAERME VERSORGIJNG
GEW I NN. E I NSCH L. FREMO.

BEZUG ZUR VERTEILUNG
GEWINilUNG OHNE FREMO.

BEZUG ZUR VERTEILUNG
VERTEILIJftG OHNE

GEWI NNUIIG

WASSERVERSORGUNG
GEW I Nß. E I NSCHL. FREMD -

BEZUG ZUR VERTEILUilG
GEWIftNUNG OHNE FREMO.

BEZUG ZUR VEFITEILUNG
VERTEILUNG OHNE

GEWI ilNUNG

ELEKTRIZ, ., GAS., FERN-
WAERIqE . U. WÄSSERVERSORG

TJEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE 1 CHE

E L EKTR ] Z . - , GAS. , F ERN.
WAEPI{E . U. WASSERVERSORG.

UEBR lGE IYIRTSCHAFTS
BERE I CHE

W I RTSCHAF TSB ERE ] CB E

] N SGE SAMT

13BO?6?22

a4019689

57426551

9.52600

l7OilO53a

a a372667

I 5463944

55342 1

?792ago1

352t771

I 546498

1 794957

1A3322

61 09089

4013183

1 737 501

354305

5a 657 1

514432

51 24 56

539435

5 2425 6

1265A37

31 1 i6A7

179969

1045231

410430

3 6765e

4 7 5990

300775

2063 64

?11 611

1 88569

250791

a85007 5a

49542633

335954 I A

4Ä7 1 644

1 1 174572

3 607252 6

137 64732

2997aS

?2007006

1744275

81{442

a{o609

aaa2 5

1141333

792674

202604

1 46047

49525453

34!77055

21231 1 33

4 5AO95 6

5564966

83001 40

20982 I 3

244033

591 7495

1 74C502

731 657

954348

94497

t967756

3220505

I 534993

?12234

210{69

21 27 36

21 Ä739

27aSS6

17231 I

236762

411939

a7556

221507

2073?4

1 73493

253076

I 550{ 1

167810

1 6981 4

1 66670

1 4a567

52222

489354 6

3403351

2306S3.

711793

3AA725

77 1969

161195

5591 1

554661

1 94631

94323

6Sl 99

1 2108

523596

329245

1 6831 2

2 6039

241102

4 4.55 30 7

30969r64

2ra3a327

39641 79

51 62643

75004 55

19366i[2

22A 1 20

5335693

1 563971

c3 I 229

850455

82257

a121 69Ä

2473946

13626Ä9

r 85059

1 46922

191091

r 93534

233876

r 5004 3

2 1 3959

34O21 6

703?O

,199715

182a 1 1

1 50025

225525

I 35007

1 49364

151 542

1 47956

1 29530

35,

41 .

41 .

32,

t6,

13

48

21

47

53

51

81

80

aa

59

81

o

I
1

7

7

2

7

2

5

3

2

5

3

2

3

2

3

WIRTSCHAFTSBEREICHE
I TSGE SAMT 14045OB2O 514397 aA955O46 51495774 1Aa6O2 36,7 517A?a1 23a439 46O79OaA 164763 32,4

1) OHNE UMSATZSTEUER UNO AUSGLEICHSABGAAE. 2) REPARATUREN, INSTANDHALTUNGEN. INSTALLATIOflEN, I'ONTAGEN U.AE. 3] EINSCHL
INHABER UNO MITINHABER SOWIE REGELMAESSIG ZEITWETSE ElNGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.

?42t59A 64263 45427 A ,970320

5.3 BRUTTOPROOUKT ION

61a3a 1623780 43037 67,O

TAET I BER

ANTEIL AM

IEF. U.SYST

10

10502

1 0503

101 0
10101

10102

101o3

I O30
1 03Cl

1 03C2

10303

1 050
10501

98.2

98,5

98.1

96 1

gr. r

96. :

93. 6

96,6

+0,1

+o,2

+o,3

o

o

o

-o.1

'o 1

C

c

L

o

o

-O 1

-o 1

-o. r

o

1 c70
10?ol

1 0702

1 0703

1 355A99 r O

a2722195

5 59 4827 6

9054470

1 67 15049

43646e31

I 58r 9644

56426a

273C?523

33a897 3

1 49? 43f

I 67937i

177151

5531 91 1

3AAA276

1 649A43

341792

1315271A1

79444932

54A1 41 C2

a905231

1 61 55539

a316A761

1 5790379

532115

2 68122 G1

3204AGa

1423aa9

1 61 3793

1 671e4

537 2621

3539903

1521710

31 1 006

1 3057 4j

70 390 6

364559

aTaao

251 A 61

321768

20051

2ar'r93

4a?r9

1652C

263A6

545,1

2293 64

1 10?11

73442

lE3AT

ELEKTR' Z I TAETSVERSOiGUNG
ERZEUG. E INSCHL. FREMO.

BEZUG ZUR VERTE I LUNG
ERZEUGUNG OHNE FREMD.

EEZUG ZUR VEFTEILUNG
VERTE ] LUNG OHNE

ERZEUGUNG

GASVER SOR GUNG
ERZEUG. E INsCHL. FREMD.

BEZUG ZUR VERTE I LUNG
ERZEIIGUNG OHNE FREMF.

BEZUG ZlR VERTf ]LUNG
VERlE )LUNG OBNE

ERZEUGUNC

F ERNWAERMf ! ER SORGUNG
CEWI NN. E INSCBL. FREM:'

BEZUG ZUR VEETS ] LUNG
GEW]NNUNG OBNE FPEtr]O.

BE ZUG ZUR VERTE I LUNC
VERTE ] LUNG OHNE

GEWINNUNG

WA SSER VER SORGU N G

GEwl NN. E INScBL. FREMC-
BEZUG ZUR VERTi I IUNG

GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG 2UE VERTE I LUNG

VERTE I LUNG OHNg
GEW I NNU NG

1 639444

1237114

954421

79 604

1 99045

21 5349

1 4974

24390

1 7a)99A

54691

2?1 &1

2Ar 3r

37 93

i 32334

aao39

30946

13310

+178651

+ 1 90054

+192715

-46

- 2a75

-8177

B2A1

- 551

+ 662

+5a2

+ 6L

.E

- 3729

-1294

950905

403534

321 001

5935

7 5594

3692Ä 4

3236!

56

1 26583

314)3

84792

318

3A9AF-

1 4254

1345

I 34O25222

a4019689

57826551

91 52600

1 7040538

443?2667

1 5a 5394 4

583421

27 92 A9A.

35? A711

15a6d9t

179A941

51 09049

4013183

1 737 601

354305

o,a

o,5

1.O

a,?

4,1

3A
1C)

1i

15

A,?

4,3

o,7

o,6

o,1

o.4

o,a

o.?

2

5

I

2

a

I

I

21 66245 181 42a 17?aAA? +5405 33109 217439 2A2a59e 89.a +4,2 I,4 9,O

13775815a 1314O4601 3359530 +184055 I 339466 1168144 1 404 50420 9A . r

1 ) OHNE UMSATZSTEUER UNO AUSGLEICHSABGABE. :) EINSCHL. WEITERVERKAUF VON FREMDBEZOGENER(I{) ENERG]E UND WASSER

ELEMENTE OES BRUTTOPROOUKTIONSWERTES

ZUSAI,I{EN
ABNAHME ( -
O. BESTAEN
OE AN UNF
U. FERTIGE

I E F ERUNGEft
U. LE I ST.
AN ANOERE
FACHLICHE
TE I LE OES.

LE I
S

SELBST-

AN LAGEN
TELL

ERZEUG-
N I SSEN

BRUTTO.
PROOUK.
T I ONS.
WERT 1 )

GESAMT
UMSA TZ , BEST

-(+)
N, (-

WIRTSCHAFTSGRUPPE,
WIRTSCHAFTSZWEIG,

WIRTSCHAFTSBEREICH

1oo0 DM

-50

DARUNIER t
E I GENEN



SYST. -
NUTMER

5 ERGEBNISSE FUER FACHLICHE UNTERNEHMENSTEILE 19A3

5. 4 MATERIALVERBRÄUCH UNO WARENEIISATZ

1000 0M

+63975

1030
I O301

10302

1 0303

I O50
10501

1 0502

1 0503

I O7C
1 0701

10102

10103

1 0703

SYST

10

,olo
1 0101

1010
101C1

10102

10103

103C
10301

14302

10303

1050
1050i

105!:
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ANHANGErhebungsstelle
Jahreserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

für das Jahr 1983
_l

__l

KA

Bitte freilassen

U nternehmens-Nr
(ohne Prüfzrf{er)

20 1-2

3-1 0

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

U

O Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung siehe Seite 2 des Fragebogäns.

a Hinweise für das AusIüllen: Alle Angaben sind für das Gesamtunternehmen ohne Zweigniederlassungen oder Unternehmensterle rm Ausland (bei
Grenzkraftwerken nur deutscher Anteil) zu machen. Soweit lhr Unternehmen in verschiedenen Bereichen der Energie- und Wasserversorgung tät g ist
(2. B. Elektrizitäts., Fernwärm e-, Gas- u nd Wasserversorgu ng), rst außerdem zum Teil ei ne Aufgliederu ng au{ die er nzel nen fachlichen U nternehmensteile
erforderl ich. Betätigt sich I hr U nternehm en auch noch i n anderen Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.), si nd lür drese so nstrgen Tätrg kertsbere c he
insgesamt Angaben i n der Spalte ,,So nstiges", getrennt von den ei nzel n aulgeführten Versorgu ngsbereichen zu machen. Berichtsja hr rst das Kalenderlahr.
DecktsichdasGeschäftsjahrnichtmitdemKalenderjahr,soistdasGeschäftsjahrzugrundezulegen,dasimLaufedesJahresl9B3 zuEndegrn-o.
Bei den mrt O gekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen beachten.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

O Meldetermin: Brtte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens spätestens bis 30. Mai 1 984 ausgefüllt an das obengenannte Slatrstrsche Landesamt.
Sollte der endgü lt ge Jahresabschl uß noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgfältig gesc hätzte Angaben.
Das dritte Exemplar ist für lhre Akten bestimmt.

Für Rückfragen steht Herr/Frau unterTelefonnummer zu r Verfü gu ng

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben au{ den Seiten 2 bis 4 wird bestätrgt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

L Geschäftsjahr vom bis

cN142736984

t-



Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai t9B0 (BGBI. I S,
64 1) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik Iür Bun-
deszwecke vom 14, März 1980 (BGBI. I S. 289), Erhoben wer-
den die Tatbestände zu § 6 Buchstabe B Ziffer I Nr, 1 bis 4, 6, Z,
9c, 9d, 10c des Gesetzes über Cie Statistik im Produzierenden
Gewerbe.
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes über die
Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit § 1O
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke. Hiernach
sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflich-
tig, die ordnungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert wer-
den,

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung
voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden
nach § 1 1 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke
grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an Dritte
übermittelt werden. Die Möglichkeiten, Einzelangaben an ande-
re zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind
in § 10 des Gesetzes über die Statistik rm Produzierenden Ge-
werbe geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des § 1 0 haben
folgenden Wortlaut:

,,(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs.3 des
Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke
1. an die für Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Lan-

desbehörde,
2. an andereoberste Bundesbehörden, sofern dieAnforderung

rnit Zustimmung des Bundesministers für Wirtschaft erfolgt,
3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anlorderung

mit Zustimmung der f ür die Wirtschaft zuständigen obersten
Landesbehörden erfolgt,

4. an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft im Rahmen
seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaulgabe nach Art.
91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erlaß.
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
zulässig.
(2) Einzelangaben überdieZahl dertätigen Personen sowie über
die Lohn- und Gehaltsummen dürfen lürVerwaltungszwecke an
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbshörde
im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft oder
von einer obersten Landesbehörde im Einvernehmen mit der für
die Wirtschaft zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt
werden, ohne Nennung des Namens und derAnschriftdererfaß-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11
Abs. 'l des Geselzes über die Statistik für Bundeszwecke ge-
währleistet rst.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Na-
mens und der Anschrift der erfaßten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftspflichtigen an die f ür die Wirtschalt zustän-
dige oberste Bundes- und Landesbehörde lstaufAnforderung in
Einzelfällen zulässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhal-
te, über dieAuskunft gefordertwird, zu bezeichnen. Der betroffe-
ne Auskunftspflichtige ist unverzüglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anlorderung
zu unterrichlen. § 1 1 Abs. 2 bleibt unberührt.
(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 giltfürdas
Land Berlin lolgende Regelu ng: Die Weiterleitu ng von Einzelan-
gaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaß-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspftrchtigen
an die fachlich zuständige oberste Landesbehörde ist zulässig.
§ 11 Abs. 2 bleibt unberührt."

Bemerku ngen (besondere Hinwerse, falls außergewöhnliche Verhältnlsse die Angaben beeinfluBr haben)l

-53-



Jahreserhebung

beiUnternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

für das Jahr 1983

wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil vorhanden

KA 2lo 1-2

Bitte freilassen

U nternehmens-Nr
3-1 0

Bitte S 1 auch dann

U

Davon im fachlichen UnternehmensteilGesaml-
unter-

nehmen Elektrizität Fernwärme Gas Wasser SonstigesBerichtsmerkmal füde
'I 2 o 4 5 b

ll. Beschäftigte Ende September des Geschäftsjahres @

AnzahlTätige lnhaber, tätige Mitinhaber
sowie unbezahlt mithelf ende
Familienangehörige 0l

o2
darunter weiblich

Angestellte und Beamte (einschl. kaufm.,
techn. u. Verwaltungsauszubildende) @

03

o4
e

darunter weiblich

Arbeiter (einschl. gewerbl.
Auszubildende) @

05

06
4.

darunter weiblich

Gesamtzahl der Beschäftigten
=(01 +02+04)

o7

08

Außerdem im Durchschnitt des
Geschäftsjahres regelmäßig zeitweise
eingesetzle Arbeitskräfte @
darunter weiblich 09

lll. Geleistete Arbeiterstunden im ceschäftsjahr @
Stunden

Geleistete Stunden der Arbeiter
und gewerblich Auszubildenden 10

lV. Gehältgf Und Löhne (e nschl. Arbeitnehmerante le zur Kranken . Renten und Arbertslosenvers cherung, Jedoch ohne Arbertgcberanrerrel im Geschäftsjahr @

volle DMBruttogehaltsumme
einschl. Vergütungen für kaufm.,
techn. und Verwaltungsauszubildende 11

2. Bruttolohnsumme
einschl. Vergütungen Iür gewerbl.
Auszubildende 12

o Außerdem
Entgelte für regelmäßig zeitweise
eingesetzte Arbertskräfte 13

V, UmSatZ (ohne Umsatzsle!er und ohne Ausglerchsabgabe gem. der Neuiassung des Drliten Verstromungsgesetzes vom I 7. I '1. 1980) im GeSchäftsjahr @
volle DMUmsatz aus eigenen Erzeugnissen,

Weiterverkauf von f remdbezogene(m)
Elektrizitäl, Fernwärme, Gas und
Wasser @ 14

2. Umsatz aus Dienstleistungen @ 15

3. Umsatz aus Handelsware @ 16

4. Umsatz aus Nebengeschäften @
Gesamtumsatz
=(14+15+16+17) 18

54

2,



Berichtsmerkmal Code

Gesamt-
unter-

nehmen

Davon im fachlichen

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstrges

1 2 3 4 5 6
ean u en SSen aus Produktion

(siehe auch Endbestand des Vorjahresbogens)
am Anfang des Geschäftslahres 19

volle DM

2. am Ende des Geschäftsjahres 20
Vll. Bestände an Roh-, ttitts-

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugstähig ist) im GeSchäftsjahr @
Bestände an fremdbez. Roh-, Hilfs- u.
Betriebsstoffen, Bau- u. lnstallationsma-
terial @ {slene auct Endbestand des Vorlahresbg.)
am Anfanq des Geschäftsiahres 24

volle DM

2. am Ende des Geschäftsjahres 25

Vlll. Bestände an fremdbezogenem Gas und Wasser zur Weiterverteitung
(zu Anschalfungskosten, ohne Umsausteuer, die als Vorsteuer abzugstährg rst) im GeSChäftSiahf @
Eestände an fremdbezogenem Gas
und Wasser (w*e,t Specheanhgen wdErnen)@
(siehe auch Endbesland des Vorjahresbogens)
am Anfang des Geschäftsjahres 30

volle DM

2- am Ende des Geschä{tsjahres 31

lX. BgStändeanHandglsWäf€(zuAnschatfungskosten,ohneumsarzsreuer,dreatsvorsteuerabzugsfähigrst)imGeschä{tsjahr @

Bestände an Handelsware @
(srehe auch Endbestand des Vorphresbogens)

am Anfang des Geschäfts1ahres 34

volle DM

am Ende des 35
X. Aufwendu im Gesc f

gepachtete Produklionsmaschr volle DM
tungsanlagen, Fahr2euge, Fabrikatons' und Lager-
räume einschl. Koslen für Leasing, jedoch ohne 42

Berichtsmerkmal Code Gesamtu nternehmen

Xl. AUSgleiChSabgabe (gem der Neufassung des Dnten Verstromunssqesetzes vom 1?. 1 1. 1980)
ohne Umsatzsteuer rm Geschaftslahr @ Nurausfüllen, wenn Umsatzaus Elektrizität 591

volle DM

Xll. Abgabe von Fernwärme und Wasser im Geschäfrsjahr
1. Abgabe von Fernwärme @ (Bitre vo,gegebene Maßernheten beachten)

a) an andere Versorgungsunternehmen zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher

davon an: Produzierendes Gewerbe

Verkehr (einschl. Bundesbahn)

öffentliche Einrichtungen .

Landwirtschaft

Haushalte

Handel

Sonstige

9aoqtso93
q9

= .1<6

Wärmeabgabe insgesamt = (60+61)
2. Abgabe von Wasser

a) an andere Wasseruersorgungsunternehmen zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher

60

Wärmeabgabe

TI

Anschlußwert
(31.12.83)

MJ/s
1 2

61

62

63

64

65

66

ot
68

69
1000 m3

701

711

721
Xll!. Ein- und Ausfuhr von Wasser im Geschäfrsjahr

.l . Bezüge von Wasser vom Ausland

2. Lieferuneen von lVasser an das Auslanci

1000 DM

741

KA 2ro 1-2Bitte spalte 1 auch dann ausfüllen, wenn nur in einem fachlichen unternehmensteil Angaben vorhanden

-55-
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Jahreserhebung
bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
für das Jahr 1983

Erläuterungen zu m Fragebogen

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuorrechtlichen Gründen Bücher führt und bi-
lanziert. Rechtlich selbständige Tochtergesellschatten, Be
triebslührungsgesellschaften usw. müssen getrennt berich-
ten. Die Meldung ist auch von ElgoF und Roglobetrlob€n
der öltentllchen Hand abzugeben.
Die Meldung ist tür das Gesamlunternehmen einschl. aller
nicht der Energie und Wasserversorgung dienenden lachlF
chen Unternehmensteile jedoch ohne Zweigniederlassun-
gen oder Unternehmensteile im Ausland (2. B. bei Grenz-
kraftwerken nur deutscher Anteil) abzugeben. Zusammen-
gefaßte Meldungen für zwei oder mehrere rechtlich
selbständige Unternehmen sind nlcht zulässig. Soweit lhr
Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen tätig
ist (2. B. Elektrizitäte, Fernwärme, Gas- und Wasserversor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen auBerdem eine
Aufgliederung der Angaben aut die einzelnen tachllchen
Unternehmonstelle erforderlich. Liegen hierlür keine ge-
trennten Zahlen vor, wird um sorgfältige Schätzung gebe.
ten. Betätigt sich lhr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.), sind für
diese sonstigen Tätigkeitsbereiche lnsgasamt Angaben in
der Spalte ,,Sonstige6", getrennt von den einzeln aufgetühr
ten Versorgungsbereichen, zu machen.

Wir bitten darauf zu achten, daß die Angeben lür die fach-
llchen Unternehmensteile sämtliche hierlür ln Frage kom-
menden Posltlonen des Fragebogens berücksichtigen.
Werden z. B. Iür die fachlichen Unternehmensteile Umsätze
(Pos. V) ausgewiesen, dann sind dementsprechend auch
Beschäftigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (Pos. lll)
sowie Gehälter und Löhne (Pos. lV) usw. nach einem ein-
heitlichen Schlüssel aufzugliedern. Sinngemäß ist auch bei
den anderen Fragebogen-Positionen zu vertahren, um so-
wohl tür das Gesamtunternehmen als äuch 1ür die fachli-
chen Unternehmensteile sinnvolle Beziehungszahlen (2. B.
Umsatz je Beschäftigten, Durchschnittslohn je Arbeiteo zu
erhalten.
Tätlgkelten, die unmlttelbar oder mlttelbar in Verblndung
mlt der Energle- und/oder Wasserversorgung stehen, geF
ten nicht als Bereich ,,Sonstiges", sondern sind dem iewei-
ligen lachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkauf von Elektrogeräten (auch in
eigenen Verkautsstellen) und die Durchführung von lnstaF
lationen durch ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,,Sonstiges" (Spalte 6) anzusehen, son-
dern als eine Nebenfunktion im fachlichen Unternehmens-
teil ,,Elektrizität" (Spalte 2). Erlöse aus dem Verkaul von
Elektrogeräten sind daher in Pos. V.3. ,,Umsatz aus
Handelsware" und die Lagerbestände unter lX ieweils in
Spalte 2, und nicht in Spalte 6, auszuweisen. Die für diese
Nebenfunktionen Beschäftigten, geleisteten Arbeiterstun-
den sowie gezahlten Gehälter und Löhne bitten wir eben-
falls in Spalte 2 einzusetzen. Das gilt sinngemäß auch lür
den Verkauf von Gasgeräten usw.
Die Angaben für die gemGlnsamen Berelche lhres Unter-
nehmens (2. B. zentralqr) Verwaltung, Lagerhaltung, Ver-

trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir auf die jeweiligen tachli-
chen Unternehmensteile (Spalten 2 bis 6) anteilmäßig aul-
zugliedern.
Sowell die yorhandenen Unterlagen zur Beantwortung
einzelner Fragen nlcht ausrelchen, genügen vorläullge
Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgtältlg
geschätzte Angaben.

l!. Beschäftigte
O Beschäftlgte slnd:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (nur von Personen-
gesellschaften),

- unbezahlt mithelrende Familienangehörige, soweit sie
mindestens 1/3 der üblichen Arbeitszeit im Unterneh-
men tätig sind,

- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh-
men stehen (2. B. auch Direktoren, Reisende im Ange
stelltenverhältnis, Volontäre, Praktikanten und AuszubiF
dende),

- Arbeitskräfte, die von anderen Unternehmen gegen
Entgelt zur Arbeitsleistung gemäß dem Arbeitnehmer-
überlassungsgesetz überlassen wurden (Leiharbeitneh-
mer wie Fremdlöhner, Zeitbeschäftigte tür Bürotätigkei-
ten usw.).

Voll els Beschäfligte zu zählen slnd:

- Erkrankte, Urlauber, Personen, die lediglich Übungen
bei der Bundeswehr ableisten und alle sonstigen vor-
übergehend Abwesenden,

- Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solan-
ge das Arbeitsverhältnis nicht gelöst ist,

- Saison- und Aushilfsarbeiter, Teilzeitbeschäftigte und
Kurzarbeiter,

- das Personal auf Bau- und Montagestellen, Fahrzeugen
usw.

Nicht ru melden elnd:

- im Ausland Beschäftigte,

- zum Grundwehrdienst Einberulene, Zivildienstleistende,

- Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen Montage- oder Reparatur-
arbeiten durchführen,

- Strafgerangene.

Beschältigte, die in mehreren tachlichen Unlerneh-
mensteilen tätig sind, bitten wir, auf diese anteilmäßig
(mit einer Dezrmale) aufzugliedern. Entsprechend ist bei
den geleisteten Arbeiterstunden (ohne Dezimale) in Pos.
lll und den Gehältern und Löhnen (in vollen DM) in Pos.
lV zu vertahren.

@ Zu Oen Angestellten zählen auch Geseltschatter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie vom
betragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als
Einküntte aus nichtselbständiger Arbeit angesehen werden.

@ N-t 422 370 84
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@ Zu Oen Arbeltorn gchören Beschäftigte, die d€r Arbcltcr-
rentenverslcherung unterliegen, ebenso Fremdlöhner.

@ Hier sind Arbeitskräfte auszuwois€n, die in kolncm lesten
LohrF und Gehaltsverhältnis zum befragten Untern€hm€n
st€hen und nur regßlmä0lg z.ltüol3e bestimmte Arbeiten
durchf üh ren (2. B. Sch riftlührer, Kassierer, Pumpenuiärter),
ebenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen, die im Unternehmen nur neb€nbei sturF
denweise tätig sind (,,Bruttounternehmen" sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtstorm b€trie
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der g€meindlichen Haushaltsr€chnung geführt werden). D&
gogen sind dauernd stundsnweise, halbtags od€r nur an
bestimmten Tagen Beschäftigte unter Pos. ll. 1 bis 3 nach'
zuweisen.

M. Geleistete Arbeiterstunden
@ Hler sind nur di€ tetsächllch golelrteton, nlcht dle bozahl-

len Stunden derjenigen Beschältigen (einschl. Leiharb€it-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherung unterliegen, etnschl. etwa geleisteter Über-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichlbetrieb ist die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle ausgetallon€n
Arbelterstunden (2. B. wegen gesetzlichen Urlaubs, Ar
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversäumnis oder aus bs-
trieblichen Gründen wie Materialmangel, Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebsferien, Ausfälle durch Unfälle, Streiks
und Aussperrungen) sind nlcht zu berücksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

lV. Gehälter und Löhne
@ aei den Gehältern und Löhnen ist die Summe der Brunobe-- züge (Bar- und Sachbezüge) ohne jeden Abzug anzugeben.

Olese Beträge verstehen llch elnschl. Arboltnehmeiantel-
le ledoch ohne Arbcltgebetantelle zur Kranken', Rentert
und Arbeitslosenverslcherung.
Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehören auch die
an Beschäftigte in eigenen Sozialetnrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Beträge.
Ferner sind hier die Beträge, die an andere Unternehmen
für die entgeltliche Überlassung von Arbeitskräften gemäß
dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben
Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern'
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräflen zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünlte aus nichtselF
ständiger Arbeit anzusehen sind.
Nicht elnzubezlehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.

Gehälter und Löhne von Beschäftigten, die in mehreren
tachlichen Unternehmensteilen tätig sind, bitten wir, auf
diese anteilmäßig (in vollen DM) aufzugliedern.

, ln dle Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme elnzubezlehen
slnd:

- sämtliche Zuschläge (2. B. lür Akkord-, Band-, Montage,
Schicht- und Sonntagsarbeit, sowie Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen fÜr Feiertage, Urlaub, Arbeitsauslälle u.
dgl.,

- Gehalt- und Lohntortzahlung im Krankheitsfall einschl'
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe
teiligungen, Urlaubsbeihilten und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub,

- Mietbeihilten und wohnungszuschÜss€, tarit- oder eift
zelvertraglich vereinbarte Kindergeld€r und sonstige F&
milienzuschläge sowie Erziehungsbeihillen,

- Essensgeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschüsse für Fahrten von und zur Arbelts.
stätte, sofern hierlür Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hi€rlür Lohnsteuer entrichlet
wurde (Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind
nicht 6inzubeziehen),

- Leistunggn dss Arb€itgebsrs im Sinn€ von § 2 dos Orit-
ten Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der
Arbeitnehmer,

- an Angostellte g€zahlte Provisionen und Tantiemen.
Unternehmen, di€ in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Gehälter und Löhne" sntsprochend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geb€n hier dieson WBrt.zuzüg
lich d€r an and€re Unternehmen für entgeltliche Uborlas.
sung von Arbeitskräften gemäß dem Arbeitnehm€rüberlas-
sungsgesetz (Leiharbeitnehm€rn) gezahltsn Boträg€ an.

V. Umsatz
@ nls Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge'
- samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe

gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
1 7. 1 1. 1 980) der abgerechneten Lieferungen und Leistungen
an Dritte.

Elnzub€zlohen ilnd:
- Erlöss aus Liet€rungen und Leistungen an mit dem Un-

ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkauf sges€llschalten,

- etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten für Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzuletzen slnd:

- Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die aul
begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Itlcht elnzubczlehen slnd:

- auBerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlös€
aus dem Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpach-
tung von Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

@ Oer Umsatz aus elgenen Erzeugnlssen umlaBt:

- Umsätze aus dem Verkaut von allen im Rahmen der Pro-
duktionstätigkeit des Unternehmens entstandenen Er-
zeugnissen (Verkauf von Elektrizität, Fernwärme, Gas,
Dampf, Wasser),

- Umsätze aus dem Weiterverkauf von fremdbezogener(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und Wasser,

- Umsätze aus dem Verkauf von Erzeugnissen des fachli-
chen Unternehmensteils,,Sonstiges",

- Umsätze aus dem Verkaut von Nebenerzeugnissen,

- Erlöse für verkaufslähige Produktionsrückstände.

@ Oer Umsatz aus Dlenstlelstungen schlleot eln:

- den Wert der im Auttrag für Dritte geleisteten Arbeiten
(2. B. Wasseraufbereitung, Abfüllen von Flüssiggas),

- Erlöse aus Durchleitungen,

- Erlöse für Reparaturen und lnstandhaltungen, lnstalla-
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prüfungen und
Gutachten energie- und wasserwirtschaltlicher Art, eirF' schl. der Erlöse für die bei diesen Leistungen ver-
brauchten Materialien (2. B. Ersatzteile, Zubehör, Hilfs-
und Betriebsstotte),

- Umsätze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe-
triebe.

@ Ala Umralz aus Handelsware gilt der Umsatz von tremden- Erzeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnis-
sen weiterverkauft werden (2. B. Gas. und Elektrog€räte).

@ Zum Umsatz aus Nebengeschäflen zählen lm welentll-
chen:

- Baukostenzuschüsse in der Form von Ertragszuschüs-
sen in Höhe der jährlichen Auflösungsquote des passi-
vierten Betrages,

- Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge
räten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

- Erlöse aus Wohnungsvermietung (von b€trieblich und
nicht betrieblich genutzten Wohngebäuden), jedoch oh-
ne Erlöse aus Grundstücksverpachtung,

-57-



- Erlöse aus der Veräußerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lrzenzen,

- Provisionseinnahmen,
- Erlöse aus Fuhrparkleistungen für Dntte,
- Erlöse aus Eelegschaftseinrichtungen (2. B. Erlöse einer

vom Unternehmen auf ergene Rechnung betriebenen
Kantine),

- Erlöse aus Beratungs und Planungstätigkeit.

Vl. Bestände an unfertigen und fertigen
Erzeugnissen

@ Oi. Bestände an unfertigen und ferligen Erzeugnissen aus
eigener Produktion, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. geleisteter und noch
nicht abgerechneter Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstalla-
tionen, Montagen u. ä. sind zu Herstellungskosten zu be-
werten.
Bestände an Einzel-, Ersatz und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.
Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürfen nicht abge-
setzt werden.

Vll. Bestände an Roh:, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und lnstallations-
material

@ Z, a"n Roh-, Hilfs- und Betriebsstof{en zählen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Wasser (Pos. Vlll) sowie ohne Handelsware (Pos. lX), die
entweder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zu Be- oder Verarbeitung weiterge-
geben werden.
Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Büro- und Werbematerral, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene Rech-
nung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkauft
werden.
Einzubeziehen sind auch Materialien, die für die Herstel-
lung von selbsterstellten Anlagen benötigl werden.

@ Oie Bestände an fremdbezogenen(m) Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial sind zu An-
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Um-
satzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die
Anschaffungspreise zuzüglich Anschaffungsnebenkosten
wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., ab-
züglich Preisnachlässe (Rabatte, Bonr, Skonti, Abzüge, die
auf begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.)

Vlll. Bestände an fremdbezogenem
Gas- und Wasser zur Weiterverteilung

@ nie, ist das zur Weiterverteilung bezogene Gas und Wasser
auszuweisen, während die für den eigenen Verbrauch des
Unternehmens bezogene Energie und das für eigene Zwek-
ke bezogene Wasser unter Pos- Vll anzugeben sind.

@ Oi" Bestände an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung sind zu Anschaffungskosten (ohne als
Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als
Anschaffungskosten gelten die Anschaffungsprerse zuzüg-
lich *nschaffungsnebenkosten, abzüglich Preisnachlässe
(Rabatte, Boni, Skcnti, Abzüge, die auf begründelen Bean-
standungen beruhen u. dgl.).

lX. Bestände an Handelsware
@ Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die

im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechni-
sche Verbindung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft
werden (2. B. Gas-und Elektrogeräte).

@ Oie Bestände an Handelsware sind zu Anschaffungsko-
sten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu
bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die Anschaffungs-
preise zuzüglich Anschaff Lrngsnebenkosten wie Fracht, Ver-
packung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., abzüglrch Preisnach-
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, dre auf begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.),

Xl. Ausgleichsabgabe
Q! Hier ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuweisen, der

gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
1 7. 1 1. 1 980 an das Bundesamt für gewerblche Wirtschaft
abzuführen ist.

Xll. Abgabe von Fernwärme und Was-
ser

@ G"b"n Sie bitte leweils die abgebende Wärmemenge in der
Maßeinheit TJ = Terajoule (Tera = Billion) und die Anschluß-
werte in MJ = Megajoule (tvlega = Millionen) je Sekunde an.
1 Joule - 0,239 Kalorie (cal.)
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Erhebungsstelle

UK
Jahreserhebung bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung

Kostenstru kturerhebu ng
fürdasJahr 1983

_l

Bitte freilassen 3-1 0
U nternehmens-N r. (ohn6 Prürzitf er)

Falls die Anschrifl fehlerhafl is! bitten wir um Berichtigung.

L Geschäftsiahr vom bis

a Rgchtsgrundlagen, auskunttspflicht, statistische Geheimhaltung siehe seite 2 des Fragebogens.
a Hinweis€ für das Ausfüllen: Alle Angaben sind für das Gesamtunternehmen ohne Zweigniederlassungen oder Unlernehmensteile im Ausland (bei

Grenzkraltwerken nur deutscher Anleil) zu machen. Sowoit lhr Unternehmen in verschiederen Bereichen der Energie- und Wasseryersorgung tätig ist(2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- u nd Wasseruersorgung), ist auBerdem zum-Teil eine Aulgtiederung auf die einzeinen lachlichen Unlernehmensteile
erforderlich. Betätigt sich I hrU nternehm en auch noch in anderen Wirtschaftsbereichen (2. g. Verkehr, Bädär usw.), sind für drese sonstigen Tätigkeitsbereiche
insgessmt Angaben in de. Spalte ,Sonstiges", getrennt von den einzeln aufge{ührten Versorgu ngsbereichen zu machen. Berichtsiair ist das Kalenderlahr.Dekt sich dis Geschäftsiahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschäftsjahr zugrundi zu-legen, das im Laufe des Jahre" i9g3 ., Ende ging.
Ber den mit o gekennzerchneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungän beaähten,
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position ernen Strich (-) einsetzen.

' 
Meldetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens spätestens bis 30. Mai t g84 ausgetüllt an das obengenannte Statistische Landesamt.
Sollte der endgültige JahresabschluB zu diesem Zoitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entspi*henden konten oder sorgfältiggeschätzte Angaben. Das dfltte Exemplar ist für lhre Akten bestimmt.

Für Rückfragen steht Herr/Frau u nterTelelonnum mer zurVerlügung.

Die Richtigkeil und Vollständigkeit der Angaben auf den seiten 3 bis 6 wird bestätigt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

@ N-t 427 371 84
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.
641) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik iür Bun-
deszwecke vom 14.März 1980 (BGBI. I S. 289). Erhoben wer-
den dieTatbeständezu § 6 Buchstabe BZifferl Nr. 1 bis4, 6, 7,
9c, 9d, 1Oc sowie Ziffer ll des Gesetzes über die Statistik im Pro-
duzierenden Gewerbe.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § I des Gesetzes über die
Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit § 10
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke. Hiernach
sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflich-
tig, die ordnungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert wer-
den.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung
voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden
nach § 1 1 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke
grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an Dritte
übermittelt werden.

Die Möglichkeiten, Einzelangaben an andere zur Gehetm haltu ng
verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind in § 10 des Gesetzes
über die Statistik im Produzierenden Gewerbe geregelt Die ent-
sprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

,(1 ) Die Weitedeitu ng vo n Einzelangaben nach § 1 1 Abs. 3 des
Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke

1. an die für Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Lan-
desbehörde,

2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Anlorderung
mit Zustimmung des Bundesministers für Wirtscha{t erfolgt,

3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anforderung
mit Zustimmung der f ür die Wirtschafl zuständigen obersten
Landesbehörden er{ol gt,

4. an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft im Rahmen
serner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art.
91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaß-
ten Unternehmen und Betriebe sowie derAuskunftspflichtigen
zulässig.
(2) Einzelangaben über die Zahl dertätigen Personen sowie über
die Lohn- und Gehaltsummen dürfen f ür Verwaltungszweckean
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde
im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschalt oder
von einer obersten Landesbehörde im Einvernehmen mit der für
die Wirtschaft zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt
werden, ohne Nennung des Namens und derAnschrift der er{aß-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11
Abs. 1 des Gesetzes über dre Statistik für Bundeszwecke ge-
währleistet ist.

(3) Die Weiterleitu ng vo n Einzelangaben u nter Nen nu ng des Na-
mens und der Anschrift der erfaßten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftspflichtigen an die für die Wirtschaft zustän-
digeoberste Bundes- und Landesbehörde istaulAnforderung in
Einzelfällen zulässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhal-
te, über dieAuskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffe-
ne Auskunftspflichtige ist unverzüglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Aniorderung
zu unterrichten. § 1 1 Abs. 2 blerbt unberührt.
(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 giltfür das
Land Berlin folgende Regelu ng: Die Weiterleilu ng vo n Einzelan-
gaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
an die fachlich zuständige oberste Landesbehörde ist zulässig.
§ 11 Abs. 2 bleibt unberührt."
Gemäß § 1 0 Abs. 5 des Gesetzes über die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe isl eine Werterleitung der nach § 6 Buchstabe
B Zifler ll erhobenen Einzelangaben ausgeschlossen.
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Berichtsmerkmal Code

Gesamt-
unter-

nehmen

Davon im fachlichen Unternehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6

ll. Beschäftigte Ende September des Geschäftsjahres @

Tätlge lnheber, tätlgo Mltlnhaber
sowie unbezahlt mithelfende
Familienangehörige 01

Anzahl

2. Angeatalltc u. Boamtc (einschl. kautm.,
t€chn. u. Vemaltungsauszubildende) @
daruntor weiblich

02

03

3. Arbolter (einschl. gewerbl
Auszubildsnde) O
darunter weiblich

04

05

Gesamtzahl der Beschäftlgton
= (01 +02+04)
darunter weiblich: (03 + 05)

06

07

5 Auß€rdem im Durchschnitt des
Geschäftsiahres regelmäßig
zeitweise eingesetzte Arbeitskräfte @
darunter weiblich

08

09

lll. Geleistete Arbeiterstunden im Geschäftsiahr O

Geleistete Slunden der Arb€iter
und gewerblich Auszubildenden 10

Stunden

lV, UmSatZ (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe gom. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom '1 7. ! '1 . 1g8o) im Geschäftsjahr @

Umsatz aus eigenen Erzeugnissen,
Werterverkauf von f remdbezoge-
ne(m) Elektrizität, Fernwärme, Gas
und Wasser @ 14

volle DM

2. Umsalz aus Dienstleistungen @ 15

3. Umsatz aus Handelsware @
(vgl. auch Pos. Xl.3) 16

4. Umsatz aus Nebengeschäften @ 17

5. Gesamtumsatz: (14+ 15+ 16+ 1Z) 18

V. Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produkrion @
(siehe auch Endbestand
des Vorjahresbogens)
am Anfang des Geschäftsjahres 19

volle DM

2. am Ende des Geschäftsiahres 20

Vl. Selbsterstellte Anlagen im Geschäftsjahr @

Selbsterstellte Anlagen (einscht. Gebäudo,
Großreparaluren, Leitungs- und Rohrn6lz),

zu Herstellungskosten, sowelt aktiviert 21

volle DM

Vll. Lieferungen und Leistungen an andere fachliche Unternehmensteile im Geschäftsjahr

Wert der Lieferungen von Erzeug-
nissen und Wert der Leistungen des
fachlichen Teils an andere fachliche
Teile desselben Unternehmens 22

volle OM

gaöeOltr"
l:r.lut!*ne rnuß m&
- &ffirlf,rr$ ^pr"g + xt.o (9

tbgüohtik[ilt

Vll!. Gesamtleistung
Sp6llo'l =(18+21 +20 /'19)
spaltff 2 bl! 6 = (18 + 21 + 22 + 20.l' 191 ZJ

KA slo 1-2BlttcSpoltel auchdannau3füllcn,wennnurin elnem lrchllchenUnt rnehmcnstcllAngab€nvorhlndln.
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Berichtsmerkmal Code

Gesamt-
unter-

nehmen

Davon im fachhchen Unlernehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonsliges

1 2 3 4 Ä b

lX. Bestände, Eingänge und Verbrauch an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial
(ohne Umsausteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig st) im Geschäflsjahr @

Bestände an f remdbezogenen(m)
Roh-, HilIs- und Betriebsstolfen,
Bau. und lnstallationsmaterial 6E)
zu Anschaffungskosten
(siehe auch Endbestand des Vorphresbogens)
a) am Anfang des GeschäItsjahres

b) am Ende des Geschäftsjahres

volle DM

.F

2. Eingänge an f remdbezogenen(m)
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen,
Bau- und lnstallationsmateriat @ (@
zu Anschaffungskosten 26

Verbrauch an f remdbezogenen(m)
Roh-. Hilfs- und Betriebsstotfen,
Bau- und lnstallationsmatenal O)
zu Anschaffungskosten
Spalte 1 - (26 + 24 ./ 25') 27

4. ln Pos. lX.3 enthaltener Verbrauch an
Bau- und lnstallationsmaterial aö

5. Verbaauch an von anderen fachlichen
Teilen desselben Unternehmens
bezogenen Erzeugnissen
zu internen Verrechnungspreisen 29

Dio§g Qrloßummä
+ ClJg currmg
XIl.3b = O$Fgmftvll 

@

X. Bestände, Eingänge und Einsatz an fremdbezogener(m) Energie und Wasser zur Weiterverteilung
(zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, dre als Vorsteuer abzugsfäh g st1 im Gesch;i{tslahr @

Bestände an fremdbezogenem Gas
und Wasser§owert Speiche'anlagen
vorhanden) QS)
(siehe auch Endbestand des Vorphresbogens)
a) am Anfang des Geschäftsjahres

b) am Ende des Geschäftsjahres

30

volle DM

31

2. Eingänge an f remdbezogener(m)
Elekkizität, Fernwärme, Gas und
Wasser (1)

3. Einsatz an fremdbezogener(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und
Wasser @Spalte1:(32+30./ 31) JJ

Xl. Bestände, Eingänge und Einsatz an Handelsware
(zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsleuer, die als Vorsteuer abzuqsfähig isl) im Geschäftslahr @)

Bestände an Handelsware (!)
(siehe auch Endbestand
des Vorjahresbogens)
a) am Anlang des Geschäftslahres

b) am Ende des Geschäftsjahres

34

volle DM

2. Eingänge an Handelsware lj! 36

Einsatz an Handelsware €i
Spalte 1 : (36 + 34 ./. 35)
(vol. auch Pos. lV.3)

3.

37

KA 3r0 1-2
Bitte Spalte 1 auch dann austüllen, wenn nur in einem lachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.

öl

J.



UK Kostenstrukturerhebung für das Jahr 1983
KA 3lo 1-2 3- 10

Unternehmens-Nr

Xll. KOStOn (dtm Nilate.ialvsörauch, Einslz an frendbezogener(m) Enargie und wasr $wie an Handelsware)
Bltto b€achten Sie, daß alle Aufwendungen der G + v-Rechnung bzw. Jahreserfolgsrechnung, die den nachstehenden Tatbeständen €nt-sprechen, vollständig zugeordnet werden. Nlcht zu melden sind außerordentliche unJbetriebsfremde Autwendungen.
Als Kosten im Geschätts,ahr'l 983 sind die auf das Geschätts.iahr entfallenden Beträge anzugeben, nicht die in diese'm Geschäfisiahr tatsächlichgezahlten' Nachzahlungen tür vorhergehende Jahre und vorauszahlungen für spätelre dürfen daher in den zahlenangaben nicht enthalten sein.wenn Kosten mit umsatzstouer belastet sind, die als vorsteuer abzugsiähig ist, sind die Beträge ohne umsatzsteu; anzugeben.

Davon im fachlichen UnternehmensteilGesamt-
unter-

nehmen Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges
Berichtsmerkmal

1 2 3 4 5 6
volls O[f

bitte nicht ausfüllenSchraffierte

11

12

1. Gohälter und Löhno
und Aögilslosenvsßicherung, j€d@h ohre ArbeiF
gEbdanteile)

b) Bruttolohnsumme einschl. Vergü-
tungen fiir gewerbl. Auszubildende

c) Außerdem Enlgelte ftir regelmäßlg
zettwelse eingesetzte Arbeitskräfte

(eins.fi l. Arbgitmhmorarnoib Krank€n-, Renten-

a) Bruttogohaltaumme
einschl. Vergütungen
und

für kfm., techn.

13

38
.i.::' ''-

b) Sonstige Sozialkosten @

Sozlalkosten
a) Gesotzlich vorgeschriebene Sozial-

kosten (2,
(iur Arbo[geberanleile zur Kranken-, Renten.
und Arboiblosnversicherung, Berutsgenossen-
schartsbsiträgo u. ä )

2.

39

40

Kosten für Dlenstleistungen wie
Reparaturen, lnstandhaltungen.
lnstallationen und Montagen
a) von anderen Unternehmen

b) von anderen fachlichen Teilen des-
selben Unternehmens ausgeführt

3.

41

Mleten und Pachton
(2. B. ,ür gemietete und gepachtete pro-
duktionsmaschinen, Datenverarbeitungs-
anlagen, Fahrzeuge, Fabrikations- und
Lagerräume einschl. Kosten für Leasing,
jedoch ohne kalkulatorische Mieten)

4.

42

43

M

45

Steuern, Konzessionsabgaben sowie
ölfentllche Gebühren und Beiträge
(ohre Einkommon, und Körper$hattsteuer, ohn6
Lasl6nausgleichsabgabon, ohne Umstzsteuor)

darunter: a) Vermögensteuer

b) Verbrauchsteuern Q)

c) Konzessionsabgaben

5.

46

Zu don Steuern, dle als Koaten anzusehen sind, zählen u. a. dle- Grundsteuer - Kraftfahrzeugsteuer,
- Gewerbesteuer nach dem Gewerbe- - Verbrauchsteuern,

ertrag und dem Gewerbekapital - Wechselsteuer.
- Vermögensteuer,
Es_sind nur die auf das Geschättsjahr tatsächtich entfallenden Beträge anzugeben.
Üfientliche Gebühien und Belträge sind Abgaben, die fur bestimrite Lerstungen
des Staates b€zailt werden, wie Eichgeb. usw. Beiträge zu Fachorganisationen sind
nicht hier, sondern bei den Sonstigen Kosten (pos. Xll.6) zu melde;.

47

48

6. Sonstlge Koaten, soweit vorstehend

darunter: a) gezahlte Versicherungs-
prämien

b) Bankspesen (ohne Fremd-
kapitalzinsen)

nicht er{aßl

49

50
Steuerliche Abschrelbungen
aul Sachanlagen
darunter:
Abschreibungen auf die Substanz
gem. § 7 Vl ESIG (2. B. Bergbau)

7

51

Die sleueilicllen Absc.trreibungen sind ohne die in den Erläuterungen autgeführten
Sonderabschreibungen anzugeben. QQ
Abschrslbungen sutdleSubstanzdurfen nurvon Unternehmen gemeldetwerden,
bei denen eine Absetzung für Substanzvetringerung (AfS) nach s 7 Vt EStG für den
Verbrauch der Substanz zulässig ist (2. B. Bergbau).

Fremdkapltalzinsen (ohno Bankspeson) @8. s3

Summe : (1 1 + t2 + 13 + 38+ 39 + 40
+ 42 + 43 + 47 + 50 + 53) 54

63.



Schraffierte Felder bitte nicht ausJüllen
KA 3ro 1-2

Berichtsmerkmal Code Gesamtu nternehmen

Xlll. Umsatzsteuer im Geschäftsiahr
1. Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestellt wurde @@
2. Abzugsfähige Umsalzsteuer, die dem Unternehmen von seinen Lieferanten in Rechnung

gestellt wurde, und abzugs{ähige Einfuhrumsatzsteuer (Vorsteuer) @

darunter Abzugs{ähige Vorsteuer auf den Käulen von Sachanlagen (lnvestitionen) @

551

volle DM

561

571

XlV. Subventionen fur die laufende Produktion im Geschäftsjahr @ 581

XV. AUSgleiChSabgabe (gem. der Neufassung des oritten v€rstromungsgesetzes vom r z. r r . r saol ohne
Umsatzsteuer im Geschäftsiahr @ Nur ausfüll"n, !9!! u.!!ttjr, s Elektrizität 591

XVl. Abgabe von Fernwärme und Wasser im Geschäftsjahr

1. Abgabe von Fernwärme @ (Bitte vorgegebene Maßeinheiten beachten)

a) an andere Versorgungsunternehmen zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher = (62 bis 68) .

davon an: Produzierendes Gewerbe

Verkehr (einschl. Bundesbahn)

öffentliche Einrichtungen .

Landwirtschaft

Haushalte

Handel

Sonstige

-6 .9EO9]
oo)ECfl
9ft+t
äa

Wärmeabgabe insgesamt = (60+61)

2. Abgabe von lAlasser

a) an andere Wasserversorgungsunternehmen zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher .

Abgabe von Wasser insgesamt = (7O1+711\

60

Wärmeabgabe
TJ

Anschluöwert
(31.12.1983)

MJls
't 2

61

62

63

64

65

66

67

68

69

701

1000 me

711

721

XVll. Ein- und Ausfuhr von Wasser im Geschäfisjahr

1. Bezüge von Wasser vom Ausland

2. Lieferungen von Wasser an das Ausland

731

1 000 DM

741

BemefkUngen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche Verhällnisso die Angaben beernllußt haben):

-&-



UK

Jahreserhebung bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

Koste nstru ktu rerhebu ng
für das Jahr 1983

Erläuterungen zum Fragebogen

Als Untornohmsn gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen GrüntJen Bücher lührt und bi-
lanziert. Rechtlich s€lbständige Tochtergesellschalten, Be
triebstührungsgesellschaften usw. müssen getrennt berich-
ten. Die Meldung ist auch von ElgeF und Reglebetrleben
dor öltontllchon Hand abzugeben.
Die Meldung ist für das Geramtunternehmen einschl. allör
nicht der Energie und Wasserversorgung dienenden lachli-
chen Unternehmensteile, jedoch ohne ZweigniederlassurF
gen oder Unternehmensteile im Austand (2. B. bei Grenz-
kraltwerken nur deutscher Anteil), abzugeben. Zusammen-
gelaBte Meldungen für zwei oder mehr€re rechflich
selbständige Unternehmen sind nlcht zulässig. Soweit lhr
Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen tätig
ist (2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- und Wassewersor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen auBerdem eine
Aulgliederung der Angaben auf die einzelnen lachllchen
Unternehmenstelle erforderlich. Liegen hierfür keine ge
trennten Zahlen vor, wird um sorgfältige Schätzung gebe
ten. Betätigt sich ihr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.), sind lür
diese sonstigen Tätigkeitsbereiche lnsgesamt Angaben in
der Spalte ,,Sonstiges", getrennt von den einzeln aufgeführ-
ten Versorgungsbereichen, zu machen.
Wir bitten, daraul zu achten, daß die Angaben tür die lach-
llchen Unternehmenstelle sämtliche hierlür in Frage kom-
menden Posltlonen des Fragebogens berücksichtigen.
Werden z. B. f ür die fachlichen Unternehmensteile Umsätze
(Pos. lV) ausgewiesen, dann sind dementsprechend auch
Beschäftigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (pos. lll)
sowie Gehälter und Löhne (Pos. Xll. 1) usw. nach einem ein-
heitlichen Schlüssel aufzugliedern. Bei einem Umsatz aus
Handelsware (Pos. lV. 3) muß auch der Einsatz an Handels-
ware zu Anschaffungskosten (pos. Xl. 3) angegeben wer-
den. Sinngemäß ist auch bei den anderen Fragebogen-po-
sitionen zu verlahren, um sowohl lür das Gesamtunlerneh-
men als auch f ür die fachlichen Unternehmensteile sinnvol-
le- Beziehungszahlen (2. B. Umsatz ie Beschäftigten, Durch-
schnittslohn je Arbeiter) zu erhalten.
Tätlgkelten, die unmlttelbar odsr mlttelbar ln Ve?blndung
mlt der Energle- und/oder Waaserveraorgung stehen, gel-
ten nicht als Bereich ,,Sonstiges,,, sondern sind dem ieweFligen fachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkaul von Elektrogeräten (auch in
eigenen Verkaufsstellen) und die Durchtührung von lnstaF
lationen durch ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,,Sonstiges" (Spalte 6) anzusehen, son-
dern als eine Nebenfunktion im fachlichen Unternehmens-
teil ,,Elektrizität" (Spalte 2). Erlöse aus dem Verkauf von
Elektrogeräten sind daher in pos. lV. 3 ,,Umsatz aus
Handelsware", die Lagerbestände unter Xl. 1 und der Wert
der eingesetzten Handelsware zu Anschaflungskosten un-
ter Xl. 3 jeweils in Spalte 2, und nicht in Spalte 6, auszuweF
sen. Die für diese Nebenfunktionen Beschäftigten, geleiste
ten Arbeiterstunden sowie gezahlten Gehälter und Löhne

bitten wir ebenlalls in Spalte 2 einzusetzen. Das gilt sinng€-
mäß auch für den Verkauf von Gasgeräten usw.
Die Angaben für die gamelnlamen Berolcho lhres Unter-
nehmens (2. B. zentralqr) Verwaltung, Lagerhaltung, Ver-
trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir auf die jeweiligen fachli-
chen Unternehmensteile (Spalte 2 bis 6) antoilmäBig aufzu-
gliedern.
Sowelt dle vorhandenen Untorlagen zur Baantwortung
elnzelner Fragen nlcht ausrelchen, genügen vorläullge
Werte aus den ent3prechenden Konten odor sorglählg
geschätzte Angaben.

ll. Beschäftigte
@ Beachäftlgte slnd:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (nur von personen-
gesellschaften),

- unbezahlt mitheltende Familienangehörige, soweit sie
mindestens 1/3 der üblichen Arbeitszeit im Unterneh-
men tätig sind,

- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh-
men stehen (2. B. auch Direktoren, Reisende im.Ange-
stelltenverhältnis, Volontäre, Praktikanten und Auszubil-I dende),

- Arbeitskräfte, die von anderen Unternehmen gegen Ent-
gelt zur Arbeitsleistung gemäß dem Arbeitnehmerüb€r-
lassungsgesetz überlassen wurden (Leiharbeitnehmer
wie Fremdlöhner, Zeitbeschäftigte tür Elürotätigkeiten
usw.).

Voll als Beschältlgte zu zählen slnd:
- Erkrankte, Urlauber, Personen, die lediglich Übungen

bei der Bundeswehr ableisten und alle sonstigen vor-
üb€rgehend Abwesenden,

- Streikende und von der Aussperrung Betrotfene, solan-
ge das Arbeitsverhältnis nicht gelöst ist,

- Saison- und Aushilfsarbeiter, Teilzeitbeschäftigte und
Kurzärbeiter,

- das Personal auf Bau- und Montagestellen, Fahzeugen
USW.

Nlcht zu melden slnd:
- im Ausland Beschäftigte,' 
- zum Grundwehrdienst Einberufene, Zivildienstleistende,

- Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen Montags oder Reparatur-
arbeiten durchführen,

- Stratgefangene.
Beschättigte, die in mehreren lachlichen Unlernehmen3-
teilen tätig sind, bitten wir, auf diese anteilmäßig (mit einer
Dezimale) aufzugliedern. Entsprechend ist bei den geleiste-
ten Arbeiterstunden (ohne Dezimale) in Pos. lll und den Ge-
hältern und Löhnen (in vollen DM) in Pos. Xll. 1 zu verfah-
ren.

G N1 427 3?2 84
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@ zu Oen Angestellten zählen auch Gesellschafter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende KräIte, soweit sie vom
berragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als
Einkünlte aus nichtselbständiger Arbeit angesehen werden

@ Zu Oen Arbeitern gehören Beschättigte, die der Arbelter-
rentenversicherung unterliegen, ebenso Fremdiöhner.

@ Hier sind Arbeitskräfte auszuweisen, die in kelnem festen
Lohn- und Gehaltsverhältnis zum belragten Unternehmen
stehen und nur regelmäBlg zeltwelse bestimmte Arbeiten
durchführen (2. B. Schriftführer, Kassierer, Pumpenwärter),
ebenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen, die im Unternehmen nur nebenbei stun-
denweise tätig sind (,,Bruttounternehmen" sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtsform betrie-
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung §eführt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschäftigte unter Pos. ll. 1 bis 3 nach-
zuweisen.

lll. Geleistete Arbeiterstunden
@ nier sind nur dae tatsächlich geleisteten, nicht die bezahl-

ten Stunden derjenigen Beschäftigten (einschl. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflichl in der Arbeiterrenten-
versicherung unterliegen, einschl. etwa geleisteter Über-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb ist die Summe alle!'geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle ausgelallenen
Arbeiterstunden (2. B. wegen gesetzlichen Urlaubs, Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversäumnis oder aus be-
trieblichen Gründen wie Materialmangel, Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebsferien, Ausfälle durch Unfäile, Streiks
und Aussperrungen) sind nicht zu berücksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

lV. Umsatz
@ Rts Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-

samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes
vom 1 7. 1 1, 1980) derabgerechneten Lieferungen und Leistun-
gen an Dritte.

Einzubeziehen sind:. - Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an mit dem Un-
ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkaufsgesel lschalten,

- etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten rür Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzusetzen sind:

- Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf
begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nlcht einzubeziehen sind:

- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse
aus dem Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpach-
tung von Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

@ Oe, Umsatz aus eigenen Erzeugnissen umlaBt:

- Umsätze aus dem Verkaut von allen im Rahmen der Pro.
duktionstätigkeit des Unternehmens enlstandenen Er-
zeugnissen (Verkauf von Elektrizitäl, Fernwärme, Gas,
Damp{, Wasser),

- Umsätze aus dem Weiterverkauf '.,on Iremdbezogener(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und Wasser,

- Umsätze aus dem Verkauf von Erzeugnissen des fachli-
chen Unternehmensteils,,Sonstiges',

- Umsätze aus der., Verkauf von Nebenerzeugnissen,

- Erlöse für verkaufsfähige Produktionsrückstände.

@ Oer Umsatz aus Dienstleistungen schließt ein:

- den Wert der im Auftrag für Dritte geleisteten Arbeiten
(2. B. Wasserauf bereitung, Abfällen von Flüssiggas),

- Erlöse aus Durchleitungen,

- Erlöse für Fleparaturen und lnstandhaltungen, lnstalla-
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prüfungen und
Gutachten energie und wasserwirtschaftlicher Art ein-
schl. der Erlöse für die bei diesen Leistungen ver-
brauchten Materialien (2. B. Ersatzterle, Zubehör, Hilfs.
und Betrrebsstoffe),

- Umsätze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe
triebe.

@ ats Umsatz aus Handelswore gilt der Umsatr von fremden
ErzeLignissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnis-
sen weiterverkauft werden (2. B. Gas- und Elektrogeräte).
Die hier angegebenen Erlöse sind mit dem unter Pos. Xl. 3
einzutragenden Einsatz an Handelsware (zu Anschaffungs-
kosten) abzuslimrnen.

@ Zum Uinsatz aua Nebengeschätten zähl€n lm wesanl-
lichen:

- Baukostenzuschüsse in der Form von Ertragszuschüs.
sen in Höhe der jährlichen Auflösungsquote d€s passF
vterten Betrages,

- Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge
räten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

- Erlöse aus Wohnungsvermietung (von betrieblich und
nicht betrieblich genulzten Wohngebäuden), jedoch olF
ne Erlöse aus Grundstücksverpachtung,

-- Erlöse aus der Veräußerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,

- Erlöse aus Fuhrparkleistungen tür Dritte,

- Erlöse aus Belegschaftseinrichtungen (2. B. Erlöse einer
vom Unternehmen auf eigene Rechnung belriebenen
Kantine),

- Erlöse aus Beratungs- und Planungstätigkeit.

V. Bestände an unfertigen und ferti-
gen Erzeugnissen

@ Die Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. geleisteter und
noch nicht abgerechneter Reparaturen, lnstandhaltungen,
lnstallationen, Montagen u. ä. sind zu Herstellungskosten
zu bewerten.
Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.
Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürfen nlcht abge,
setzt werden.

VI. Selbsterstellte Anlagen
@ Es sollen die im Geschäftsjahr rnit elgenen Arbeitskrätten

(einschl. Leiharbeitnehmer) selbsteystellten Anlagen (ein-
schl. im Bau befindiicher Aniagen) mit dem auf dem Anla-
genkonto aktiviei'ten Wert (Herstellungskosten) als Lei-
stungen des eigenen Unternehmens angegeben werden
(2. B. Leitungs- und Boh,'netz), solern dle Kosten lür dle
Erstellung in den Angaben unter Pos. lX. 3 (Materlalver-
brauch) und Xli {Gehälter und Löhng usw.) mltenthalten
sind"
Zu den selbsterstellten Anlagen gehören auch selbstherge-
stellte Sachanlagen, die an Dr;tte veimietet oder verpachtet
wurden, selbsthergestellie Maschinen, Werkzeuge, Modelle
Iür das eigene Unternehmen, Versuche usw., soweit diese
aktiviert wurden.
Abschreibungen auf die selbsterstellten Aniagen sind nlchl
abzusetzen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Andere aktivierte Eigenleistungen" entsprechend den ak-
tienrechtlichen Eestimmungen auswetsen, geben hier die-
sen Wert an.
Die Angaben für ,,Selbsterstellte Anlagen" müssen mit
denen des FrageboEens .lnvestitionserhebung bei Unter-
nehmen der Energie- und Wasserversorgung,' übereln-
stimmen.
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Vll. Lieferungen und Leistungen an
a ndere fachliche Unternehmenäteite

@ Unter Llets?ufigön und Lelstungen (pos. Vll) sind z. B. die
Lieferung€n von Elsk.triziiät, Fernwärrne, Gas otjer Wasser
bzw. die Dierrsileistunge.l wie Reparaturen, lr.istandhaltun-
gen, lnstallatronen und fuiontagen an aEdGre lachllche Un-
ternehmonstelle nachzuwclsei.i. Die Bewenung der Liefe-
rungen von Erzeugnissen und Cet Diensueistungen an an_
d€re fachlich€ Unternehtnenstelle soll zu internan Vorrgclr
nungrprelaen ortolgen. Der entsprechende Wert der Lrefe.
rungen von Erzeugnissen bzw. der Diensileistungen (pos.
Vll) ist jeweils sowohl b€i dern abgeb€nden als auch bei
dem empfangenc,en fachtichän Unternehmensteil (pos. lX. 5
bzw. Xll. 3 b) aufzuführen.
So ist z- B. die Uorerung von Strom vort dem zu lhrem Un-
ternehmen gehörenden Elektrizitätswerk an lhr Gas" und
Wassenverk bei dem liefernden fachlichen Unternehmens,
teil ,,Elektrizität" (Sp. 2) unter pos. Vll sowie bei den emg
fangenden fachlichen Unternehmenstoilen ,,Gas,, (Sp. 4)
und ,,Wasser" (Sp. 5) unter Pos. lX. 5 nachzuweisen.
Der W€rt der Lolstung, der entsteht, wenn z. B. lhr ElektiizF
tätswerk vo;übergehend lnstallationsarbeiten an elektri-
schen Einrichtungen lhres Wasserwerks ausführt, ist eben-
lalls unter Pos. Vll bei dem fachlichen Unternehmensteil
,,Elektrizität" (Sp. 2) nachzuweis€n. Oi€ Kosten für diese
Leistung sind iedoch beim emplangenden lachlichen Un-
ternehmensteil ,,Wasser" (Sp. 5) untor pos, Xll. 3b anzuge-
ben.
Dle Ouersumme der Pos. Vli muB also den Ouereummen
der Pos. lX. 5 plus Po3. Xll.3b entsprechen.

lX. Bestände, Eingänge und Ver-
brauch an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen, Bau- und lnstallationsmaterial

@ Zu Oen Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zählen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene{6) Energie und
Wasser (Pos. X) sowie ohne Handelsware (pos. Xl), die ent-
weder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zur Be- oder Verarbeitung weiterge-
geben werden.
Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Büro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene
Rechnung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder ver-
kauft werden.
Elnzubezlehen sind auch Materiallen, ciie ,ür dle Herstel-
lung von selbsterstellten Anlagen benötigt werden.

@ Oie Bestände und Eingänge an frerndbezogenen(m) Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial
sind zu Anschattungskosten (ohne els Vorateuer abzugs-
lähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaftungsko-
sten gelten die Anschaffungspreise zuzüglich Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Ver-
brauchsteuern u. dgl., abzüglich preisnachlässe (Rabatte,
Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten Beanstandun-
gen beruhen u. dgl.),

@ Zu melden ist der Wert aller von Dritten bezogenen Mate
rialien (ohne zur U,/eiterverteilung bezogene Elektrizität,
Fernwärme oder bezogenes Gas und Wasser sowie ohne
Handelsware), gleichgültig, ob diese Eingänge über Be-
standskonten oder unmittelbar als Aufwand verbuchl wur-
den.
Einzubeziehen sind auch nlchtaldiylerte gerlngwertlge
Wlrtschaltsgüter.

@ Oer Verbrauch an fremdbezogenen(m) Roh-, Hiffs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial ist in Spahe l
für das Gesamtunternehmen anzugeben und wie folgt zu
ermitteln: Eingänge (tX. 2) ptus Anfangsbestand (tX. I a) ab
züglich Endbestand (lX. 1 b).

Der Verbrauch an fremclbezogenen Einsatzstoff€n zur Elek-
trlzitäts. und Gaserzeugung bzw. Fernwärme und Wass€r-
gewinnung sowie zur Erstellung der Erzeugnisse und
Dienstleistungen im f achlichen Unternehmensteil ,,Son-
stiges" ist in den Spahen 2 btc s tür die jeweitigen tachli-
chen Unternehmensteile auszuweisen. Kohle, öl oder Gas,
die z. B. in solchen Dampfkesseln eingesetzt wurden, die
gleichzeitig der Elektrizitäts- und FerRwärmeversorgung
dienen - Kraft-Wärme-Kopptung in Heizkraltwerken -sind entsprechend dem spezifischen Verbrauch der erzeug-ten Energiearten auf die fachiichen Unternehmensteile
,,Elektrizität" und,,Fernwärme', aufzugiiedern.
Der Verbrauch fremdbezogener Kohle zur Beheizung oder
fremdbezogenen Wassers zur Reinigung von Räumen oder
Gebäuden, die mehreren lachllchen Untern€hmenltollon
dienen (2. B. Verwattungsgebäude, Werkstätten usw.), ist
aut die fachlichen Unternehmensteile notfalls schätzungs.
weise aufzuteilen.
Bau- und lnstallationsmaterial (2. B. Rohre, Kabel, LeiturF.
gen) lür selbsterstetlte Anlagen (2. B. Ersatzreparaturen) ist
als Verbrauch einzusetzen, wenn es auch unler den Bestän-
den und Eingängen Eeführt und nicht unmittelbar als lnve-
stition z. B. unier ,,Leitungs- und Rohrnetz,, aktiviert wurd€.

X. Bestände, Eingänge und Einsatz an
fremdbezogener(m) Energie und Was-
ser zur Welterverteilung

@ Hier ist die zur Weltervertellung bezogene Energie (Elektri-
zität, Ferrrwärnre, Gas) und das zur Weiterverteilung b€zo,
gene Wasser auszuweisen. wätrrend die für den äig"n"n
Verbrauch des Unternehmens tjezogene Energie und das
für eigene Zwecke bezogene Wasser unter pos. lX anzugs.
ben sind.

@ Oie Bestände und Elngänge an fremdbezogene(m) Elektri-
-zität, Fernwärme, Gas und Wasser zur Weiterverteilung sind
zu Anschalfungskosten (ohne als Vorsteuer abzugrlählge
Umsatzsteuer) zu bewerlen. Als Anschatfungskosten gelten
die Anschaffungspreise zuzüglich Anschaffungsneben-
kosten, abzüglich Preisnachlässe (Flabatte, Boni, Skonti,
Abzüge, die auf begründeten Beanstandungen beruhen u.
dsl.).

@ Oer Wert, der zur Weiterverteilung elngesetzten tremdbe-
zogenen Elektrizität und Fernwärme sowie des fremdbezo--
genen Gases und Wassers, ist in Spalte 1 Iür das Gesamt-
unternehmen wie folgt zu ermittein: Eingänge (X. 2) plus
Anfangsbestand (X. 1 a) abzügtich Endbestand (X. 1 b). Für
die einzelnen fachlichen Unternehmensteile sind die Werte
in den Spalten 2 bis 6 gesondert auszuweisen.

Xl. Bestände, Eingänge und Einsatz
an Handelsware

@ Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die
im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechni-
sche Verliindung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkautt
werden (2. B. Gas- und Elektrogeräte).

@ Oie Bestände und Eingänge alr Handelsware sind zu Arr
schallungskosten (ohne als Vorsteuer abzugelählge Urr
setzsteuer) zu bewerten. AIs Anschaffungskosten geltendie Anschalfungspreise zuzüglich Anschaffungsneben_
kosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u.
dgl., abzüglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzü
ge, öie auf begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.)_

@ Oer Wert der eingesetzten Handelsware ist in Spalte 1 für
das Gesamtunternehmen wie {olgt zu ermitteln: Eingänge
(Xl. 2) plus Anfangsbestand (Xt. 1 a) abzügtich Endbestand
(Xl. 1 b). Für die einzelnen tachlichen Unternehmensteile
sind die Werte in den Spalten 2 bis 6 gesondert auszuwei_
sen.
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Xll. Kosten
6 Gehälter und Löhne
- B"i d"n Gehältern und Löhnen ist die Summe der Bruttobe-

züge (Bar- und Sachbezüge) ohne leden Abzug anzugeben'
DlJee Beträge verst€hen slch elnschl. Arbeltnehmorantel-
le, todoch ohne Aöeltgeberantelle zur Kranken-, Renten
und AöeltelorenYerslcherung.

Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehören auch die
an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (z B'
Werksarzt) gezahlten Beträge.
Ferner sind hier die Beträge, die an andere Unternehmen
tür die entgeltliche Überlassung von Arbeitskräften gemäB

dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gdzahlt worden sind, anzugeben.
Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern'
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Krälten zuzu-
rechnen, sowäit sie steuerlich als Einküntte aus nichtselb-
ständiger Arbeit anzusehen sind
Nlcht elnzubeziohen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.
Gehälter und Löhne von Beschäftigten, die in mehreren
lachllchen Unternehmenstellen tätig sind, brtten wir, auf
diese anteilmäßig (in vollen DM) aufzugliedern'

ln dle Bruttogehalt' und Bruttolohnsumme einzubezlehen
slnd:

- sämtliche Zuschläge (z B f ür Akkord-, Band-. Montage'
Schicht- und Sonntagsarbeit sowie Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeitsauslälle u'
dgl.,

- Gänatt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschl'
Zuschüsse zum Krankengeld'

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe-
teiligungen, Urlaubsbeihilfen und sonstige einmalrge
Gehalt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub,

- Mietbeihilten und Wohnungszuschüsse, tarif' oder ein-
zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige Fa-

milienzuschläge sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essensgeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschüsse für Fahrten von und zur Arbeits-
stätte, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet
wurde (Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind
bei den Sonstigen Kosten unter Pos Xll 6 nachzuwei-
sen),

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten Gesitzes zur Förderung der Verfnögensbildung der
Arbeitnehmer,

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen'

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Gehälter und Löhne" entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert zuzüg-
lich der an andere Unternehmen für entgeltliche Uberlas-
sung von Arbeitskrälten gemäß dem Arbeitnehmerüberlas-
sungsgesetz (Leiharbeitnehmern) gezahlten Beträge an'

6D Zu den gesetzlich vorgeschrlebenen Sozialkosten zählen:
- - Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Arbeitslo-

senversi che ru ng,

- Berursgenossenschaf tsbeiträge,

- Aulwendungen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkas-
se nach der RVO,

- gesetzlich vorgeschriebene Beiträge zur Krankenversi-
cherung nichtversicherungspf lichtiger Angestellter'

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Soziale Abgaben" (gesetzlich vorgeschriebene Sozialauf-
wendungen) entsprechend den aktienrechtlichen Bestim-
mungen ausweisen, geben hier diesen Wert an'

6 Zu den Sonstlgen Sozlalkosten zählen lnsbesondere:
- - direkte Zuwendungen an die Arbeitnehmer oder deren

Familienangehörige bei besonderen Anlässen wie z B'
Weihnachtsgeschenke, Jubiläumsgelder, Treueprämien,

Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen, Bar-
aufwendungen anläßlich von Betriebsfeiern, Beleg-
schaf tsausf lügen usw.'

- Beihilfen und Zuschüsse im Krankhsitsfalle, zu Erho-
lungs- und Kuraulenthalten und tür sonstige Zwecke,

- Aufwendungen für die betriebliche Altersversorgung (Al-

ters-, lnvaliäitäts. und Hinterbliebenenvorsorgung) wie
unmittelbare Versorgungszahlungen an lrühere Arbeit
nehmer oder deren Hint?rbliebene, sofern sie nicht aus
Pensionsrückstellungen geleistet werd€n,
Rückstellungen fÜr Penelonsverpllichtungen im Sinne
von § 6a Einkommensteuergesetz'
Zuwendungen an Pensions- und Unterstützungskassen,
Arbeitgebeibeiträge zu Zusatzversorgungs- und Ruhe
gehaltskassen,
äinmalige oder laufende Beiträge zu für die betriebliche
Altersversorgung abgeschltlssenen Lebqnsversich€ruft'
gen (Di rektversicherunEen)'
änstelle von laufenden Versorgungsleistungen gewährte
Kapitalabfi ndungen,
Belträge an den Träger der lnsolvenzsicherung gegen
die Nichterf üllung von Versorgungsansprüchen,

- Beiträge oder Beitragsteile zu Weiter-, Uber- bzw' Zu-
satzversicherungen und an private KrankGnkassen, so-
weit die Leistung den gesetzlich vorgeschriebenen Bei-
trag übersteigt,

- Beiträge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von
Handelsschulgeld, Umlagebeiträge f ür Beruls- und
Fachschulen), Geldzuweisungen lür Lehrlingsheime'
Kantinen sowie für den Gesundheitsdienst, die Beiriebs-
türsorge u. dgl.

Hierzu gehören nlcht Kosten, die im Rahmen von betriebli-
chen Sozialeinrichtungen (wie Gesundheitsdienst, Betriebs-
fürsorge u. dgl.) für Löhne und Gehälter, Materialkosten
usw. entstanden sind. Diese sind bei den anderen Kostenar-
ten aufzuführen. Auszuschiie6en sind hier auch Kosten, die
als Spesenersatz anzusehen sind und unter den Sonstigen
Kosten (Pos. Xll. 6) auszuweisen sind.

@ Hier sind lÜr die einzelnen fachlichen Unlernehmensteile
- die Kosten anzugeben, die durch die zeltweise lnanspruch-

nahme von Beparatur-, lnstandhaltungs- und lnstallations-
leistungen anderör f achl icher Unternehmensteile desselben
Unternehmens entstanden sind. Die Kosten für regelmäBig
von bestimmten Beschäfligten in verschiedenen fachlichen
U nternehmenstei len durchzufüh rende D i enstlei stungen
sind bei den jeweiligen Fragebogen-Positionen auf die ent-
sprechenden fachlichen Unternehmensteile anterlmäßig
aufzugliedern (2. B. Lohnkosten unter Pos. Xll 1, Material-
verbrauch unter Pos. lX. 5).

@ Es sind nur Verbrauchsteuern (2. B. Mineralölsteuer) anzu-
geben, die das Unternehmen aul die selbSt horgestollten
verbrauchsteuerpf lichtigen Erzeugnisse zu zahlen hat.

@ Sonstlge Kosten
- Es sind u. a. Kosten für den Abtransport von GÜtern durch

lremde Unternehmen aufzuführen Transportkosten, die bei
der Anlielerung von Roh-, Hrlfs- und Betriebsstoffen usw.
durch lremde Unternehmen entstanden sind, sind in den
Material- und Wareneingängen und Material- und Warenbe-
ständen enthalten und gehen darnit in den Materialver-
brauch und Wareneinsatz (Pos. lX, X und Xl) ein. Die Kosten
für den eigenen FuhrPark sind autgegliedert bei den ein-
zelnen Kostenpositionen anzugeben, z. B. Fahrerlöhne Pos.
Xll. 1, lnstandhaltungskosten Pos. Xll- 3, Kraftfahrzeugsteu-
er Pos. Xll. 5, Versicherungsprämren Pos. Xll. 6 und Ab-
schreibungen Pos. Xll. 7.

Falls ein Sammelkonto (Kostenstelle Ktz-Kosten) besteht
und dessen Aufgliederung besondere Schwierigkeiten be
reitet, genügen sorgfäliig geschätzte Angaben zu den ein-
zelnen Positionen. Die eigenen Transportkosten bleiben al-
so bei Selbstabholung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen
u. dgl. bei den Material- und Wareneingängen und MateriaF
und Warenbeständen unberÜcksichtigt und gehen deshalb
nicht in den ermittelten Materialverb!'auch und Warenein-
satz (Pos. lX. X und Xl) ein.
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Provislonen an Angestsllte sind bei d€n Gehältern (Pos. Xll.
1 a) aGzuweis€n; alle übrigsn Provisionen hier b€i den
Sonstlgon Koston.
Zu den Bankepr.on zählon z. B. Kontotührungsgsbühren,
Wechselspesen (ohne Diskont), Gebühren für Scheck- und
Ubeniveisungsvordrucke, Depotgobühren usw., nicht ab€r
Zinsen lür geliehenes Kapital, Kontokorrentzinson und
Übeziehungsprovisionen 1vgl. auch @ ).

Zu den Sonstlgon Koaton zählen z. B. nlcht ElnkommerF,
Körperschalt-, Vermögen- und Eöschaltstauer sowie La-
st€nausgl€lchabgab€n, an Abnehmer gewährte Preisnach-
läss€ (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die aul b€gründeten
Beanstandungen b€ruhen u. dgl.).

@ Zu Oen Sonderabschieibungen, di€ nlchl mit autzuführen
sind, gehören insbesondere Abschreibungen nach s 7€
ESIG (Bewertungsfreiheit lür Fabrikgebäude, Lagerhäusor
und landwirtschaftliche Betriebsgebäude), § 79 ESTDV (Be-
w€rtungsfreih€it tür Anlagen zur Verhinderung,' Beseiti-
gung oder Verringerung von Schädigungen durch Abwas-
s€0, § 81 ESTDV (Bewertungstreiheit für bestimmte Wirt-
schaftsgüter des Anlagevermögens im Kohlen- und
Erzbergbau), § 82 ESTDV (Bewertungstreiheit für Anlagen
zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung der Ver-
Unreinigung der Lurt) sowie Sonderabschreibungen im
Rahmen des Gesetzes zur Förderung des Zonenrandgebie-
tes (Zonenrandf örderungsgesetz).
Nlcht autzulührsn sind auBordom Abschreibungen nach
§6b ESIG (Gewinn aus der Veräußerung von bestimmten
Anlagegütern). Dagagon slnd geringwertigs Wirtschaltsgü
ter im Sinne von §6 Abs.2 ESIG, soweit sie nicht in einer
anderen Kostenposition (2. B. lX. 2) schon enthalten sind,
sowie Abschreibungen gem. § 14 des Berlinförderungsge-
setzes elnzubezlehen.

@ Zu Oen Fremdkapltalzlnsen gehören die Zinsen für langfri-
stige Schulden, lür Gesellschafterdarlehen, Lieferanlen-
und Bankkredite, Zinsen für sonstige Schulden einschl.
Diskont (ohne Wechselspesen) und .Provisionen fÜr Bank-
kredite (insbesonder€ Kredit- und Uberziehungsprovision
sgwie Kreditbereitstellungsprovision). Bankspes€n (2. B.
Kontoführungsgebühren, Wechselspesen, Gebühren für
Scheck- und Ubeniveisungsvordrucke, Depotgebühren) sind
dagegen unter den Sonstigen Kosten (Pos. Xll. 6) anzuge
ben.
Di€ Fremdkapitalzinsen dürfen nicht mit Zinserträg€n saF
diert ausgewiesen werden.

Xlll. Umsatzsteuer
@ Oie den Berliner Unternehmen gem. § 1 des Berlintörde

rungsg€setzes bei Lieferungen und Leistungen in das übrF
ge Bund€sgebiet zustehende Kürzung der Umsatzsteuer ist
nicht abzusetzen. Dies gilt auch für die besondere Kürzung
gemäB § 13 des Berlinförderungsgesetzes.

@ Es istnurd'eauf das Geschä{tsjahrentfallendeUmsatzsteuer
a nzu ge ben.
Von Tochtergesellschaften ist die Umsatzsteuer auf ihre Au-
ßenumsätze und -bezüge zu melden, obwohl sie von der
Muttergesellschaft getragen bzw. in Anrechnung gebracht
wird. Diese Beträge sind nicht von der Muttergesellschaft
nachzuweisen.

@ Soweit entsprechende Unterlagen über die abzrrgsfähige
Umsatzsteuer auf den Käufen von Sachanlagen nicht vorlie-
gen, genügt eine sorglältige Schätzung (13 % der Käufe
von Sachanlagen).

XIV. Subventionen
@ Unter Subvontlonon rlnd zu melden:

Zuw€ndungsn, die Bund, Länder und Gemeinden oder Ein-
richtungen dor Europäischon Gemeinschaften ohne Gegen-
leistung an das Unternehmen für laulende Produktions-
zwecke gewähren um

- die Produktionskosten zu verringern und/oder

- die Verkaufspreise der Erzeugnisse zu Senken und/oder

- eine hinreicheride Entlohnung d€r Produktionslaktoren
zu ermöglichen.

Hlerzu zählen z. B.:
Zjnszuschüsse, gleichgültig für welche Zwecke sie gewährt
werden (auch dann, wenn sie an den Kreditgeber direkt
gezahlt werden), Zuschüsse zum Ausgleich von standort-
bedingten oder sonstigen Wettbewerbsnachteilen (2. B.
Frachthilten, Absatzfinanzierungshilfen, Zuschüsse zur Si-
cherung des Einsatzes von Gemeinschaftskohle in der Elek-
trizitätswirtschaft), Zuwendungen zur Förderung bestiQlm-
ter Produktionen, Betriebskostenzuschüsse sonstiger Art,
Zuwendungen f ür Forschungs- und Entwicklungsvorhaben,
soweit nicht spezielle Auftragsforschung lür den Staat.
Nlcht zu den Subventionen zähJen:
Steuererleichterungen, lnvestitionszuschüsse sowie Ersatz-
leistungen für Katastrophenschäden und sonstige außeror-
dentliche bzw. außerhaib des Verantwortungsbereichs des
Unternehmens liegende Verluste.

XV. Ausgleichsabgabe
@ Hi", ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuweisen, der

gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
1 7. 1 1 . 1980 an das Bundesamt f ür gewerbliche Wirtschaft
abzuführen ist.

XVl. Abgabe von Fernwärme
und Wasser

@ GeOen Si" Oitt" jeweils die abgegebene Wärmemenge in
der Maßeinheit TJ : Terajoule (Tera : Billion) und die An-
schlußwerte in MJ = Megaloule (Mega = Million) ie Sekun-
de an, 1 Joule : 0,239 Kalorie (cal).
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Erhebungsstelle

KA

Bitte freilassen

U nternehmens-Nr.
(ohne Prüfziffer)

UI
10 1-2

3-10

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

lnvestitionserhebung
beiUnternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
fürdasJahr 1983

o N I 427 373 81

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise für das Ausfüllen des Fragebogens siehe
Seite 2 und 6.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte ber der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Einsendetermin: Biüe senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens bis 30. Mai 1 984 ausgefüllt an das obengenannte Statistische
Landesamt. Das dritte Exemplar ist für lhre Akten bestimmt.

Sollte der endgültige Jahresabschluß zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den enlsprechenden
Konten oder sorgfältig geschätzle Angaben.

Für Rückfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zur Verfügung.

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seilen 3 bis 5 wird bestätigt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift
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Rechtsgrundlage n:
Gesetz über die Statistik rm Produzrerenden Gewerbe rn der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30 tMar j980(BGBt I S.64.1) und
Gesetz über Umweltstatrstiken rn der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. März 1980(BGBI. I S.311) in Verbrndung mit dem Gesetz
über dre Statistik lur Bundeszwecke vom 14 N4ärz j98O (BGBI I

S 289). Erhoben werden die Tatbestände zu s 6 Buchstabe B Zif-
fer I Nr 5 und 8 des Gesetzes über dre Statrstik m produzrerenden
Gewerbe sow e zu § 1 1 Abs. I des Gesetzes über Umweltstatlstiken
Die Auskuntlspilicht ergrbt srch aus § 9 des Gesetzes über die Statr-
strk rm Produzierenden Gewerbe und § 1 1 Abs. 2 des Gesetzes über
Umweltstatrstiken rn Verbrndung mrt § 1 0 des Gesetzes über dre Sta,
tistik lür Bundeszwecke Hrernach sind dre lnhaber oder Leiter der
Unternehmen auskunftspflichtig. dre ordnungsgemäß zur Bericht-
erstattung auf gelordert werden
Dem Datenschutz wrrd durch die statrstrsche Gehermhaltung voll
Rechnung getragen. Dre erhobenen Einzelangaben werden nach
§ 't 1 des Gesetzes Llber dre Statlsiik lur Bundeszwecke grundsätzirch
geheimgehalten. nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnah,
mefällen dürfen Ernzelangaben an Dritte übermrttelt werden
Die Möglichkerten. Ernzelangaben an andere zur Gehermhaltung
verpflichtete Stellen weilerzugeben stnd rn s l0 des Gesetzes über
die Statistik rm Produzrerenden Gewerbe qeregelt. Die entsprechen-
den Abschnitte des § 10 haben lotgenden Worilaut
..(1) Die Werterleitung von Einzetangaben nach s 11 Abs 3 des Ge
setzes über die Statistik für Bundeszwecke

1. an die lür Wrrtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbe-
hörde.

2 an andere oberste Bundesbehorden, sofern dte Anforderung mit
Zustimmung des Bundesministers für Wirtschaft erlolgt,

3. an andere oberste Landesbehörden, sofern dre Anforderung mit
Zustimmung der tür die Wirtschalt zuständigen obersten Lan'
desbehörden erfolgt,

4. an das Bundesamt lür gewerbliche Wrrtschaft rm Rahmen seiner
Mitwirkung an der Gemeinschaltsaufgabe nach Art.91 a Abs. 1

Nr.2 des Grundgesetzes
ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschilft der erfaßten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftsptlichtigen zulassig.
(2)

(3) Die Weiterleitung von Ernzeiangaben unter Nennung des Namens
und der Anschrift der erfaßten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunttspflrchtigen an die für die Wirtschaft zuständige oberste
Bundes- und Landesbehörde ist auf Anforderung in Einzelfällen zu-
lässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, über dre Auskunft
gefordert wird, zu bezeichnen Der betroffene Auskunftspllichtige ist
unverzüglich von der Werterleitung der Einzelangaben unter Angabe
des Zwecks der Anforderung zu unternchten. § 1 1 Abs. 2 bleibt un-
berührt
(4) Abweichend von den Vorschnften des Absatzes 3 gilt für das
Land Berlin folgende Begelung: Die Weiterleitung von Einzelanga-
ben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaßten Un-
ternehmen und Betriebe sowie der Auskunttspilichtigen an die fach-
lich zuständige oberste Landesbehörde rst zulässig §'11 Abs.2
bleibt unberührt."
Soweit Einzelangaben die lnvestitionen für Umweltschutz betrelfen,
ist gemäß § 13 des Gesetzes über Umweltstatistiken ihre Weiterler'
tung durch die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz und
lachlich zuständrgen obersten Bundes- und Landesbehörden und
an die für Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landes-
behörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung
des Namens und der Anschrift des Auskunltspflichtrgen zugelassen.
Die Geheimhaltungspllrcht gilt auch 1ür alle Personen, denen diese
Ernzelangaben zugelertet werden

Umtang der Meldepllicht:
Meldepflichtig sind Unternehmen der Energie- und Wasserversor-
gun9
Als Unteinehmen gill die kleinsle Etnhert die aus handels- undi oder
steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bilanzierl. Flechilich
selbständige Tochtergesellschaften. Betriebsf ührungsgesellschaften
usw. müssen gelrennt berichten. Dre Meldung rst auch von Eigen-
und Regiebelrieben der ötlentlichen Hand abzugeben.

Oie Meldung ist fr.ir das Gesamtunlernehmen einschl. aller nicht
der Energie- und Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter.
nehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassungen oder Unter-
nehmensteile im Ausland (2. B. bei Grenzkrattwerken nur deutscher
Anteil), abzugeben. Zusammengefaßte Meldungen für zwei oder

Erläuterungen

mehrere rechtlich selbständige Unternehmen srnd nicht zulässig.
Soweit lhr Unternehmen tn verschtedenen Versorgungsbereichen
tätig ist (2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme,, Gas- und Wasserversor-
gung), ist in den Abschnrtten ll und ilt außerdem eine Aufgliederung
der Angaben auf die einzelnen lachlichen Unternehmenslelle erfor-
derlrch. Liegen hierfür ketne getrennten Zahlen vor, wird um sorg-
fältrge Schätzung gebeten. Betätigt srch lhr Unternehmen auch
noch rn anderen Wirtschaftsbereichen (z B. Verkehr, Bäder usw.),
sind für drese sonsttgen Tätigkeitsberetche inagesamt Angaben in
der Spalte ,Sonstrges getrennt von den einzeln aufgeführten Vetr
sorgungsbererchen, zu machen.

Umfaßt das Unternehmen mehr als einen Betrieb, ist mit dieser Un,
ternehmensmeldung auch für die Betriebe des Unternehmens eine
Meldung abzugeben (Fragebogen ,Bl") und zwar lür:

- Betriebe der Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversor-
gung einschl. aller Betnebsterle, die nicht zur Energie- und Was-
serversorgung gehören, einschl. aller Verwattungs-, Reparatur-,
Montage- und Hilfsbetriebe, die mit dem metdenden Betrieb ört-
iich verbunden sind oder in dessen Nähe liegen
Reparatur-, Montage- und Hillsbetriebe, Hauptverwaltungen, so-
weit ste nicht mit einem Betrieb der Energie- und/oder Wasser-
versorgung örtltch verbunden sind und auch nicht in dessen Nä-
he liegen und ihre Tätigkeit sich hauptsächlich auf die Bereiche
Energie- und Wasserversorgung erstreckt.

Abgrenzung der Merkmale:

@ Berichtsjahr ist das Kalenderiahr. Deckt sich das Gescheftsjahr
nacht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschäftsjahr zugrunde zu le-
gen, das im Jahr I 983 endete.

@ Unt", der Tätigkert ,,Verteilung" ist sowohl die Abgabe von Energie
und Wasser an Letztverbraucher als auch an andere Versorgungs-
unternehmen zur Weiterverteilung zu verstehen.
Oie Tätigkeit ,,Elektrizitäts- bzw Gasverteilung ohne -erzsugung'
ist auch ber denjenigen Verteiler-Unternehmen anzuKreuzen, die
Notstromaggregate betreiben bzw. Gas zur Spitzenbedarlsdeckung
erzeugen können.

@ Als lnre"t,t,onen gelten dre im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozu-
gänge an Sachanlagen. Dau zählen auch solche sog. Leasing-Gü-
ter, die beim Leasing-Nehmer zu akttvreren sind (Finanzierungs-Lea-
sing).
Elnzubeziehen ist der au, dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Her-
stellungskosten) der selbsterslelllen Anlagen, Unternehmen, die in
ihrer Gew nn- und Verlustrechnung ,,Andere akttvierte Eigenleistun-
gen" entsprechend den aktienrechtlichen Bestimmungen auswer-
sen, beziehen diesen Wert etn. Ferner sind Cie noch rm Bau befindli-
chen Anlagen (angelangene Arbeiten für betriebliche Zwecke, so-
wert aktiviert) mrtzumelcjen
Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" gelührt wird,
sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn des Ge-
schäftsjahres auf diesem Sammetkonto ausgewieseneä Bestände zu
melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, sowett sie abge-
rechneten Teilen von tm Bau befindlichen Anlaaen entsprechen und
aktiviert sind.
Nicht einzubeziehen srnd der Erwerb von Beteiligungen, Wertpapie-
ren usw. (Finanzanlagen) der Erwerb von Konzessionen, Patenlen,
Lrzenzen usw. und der Erwerb von ganzen Unternehmen oder Be
trieben, lnvestrtionen in Zweigniederlassungen oder fachlichen Un-
ternehmensteilen im Ausland (2. B. ber Grenzkraftwerken nur deut-
scher Anteii) sowie die bei lnvestitionen entstandenen Finanzre-
ru ngskosten.

O Ber den Anlagen unter Positron ll 1 bis 5 handelt es sich um- Spezralanlagen der Energreversorgung (Spalten 2 bis 4) und der
Wasserversorgung (Spalte 5) (vgl auch Erl. 9).

@ Erzeugungsanlagen für Herzkraftwerke srnd in Spalte 2,,Elektrizr-
tät" auszLrweisen.

(f entag"n zur Umspannung, Umformung, Verdichtung, Druckrege-
lung sind - bet Eigenbetneben abweichend von dem Anlagennach-
wers . unter Postttton ll. 5 duszuwetsen.

@ lntagen zum Bezug srnd -- ber Ergenbetneben abwerchend von
dem Anlagennachweis - unter dteser Posrtton ll.3 auszuweisen

@ Ernschlreßtrch Straßenbeteuchtung.

@ Ber diesen Anlagen, die zum Teil glerchzeitig verschredenen Berei-
chen dienen (2. B Verwaltungsgebäude, Ausbrldungswerkstätten),
ist eine Aufglrederung auf die Spalten 2 bts 6 - notfalls schätzungs-
weise - vorzunehmen (v91. auch Erl 4).

(Forlsetzung Se te 6)
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@ U,e, sind dre Gesamterlöse, auch aus dem Verkauf von Schrott,
nicht jedoch Restbuchwerte oder Buchgewinne sowie nicht Ertöse
aus der Veräußerung ganzer Betflebe anzugeben.

@ ni", handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädigenden
Einflüssen, die bei der Produktionstätrgkeit des Unternehmens ent-
stehen. Oies sind z. B. Kläranlagen, Mülldeponien, Schallschutz-
einrichtungen.

@ Z, O"n anderen Bauten zählen Wege und Straßen, Gleisantagen,
Hafenanlagen, Kanäle usw. Grundstücks- und Gebäudeeinrich-
tungen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute
Transporteinfl chtungen u. ä.

@ es nanOett sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb erner
Produktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschätzt werden
muß. Hierzu gehören auch dre anteiligen Aufwendungen einer Ver-
tahrensumstellung, die zum Schutz vor schädigenden Einflüssen bei
der Produktion vorgenommen wurde.

@ H,urru zählen die Autwendungen einer Verfahrensumstellung, die es
ermöglrcht, umweltlreundlrchere Produkte herzustellen. Es ist nur
der Anterl der lnvestitionen anzugeben, der im Hinblick aut die nied-
rigere Umweltbelastung bei Veruendung oder Verbrauch der Pro-
dukte vorgenommen wurde.
Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschrirt oder behördlichen Aullage unter ,,Bemerkungen" (2. B.
,,Benzin-Blei-Gesetz") an.

Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichsbecken, Rück-
halteanlagen, Pump und Hebewerke lür Kühlwasser, prozeß-
wasser, Spülwasser, sanitäre Abwässer und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wae
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transportlahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Sieb€ und Rechen, Sandfänge, Fett- und Oltänge, Ftotationsan-
lagen, Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen, Sand- und
Bodentilter, Verrieslungs- und Verregnungsanlagen, Tropfkör-
per, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), De-
kontaminierungsanlagen, Kühlanlagen, Abwasserfaulräume, lo-
nenaustausc hanlagen.

Sch lammbehand I ungsanlagen
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche. chemische und ther-

@ Abrallbeseltlgung
Der Ablallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abläll€n
Unter Abfällen sind alle in einem Betrieb angelallenen Rückstände
oder sonslige unerwünschte Stoffe zu verstehen, die nicht zum Pro-
duktionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich entle-
digen wollton. Es kann sich sowohl um feste als auch um llüssige
(soweit sie nicht in Gewässer oder Abwasseranlagen eingeleitel wer-
den) und pastöse Stofle (Schlämme aller Arl) sowre gelaßte Gase
handel n

Beispiele f ür lnvestitionen:
Sammel- und Transporteinrichtungen wie

Behältnisse (Fässer, Abfallmulden, Container, Druckbehälter) tür
flüssige, pastöse, schlammige und feste Stolfe; stationäre Sam-
mel- und .Umschlageinrichtungeni Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge (2. B. Abfallpreßtahrzeuge, Muldenklpper, Saugwa-
gen, Tankwagen),
Einrichtungen zum pneumatischen und hydraulischen Trans-
Port.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, An-
lagen zur Neutralisalion oder Entgiftung, Emulsionstrennanla-
gen, Anlagen zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsanlagen an
Land und aul See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung),
dazugehörige Uberwachungsanlagen lür Emissionen und lm-
missionen.

Deponien, und zwar
Grundstücke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung
(2. B. gegen Brände, Explosionen, Gerüche, Stäube und Verwe-
hungen) einschließlich Grundwasserschutz (2. B. Folienabdich-
tung, Abpumpanlagen, Sickerwasserlänge) und Betriebsausstat
tung (2. B Planierraupen), Uberwachungsanlagen (2. B. Kontroll-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begrü-
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratorien
für ständrge Kontrollen und Stoflbestimmungen hinsichtlich Ge-
f ährlichkeit, Aufarbeitungsmöglichkeit, Beseiti gungsbedingun-
ge n.

Pi lotanlagen
zur Ertorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen zur Abfall-Wiederverwendung, -Behandlung und
-Beseitigung.

@ Gewässerschutz
Dem Gewässerschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung der Abwas$rfracht (Verringerung oder Beseitigung
von Feststoffen und gelösten Stolren sowie zur Verringerung der
Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflächengewässer und des
Grundwassers bestimmt sind. j

Beispiele tür lnvestitionen:
Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen Abwas-
serbehandlungsanlage oder zur öftentlichen Kanalisation führen)
wie

mische Konditionierungsanlagen, Zenlrif ugen, Pressen, Filter.
Anlagen zum Grundwasserschutz wre

Auffangräume für wassergetährdende Ftüssigkeiten (Tank- und
Apparaletassen) einschlreßtich Leckanzer gegeräte, Doppetwand-
behälter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberflächenisolie-
rung, Dränagen

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und Meßgerate.
Pi lotanlagen

zur Ertorschung, Entwtcklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualität bzw. Verminderung der Abwassermenge.

@ Lärmbekämplung
Der Lärmbekämpfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
tigung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es sind nur
lnvestitionen anzugeben, soweit sre nicht aus Gründen des Arbeits-
schutzes vorgenommen wurden.
Beispiele tür lnvestitionen:
Schalltechnische Verbesserungen wie

Maschrnenverkleidungen (Enldröhnen, Abdichten) zur Verringe-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnische Ummantelung von
Rohrleitungen, Schaltdämpfer tür öfnungen, Schwingungs-
dämpfer, Kompensatoren, Maschinen in geräuscharmer Austüh-
rung (Ventilatoren, Kühlanlagdn, Getriebe, Motore usw.).

Schwrngungsisolierungen wie
Federelemente, Gründungen, Sonderf undamente.

Bautechnische Schallschutzmaßnahmen wre
schallabsorbierende Flaumauskleidungen, geschlossene Ma-
schinenhallen, Zwischenwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung
der Lultschalldämmung, schallgedämpfte Zu- und Abluftöllnun-
gen, schalldämmende Fenster.

Bauliche Schallschutzmaßnahmen wie
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schutzzonen mit und
ohne Schallschutzanpf lanzungen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtun-
gen zum Schutz gegen Lärm und Schwingungen.

@ Luftreinhaltung
Der Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftlremden Stolfen (Ga-
se, Dämpfe, Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in Abluft/Abgas. Es
sind nur lnvestitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Gründen des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden

Berspiele f ür lnvestitionen:
Beinigungsanlagen für Abluft und Abgas (einschließlich Absauge-
vorrichtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrolilter, Gewe-
befilter und spezielle Fitter); AbsorptionsrAbscheide-Antagen
mit Waschllüssigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwäscher, Ventun-
wäscher, Drucksprungabscheider, Strahlwäscher, Einspritzwä-
scher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohletilter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterfeuerungen in Kesselhäusern, Fackeln,
Verbrennungsmufteln, katalyttsche Verbrennungsanlagen)l
Kühl- und Kondensationsvorrichtungen (Kältelallen, Wasserring-
pumpen usw.); Kamine ernschl. Vorrichtung zum Aufwärmen
kalter Abgase.

Feuerungsumstellungen zur Verwendung emlssionsarmer Brenn-
stoffe, z. B. Erdgas, Heizö1.
Überwachungsanlagen wre

Ablutt- und Abgaslabors Kontrollstatronen, Meßgeräte Meßwa-
gen.

Schutzanpllanzungen, soweit sie tn erner Genehmigungsurkunde
vorgeschneben wurden.
Pilotanlagen

zur Entwrcklung von Einrichtungen und Verlahren zur Beseiti-
gun9, Vernngerung oder Vermeidung von luflfremden Stoffen.
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l. Allgemeine Fragen
(Bitte auch dann beantworten, wenn in den Abschnitten
ll-lV keine Angaben in Betracht kommen)

1. Geschäftsjahr vom 

- 

brs 

-O

2. ReChtSfOrm des Unternehmens (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Unternehmen in privater Rechtsform l 5-1 6

lnvestitionserhebung
beiUnternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
für das Jahr 1983

lot
los
lo+
Ios
loo
lot
loe
loe

Bitte freilassen

nternehmens-Nr
(ohne Prüfziffer)

3. Art der Tätigkeit des Unternehmens @
(Zutreflendes bitte ankreuzen, ber verschredenen Tatgke ten brtle jede ernzeln

Elektrizitätsversorgung
Erzeugung aus Wärmekratt (ohne Kernenergie)
einschl. Fremdbezug zur llerteilung

Erzeugung aus l(ernenergie einschl. Fremdbezug zur Verteilung

Erzeugung aus Wasserkratt einschl. Fremdbezug zur Verteilung

Erzeugung aus Wärmekralt (ohne l(ernenergie)
ohne Fremdbezug zur Verteilung

Erzeugung aus Kernenergie ohne Fiemdhezug zur Yerteilung

Erzeugung aus Wasserkratt ohne Fremdbezug zur Verleilung

Veileilung ohne Erzeugung @

Fernwärmeversorgung

Gewinnung durch lleizkrattwerk einschl. Fremdbaug zw Verteilung

Gewinnung durch Fernheizwerk einschl. fremdbezug zur Yerteilung

ßewinnung durch Heizkraftwerk 0hne Fremdbezug zur Verteilung

Gewinnung durch Fernheizwerk 0hne Fremdhezug zur Verteilung

Vedeilung ohne Gewinnung @

Gasversorgung

Erzeugung einschl. Fremdbezug zur Verleilung

Etzeugung ohne Fremdbezug zur Verteilung

Verteilung ohne Erzeugung @

Wasserversorgu ng

Gewinnung einschl. Fremdbezug zur Yerteilung

Gewinnung ohne tremdbezug zur Verleilung

Yerleilung ohne Gewinnung @

Sonstiges

^^ !4,_d 1-2

3- 10

Einzelfirma
OHG
KG
GmbH & Co. KG
GmbH
AG bzw. KGaA
Genossenschaft
Sonstige private Rechtsform
(Art angeben:
Unternehmen der öffentlichen Hand
(soweit nicht in privater Rechtsform betrieben):
Eigenbetrieb, Regrebetrieb
Vefband (Zweckverband, Wasser und Bodenverband usw )

Sonstige öffentliche Rechtsform

22
23
24

25
26

28
29

18
19
2A

30
3l

(Art angeben

Falls ein umsatzsteuerliches Organschaftsverhältnis
vorliegt, handelt es sich um eine

M uttergesellschaft
Tochtergesellschaft

Für Tochtergesellschaften:
Name und Anschrift der Muttergesellschaft

Falls Personalunion mit einem anderen
Unternehmen besteht:

Name und Anschrift des Unternehmens

11

12
13

17

34
35

36
(Ad angeben 1 B. Verkehr Haien Bader Abwasserbese lgung usw l

1

2

4

6
7

'1

2

3
4

1

2

3
1

2

1

2

1
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lnvestitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschätrsjahr (f
(eMorbene und selbsterslellle Sachan agen tür befiebliche Zwecke einschl Anlagen rm Bau soweil aktrvied)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Felder bitte nicht ausfüllen
Davon im fachlichen Unternehmensteil

Gesamt-
unternehmen Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

Brutlozugänge
Art der Anlage @)

Code

1 2 J 4 ( 6
volle DM

01

02

Anlagen zur Erzeugung und
Gewinnung (5)
a) Grundslücke mit Geschätls Fabrik-, Wohn-

und anderen Baulen')

b) Grundslucke ohne (eigene) Baulen
(ernschl Grundslucksaulschleßungskoslen u a )

c) i/aschinen u. maschinelle Anlagen 03

04

05

Anlagen zur Speicherung @a) Grundstücke mI Geschalls-, Fabrik-,
Wohn- und anderen Baulen )

b) Grundslückeohne(eigene)Baulen
(einschl Grundstücksaulschireßungskosten u a.)

c) Maschrnen u. maschrnelle Anlaqen

2.

06

3. Leitungs- und RohrneE -'.)
einschl. Abnehmeranschlüsse @ 07

4. Zähler und Meßgeräte 08

09

10

Sonstige Anlagen zur Fortleitung
und Veheilunf
(Anlagen zur Umspannung, Verdichtung u a )a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-,

Wohn- und anderen Bauten'l

b) Gr!ndstucke ohne (ergene) Baulen
(einschl Grundslucksaufsch[eßungskoslenu ä)

c) Maschrnen u. maschinelle Anlagen a8)

5.

11

Gemeinsame Anlagen bitte schätzungsweise aufgliedern

12

13

14

Andere Anlagen (f
a) Grundslücke mit Geschälls . Fabrik .

Wohn und anderen Bauten')

b) Grundslucke ohne (ergene) Baulen
(ernschl Grundstucksaulschlleßunqskostenu a)

c) Maschrnen u. maschinelle Anlagen

d) Belriebs-undGeschatlsausslattung
(ernschl. Werkzeuge, aklivrede genngwedrge
Wi(schaflsgÜler Fahrzeuge usw.) 15

16
Brunozugänge insgesamt
- (01 bis 15)
darunler *lbsterslellte Anlagen (einschl
Gebaude Großreparaturen l-eilungs- und
Bohrnetz) zu Herstellungskoslen. soweit aktivierl 'l 17

18

Verkaufserlöse aus dem
Abgang von Sachanlagen ro
(ohne umsalzsleupr) rn ceschanstahr

darunter Erlose aus de,n Verkaul von
Grundstucken ohne Baulen

lll.

19

Sind in den unter Abschnitt ll angegebenen Bruttozugängen insgesamt lnvestitionen für
Umweltschutz enthalten?
(Zutrettendes bitte ankreuzen)

Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt lV Pos. '1 bis 3 nochmals getrennt nachweisen.

.) Einsuhl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw., einschl. Bauarbeiten auf Grundstucken, Ergenbauten auf fremden Grundstücken.
'") Die hir:r nachgewresenen Werte für,,Selbsterstellte Anlagen" müssen mit denen des Fragebogens,,Kostenstrukturerhebung bei Unter-

nehnren der Energre. rrnd Wasserversorgung" übereinstimmen.
") lm fac.hlichen l.lnternehnlensteil ,,Wasser" die Rohrnetzanlagen nur f ur Wasscrversorgung, nicht f tir Abwasserbeseitrgung.

1

2

ja
201

nein

KA 11 't2
Bitte 1 auch dann ausfüllen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.

-74-



KA 1-2'I 
1

lV. lnvestitlonen füf UmWeltSChUtZ im GeSChäftSjähI lemorrene und $rbsleGrelt€ s€chantag€n einsht Anragen im Bau $weil aklivien)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohn€ Umbuchungen.

Aufwendungen für den Bereich
(Hie. bitte.nur solche Aufwendungen angeben, die in Ab-
schnitt ll ,lnvestitionen insgesamt" enthalten sind)

Code Abfall- @
beseitigung

Gewässer-
schutz @

Lärm- @ t-utt- (e)
reinhaltungbekämpfung

1 2 3 4
volle DM

Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umweltschutz
dienen O)a) Grundstücke mit Geschätts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten @ 21

b) Grundstückeohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstücks-
aulschließungskosten u. ä.) 22

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwertige
Wirtschattsgüter, Prüt und Meßmittel, Fahrzeuge) 23

2. Zugang an Umweltschulzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @ 24

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von Erzeugnissen,
die bei Venvendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorruf en (Produktbezogene lnvestitionen)

Diese lnvestitionen müssen aul Grund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfolgt sein @ 25

lnvostltlonon tür Umweltschutz lnsgosamt
= (21 bis 25) 26

BemefkUngen: (b€sondere Hinweise, lalls außergewöhnliche Verhalhisse die Angaben b€6influßt hab€n)

75-





Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihs2.l : lndizesderProdul(tion und derArbeitsprodukti
vität, Produktion ausgewählter EEeugnisse im Produzie

Monat ch (erwa 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum):
ndex der Nettoproduktion für das Produzierende cewerbe;
ndex der Eruttoproduktion f ür nvesl t ons und Verbrauchs

güler; Prod!ktionsindex fur das Bausewerbe, Ba!haupt
gewerbe ünd Ausbaugewerbej lndex derArbeilsprodukr vität
für de. Bersbau und das Verarbeitende cewerbe. Aoßerdem
f ürca. 1 0OO ausgewählte EpeognisseabsoluteProduktions-

Vonaofige Produkl ons nd 2es im monal chen Eilber.ht.

Reihe 2.2: Auftraqseingang und Umsatz im Verarbeiten-
den Gewerbe, Auft.aqseingang und Auftrassbestand im

Monaliiche (Auftragsbesrand im Bauhauprsewerbe: veF
reljahniche) lndexberechnung für n and. Austand und tns-
gesamt nach Wr.tschaftszweigen lvorlauf ige Ergebnisseca. 8
Wochen nach dem Berichtszeitraum, endgültige Ergebnisse

Reihe 1: Zusammenlassende Daten Iür das
Produzierende Gewerbe (vorgesehen)

Reihe 2: lndizes für das Produzierende Ge-
werbe

Reihe 3: ProduLtion im Produzierenden Ge-
werbe

Reihe 4: Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Beschäftigung, Umsatz und nveslrt o.e. der Unternehmen
Reihe 4.1.1: Beschätligung, Umsatz und Energieversor
guns der lJnternehmen und Betriebe im Bergbau und im
Verarbeitenden Gewerbe
Monatsber cht (etwa I Wochen nach dem Berichtszeit
raum): Unternehmen, Betr ebe und fachliche Eetrlebstei e in
w rtschaftssystematischer Gliederuns und nach Ländern (fur
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe inssesamt). Für Unler
nehmen:Zah der Einheiten, Beschäftigt€. Lohn- und Gehalt-
summe, Umsatz. Für Eetr ebe: zusätzlich Zahl der AngesielL
ten und Arbeler, ge eisteteArbeiterstunden und Energlever
sorgung; fürf€chliche Betriebste le: Zahl der Einheten und
der Beschäftigten sowLe umsatz
Jahresergebnisse im gesonderten Jahresbericht. Der Vor
berichl enthält wichiige Eckdaten fiir Betr eb€.

Reihe 3-t: Produktion im Produzierenden Gewerbe des ln

V erteljährl che und tährliche Darstelluns der Produk
lor vo''d 6O0OÜulern{MFngeLloWprIsoweerg;nzel
der Angaben aus anderen Ouellen (u.a. Aoßenhaidel. Preis

Beihe 3.2: Produkiion im Produzierenden Gewerbe nach
Wirtschaft szweiqen ünd Erzeusnisqruppen
Ja h rlic h e Darste lung der Produkllon von rd. 1 lOO Güte.
rl"-\er nalh oer ie,.unl cus opr W rr - nofr. Twe 9e,

Beihe 4.1.2: Betiebe, Beschäftigte und Umsaiz im Berg-
bau und im Vera rbeitenden cewerbe nach Beschäftisten

Jahrlich für September Ergebnisse iür Betriebe nach
Beschäftigteng.ößenklassen (Berriebe, Beschäftigre und
Umsalz in winschaftssystematischer ctiederungr Lander
ergebnisse iür Bergbar und Verarbeite.des cewerbe iis-

Reihe4.l.3: Resionaleverteitunsde, Ber ebe im Bergbau
und im Verarbeitenden cewerbe und deren Beschäftiqre
Aile 4 J a hre: Anzahlder Beir ebe und deren Beschäfligre in
wirtschaflssystematischer und resionaler G lederuns lbis

Reihe 4.1.4: Beschäftigung und Umsarz der Betriebe im
Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe nach Bundes-

Jährl cher Berlcht
Reihe4.l.5r FachlicheUnternehmenstoite im Bergbau und
im Verarbeitenden Gewerbe
J ä hrlich: Anzahlder iachlichen Unrernehmenstei e und der
in ihnen Beschäft gten, Produktionswert, llmsatz, Löhne und
Gehälter sowie der Census Value-Added in wins.hattssysre
matischer Gliederung.
Beihe 4,2: Beschäftigte, Umsatz und tnvestitionen der
lJnternehmen und Betriebe im Aergbau und im Verarbei-
tenden Gewerbe - lnvestitionen -
Jährl cher Vorbericht mitvorläuiigen Unlernehmens u.d
Betriebsergebnissen der nvest 1 onserhebung Die endgülti
gen E.gebnisse erscheinei in tiefere. systematischerc ede

Reihe 4.2.1: Beschäftigte, Umsatz und lnvestitionen der
Unternehmen im Bergbau und im Verarbeitenden

Jährlich: Beschäftigte, Umsatz, lnvestitionen, Lager
bestände, Zugän9e an verm eteten Sachanlagen und Auf-
wendunge. für gem etete und gepachtele Sachanlagen
{jeweils nach W,rtschartszweigen und nach Beschäftisren
!nd Umsatzgrößenk assei)
Reahe 4.2.2: Be*häitigte, Umsalz und lnvestitionen der
Betiebe im Berqbäu und im Verarbeitenden Gewerbe

Jähr che Angaben über lnvestitionen nach Winschafts
zwe gen ünd Beschäftigtengrößenklassen.
Beihe 4.3: Kostenstrukiur der Unternehmen im Bergbau
und im Verarbeitenden Gewerbe
Jährlich: Beschäftlgte, Bestandrei e der Gesamtlestung,
wichtige Kostenarten sowie Koslen und Leistungsstruktur
(Gliederungr wirischailssystenal sch sowie nach Beschäf-
tlgten und z.T. nach Brutioproduktionswe.tgrößenklassen).
Fürdieeinze.en Bereicheersche nendieVeröffentlichungen

Beihe 4.3.1: KostenstuKur der Unternehmen im Bers
bau, Grundstofl- und Produktionsgütergewerbe
Reihe 4.3.2: Kostenst.uktur der Unternehmen im lnvesti-
tionsgüter produzierenden Gewerbe
Reihe 4.3.3: Koslensiruktur der Unternehmen im VeF
brauc hsgüier produzierenden Gewerbeund im Nahrungs
und Genußmittelsewerbe



Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihe 5: Baugewerbe
Beihe 5.1: Beschäftigung, Umsatz und Gerätsbostand der
aetrisbe im Baugew€rbe
Jährliche Ersebnisse der zur Jähresmitte durchgeführten
Erhebung nach Wirlschafiszweigen uid B€schäftigtenslö'
ßenklassen zum Teil in regiona{er Gliederung bis zu Kreisen.

Reihe 5.2r Beschäftigung, Umsatz und lnvestitionen der
Untsrnehmen im B8uggwerbe
Jährlich: Beschäftigte, Brultolohn- ünd -gehaltsumme,
Jahresbsuleistung, Umsatz und lnvestitionen nach Wirt
schattszweigen und Beschäftistsngrößenklassen {Bauhäupt
sewerbe: 20 Beschäftiste und meh., ausbaugeweüe:10
Beschäftigte und mehr).

Reihe 5.3: KostsDstruktur der Untsrnshmen im Bauge-

Jährlich: Kosten- und Leistungsgrößen im Eauhaupr und
Ausbaugewerbe nach Wirtschaft szweigen, Eeschäft isten-
!nd Brutloproduktionsw€rtgrößenklassen.

Beihe 6: Energie- und WasserueEorgung
Beihe 6.t: Aeschältigung, Umsatz, lnvestition€n und
Ko§teßtruklur dsr Unternehmen in der Energi€- und

Jährlich (a!ch fü. fachliche Unternehmensteil€): Beschäf-
tigte, Arbeiterstunden, Löhne und Gohälter, Umsät2e, LageF
bestände und lnvestition€n nach Winschaftszweigen und
-bereichen sowie nach Boschäftigten- und Umsaksrößen
klass6n. A!ßerdem B.utto- und Nenoprodoktionswert,
Brutto- und Nettowertschöpfung, MaterialverbBuch und
Wareneinsatz sowie Kosten nach Koslenarten.

Reihs 6.2 und 6.3 unbesetzt
Rsiha 6.4: Stromerzeugung§anlagon.l€r Betriebe im Berg-
bau und im Veralb€ii€nden Gow€rbe
Jä h rl ich : Betiebe mit SlromeEeugungsanlasen nach Wirt
schaftszweige. und Ländern; Leistuns und Belastung der
Slromerzeuqunssanlasen sowie Verbrauch an Arennstoffen
f ür die El€ktrizitätse?euq0ng-

Reihe 7: Handwerk
Reihe 7.1: B€schäftigte und Umsat2 im Handwerk
Vierteljährlich 14. Vierteljahr mit Jahresergebnis):
Beschäfligte und Umsatz n ausgewählten Wirtschafts- und

Reihe 8: Fachstatistiken
Reihe 8.1: Eisen- und St8 hl { Eisenerzberg bau, Eisenschaf-
fende lnduslrie, Eisen-, Stahl' und Temporgießsr€il 

' IMonällicher Vorbericht und Monalsber cht über w€senl
liche Enlwicklungstendenzen. Der Vierteljahresbericht
gibl Ub€rblrck über Slroktor und Enlwicklung d6r entspre
chenden Bereiche, auch im Ausland.

Beihe 8.2: Düngemittelversorgung
Monatlicher Beicht und J6hresberichi mitAngaben über
Erzeusuns, Ein und Ausluh., Lielerunqen 2um Verbrauch in
der Landwirtschaft (nach Absatzg€bi€ten und Beständen
sowie Düngersorten und Nährstofrgehallen).

Reihe S: Sonderbeiträge
Reihe S. 3: Beschäftigte und Umsatz im Handwerk 1978 und
1979 - mit Einführun9 i. die neue llandwsrksberichterslal-

Rerhe S. 4: Beschärlrgte, Lohn Jnd GehaltsLmme sowre
L,msalzder Unlernehmen im Bercbau und lm VeraÖeitenden

Reihe S. 5: Malerial und Wareneingang im Bersbau und im
Verarbeitenden Gewerbe 1978.
Beihe S. 6: Msteris! und Warensingang im Baogewerbe
't982.
Beihe S. 7: Neuberechnung dor Prodüktionsindizes und des
lndex der Arbeitsproduktivität auf Aasis 1980.
Feihe S. 8: Düngemittelerzeugung und -versorguns 1950/51
bis 1982/83.

Einzelveröfrentlichung€n
Händwerksrählung 1977 (3 Hefte und I Sonderheft)
zensus im koduzlersndon Gewsrbe 1979 (7 Hefte)

,,Ausgewählte Zahlen für die tuuwirtschaft"
Monälliche Ouerschnittsveröffenilichung mir den HEupi-
t€ils. Baügewerbe und Bautätlgkeit sowie mit ausgewählten
Daten aus zahlreichen and6ren Sachgebieten.

,,Ausg€wählte zahlen zur Enersiewirtschaft"
l\lon6tliche und jähniche Ouerschnittsveröffentlichung über
Aufkommen und vetuendung von reslen, flüssigen und gas'
fö.migen Brsnnstoifen sowie Elektflzitäl. Preisindizes und
Preise rür ausgewählte Energiearten. Beschäftig!ng der
Betriebe ln der Enersie- und Wasserversorquns. lvlineralöl

Systematik der Wirlschaftszweige mit Erräuterungen, A!s-
gab€ 1979
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs' und ähn-
lichen Benennungen, Ausgabe l9T9
Alphabctisches VeEeichnis der Betriebs' und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirts.haftszweige, Aus-
96be 1979
Systematisches GüteNe.zeichnis f ür P.oduktionsst6tistiken,
Aussabe 1982

ffi
STATISTISCHES BUNOESAMT

GUSTAV-STAESEIVIANN RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichüngon und Prospekte sind durch den Venag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp F6is Straße 3, Postfach
421120, 6500 Main242,Tel. (O6l 31 ) 59094/95, erhältlich-
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